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Deutſche Politik im Jahre 1901. 


Zwei Motive vor allem haben die Reichs politik im 
zu Ende gehenden Jahre beeinflußt: die chineſiſche 
Frage und der Zolltarif. Beide Motive ſind 
zeitweilig nebeneinander hergegangen — der Kampf um 
den Zolltarif iſt älter als unſer aſiatiſches Abenteuer; 
er datirt auch nicht erſt ſeit der ſommerlichen Ver⸗ 
öffentlichung im „Reichsanzeiger“; man ringt um ihn 
eigentlich, ſo lange die bisherigen Verträge in Geltung 
find; trotzdem darf man in gewiſſem Sinne ſagen, daß 
fie einander ablöſten. In dem Anfang des Jahres 
tönten noch von den Küſten des ſtillen Weltmeeres die 
Kriegsfanfaren; da es ſich zum Scheiden rüſtet, iſt 
draußen Friede geworden, aber daheim rücken die 
feindlichen Intereſſengruppen, das Herz mit dreifachem 
Erz umſponnen, zum verheerenden wirthſchaftlichen 
Streit an. Alſo wenn man will: ein kriegeriſches Jahr 
und ein wenig erfreuliches von Anfang bis zu Ende. 
Gewiß, der Wind, der von Oſten her weht, iſt linder 
und milder geworden als damals, da wir vor zwölf 
Monaten in das nun wirklich erſte Jahr des neuen 
Säkulums eintraten. Nur die Hanswürſte einer ge⸗ 
wiſſen Preſſe verkünden in der nachgerade 
Mitleid erregenden Heldenpoſe: wie das immerhin 
kleine deutſche Häuflein das Vierhundertmillionenvolk 
bis nach Sibirien hinein verfolgen müßte; immer nach 
dem Refrain des zum Studentenulk gewordenen alten 
Heckerliedes: „Blut, ja Blut muß fließen, knüppel⸗, 
knüppeldick“. Aber die ernſthaften und ihrer Verant⸗ 
wortung bewußten Kreiſe der Nation haben ſich von 
dem Treiben längſt abgewandt. Im Reichstag ward 
die zweite und dritte Leſung der Chinakredite zwar 
kurz und glatt erledigt und alles, was gefordert wurde, 
wortlos und ohne zu feilſchen bewilligt. Aber juſt dieſe 
Wortkargheit iſt beredter als tagelange Verhandlungen. 
Man will dem Ausland kein ergötzlich Schauspiel bieten; 
aber an den beſten Patrioten nagt bange Sorge. 


Auswärtige Filialen in: 
Laugfuhr (mit Heiligenbrunn), 


Daßſcharfes Zuſammenprallen, 


St. Albrecht, Berent, Bohuſack, Bröſen, Bütom Bez. Cöslin, 
Lauenburg, Marienburg, Marientwerber, Neufahrwaſſer, Neuſtadt, 
Schidlitz, Schöneck, Stabtgebiet⸗Danzig, Steegen, Stolp und Stolpmünde, 


Carthaus, Dirſchan, Elbing. 


als am Pfingſtſonnabend 1901 der offiziöſe Draht dieſäußerten. Wieſo der preußiſche Kanal auf die Reichs⸗ 


Meldung verbreitete: unſeren Oſtaſiaten fei der Befehl politik drückte, wird in einem zweiten Artikel nachzu⸗ 
zum Rückzug, der lang erſehnte, gegeben worden; mit|weifen fein, der ſich vornehmlich mit dem Kanzler im 
dem Generalfeldmarſchall würden alle, alle wiederkehren, Jahre 1901, dem erſten ſeiner Wirkſamkeit, zu be⸗ 


die der Tod verſchonte, und nur ein beſcheidenes 
Kontingent zu Beſatzungs⸗ und Sicherheitszwecken zurück⸗ 
bleiben. Das war in Wahrheit eine Pfingſtbotſchaft; 
die glücklichſte zudem, die uns überhaupt von den 
chineſiſchen Dingen kam. Sonſt ſind wir ihrer nie recht 
froh geworden. Zwar Graf Walderſee hat mit der 
Freude am Reden, die den Hochbetagten ziert, bei ſeiner 
Rückkehr allerlei Rühmliches zu erzählen gewußt, das 
er mittlerweile fern im Oſt erſtritten; aber zu fehen 
bekamen wir bislang davon nicht viel. Im Gegentheil: 
als im Frühherbſt der Sühneprinz von jenſeits der 
Meere kam, um in feierlichen Formen Verzeihung, 
Nachſicht und milde Schonung nachzuſuchen, da fehlte 
nicht eben viel, aus dem Bittgang eine Farce werden 
zu laſſen und wieder war alle Welt froh, als das 
chineſiſche Königskind, das — ein Weltreiſender von 
Diſtinetion — mit beluſtigter Neugier durch die Straßen 
unſerer guten Stadt Danzig fuhr, angethan mit dem 
Schwarzen Adler zu Genua ſich einſchiffte, um heim⸗ 
zukehren, von wannen es gekommen war. So bleibt 


mit Bezug auf das eine Motiv, das unſere diese], 


jährige Politik durchzog, das Wort beſtehen, das Profeſſor 
Theodor Schiemann — einer der wenigen Publieiſten 
in Deutſchland, die überhaupt etwas von auswärtiger 
Politik verſtehen — beim erſten Anklopfen der Frage 
in der „Kreuzzeitung“ ſchrieb: „Das chineſiſche Problem 
werden wir nicht zu löſen vermögen; das iſt vorläufig 
unlösbar.“ 

Und das andere Motiv unſerer heurigen Reichs⸗ 
politik? Die Frage des Zolltarifs? Die werden 
wir, ſo oder ſo, löſen müſſen; nur ſtehen wir bei ihr 
erſt in den Anfängen. Auch das neuntägige demonſtrative 
Auspacken alıbefannter Argumente gehört noch zu den 
Vorſpielen, den wenig anmuthigen Vorſpielen dieſes 
ebenſowenig vergnüglichen Geſchäfts. Das dürfen wir 
uns überhaupt nicht kurzweilig vorſtellen; auf ein 
eine ſchnelle, endgültige 


wir uns da draußen weit über Gebühr engagirten, daß Entſcheidung dürfen wir ſobald nicht rechnen. Mehr 


niemals die Aufwendungen an deutſchem Blut und Gut 
enijprechende Zinſen abwerfen würden, darüber ward 
man ſich längſt klar. Aber wozu, was Alle fühlen und 
wiſſen, noch auf offenen Markt hinausſchreien! Ein 
Ende machen, mit Anſtand ein ſchickliches Ende machen — 
das iſt der Wunſch, in dem ſich die Denkenden unter 
den Deutſchen begegnen, und mit kaum verhehlter Un⸗ 
geduld harrt man des Rufs, der den beklommenen 
Gemüthern Befreiung bringen fol. 

In Wirklichtei ift in China ja auch ſchon Friede 
geworden; was man ſo Frieden nennt: ein ſtrenger Gar⸗ 
niſon⸗ und Bewachungsdienſt, deſſen Härte ab und zu Gre: 
kutionen, Razzias und Expeditionen mit mehr oder weniger 
Blutvergießen wohlthätig mildern. Aber gerade dieſe 
ſchleichende Kriſis birgt ihre beſonderen Gefahren und 
darum athmete man in ganz Deutſchland erleichtert auf, 


Die Einweihung. 


Berlin, den 30. Dec. 


dem Otto = Heinrichs - Bau verwechſelt, der jetzt 
einſtürzen ſoll. In Heidelberg, weißt Du; 
davon ſteht jetzt auch ſoviel in der Zeitung. Uebrigens, 


haben Pflichten. 
in dem Theaterchen ſtecken. 


als je wird im kommenden Jahre unſere innere Reichs⸗ 
politik im Zeichen des Zolltarifs ſtehen; aber man wird 
insgeheim ringen; in den Kommiſſionszimmern; in 
den Gemächern der Fraktionen und wenn die ver⸗ 
traulichen Sendboten zwiſchen Miniſterhotels und 
Parlament hin⸗ und hergehen. Aber eine offene Feld⸗ 
ſchlacht iſt für's erſte nicht zu erwarten und der Streit 
in der Preſſe, die Zuſammenſtöße da und dort in den 
Verſammlungen, bedeuten nur Vorpoſtengefechte, die 
lediglich für die ohnehin bekannte Stimmung im Lande 
von Werth find. 

Noch ein drittes Motiv hat im zu Ende gehenden 
Jahre unſere innere Politik nachhaltig beeinflußt: die 
Kanalfrage. Aber die lag auf fpezifijch preußiſchem 
Gebiet, wenn ihre Wirkungen ſich auch — und nicht 


Er: Pah, lumpige 20000 Mk. Uebrigens wenn 
ich überall hinlaufen wollte, wo Onkel Sally Geld drin 
ſtecken hat, da könnte ich auf ſchönen Hühnerleitern 
herumklettern und jeden Tag in einem anderen Narren⸗ 
haus ſein. 

Sie: Onkel Sally hat eben Ideale, das ver⸗ 
ſtehſt Du nicht. f 

Er: Ideale zu ſechs Mark den Parkettplatz — 
danke. 


Zweite Reihe rechts 
was fagit dul? 


ſchäftigen haben wird. 


Neue Geſetze. 


Am Mittwoch, den 1. Januar 1902, treten allerhand 
neue Rechtsbeſtimmungen in Kraft. Die wichtigſten ſind 
das neue Gewerbegerichtsgeſetz und das 
Geſetz zur Regelung des Privatverfiche⸗ 
rungsweſens. Beide Geſetze greifen tief in das 
wirthſchaftliche Leben ein. Die Kreiſe der durch dieſe 
Aenderungen direkt Betroffenen ſind ſchon groß, aber 
mittelbar werden von ihnen ziemlich alle Reichsangehörigen 
berührt. Wir ſtehen unmittelbar vor der Einführung und 
es erſcheint daher angezeigt, ſich wenigſtens das Weſen 
der beiden legislatoriſchen Werke wieder zu vergegen⸗ 
würtigen. Bequem find fie beide nicht. Als fie noch 
Entwürfe waren, ſind von ſachverſtändiger Seite viele 
und berechtigte Ausſetzungen erhoben. Jetzt oder in 
einem Paar Tagen gehören ſie zum geltenden Recht 
und man wird ſich mit ihnen abzufinden haben. Man 
muß die Mängel, die ihnen anhaften, ertragen und der 
in ihnen enthaltenen Fortſchritte, namentlich ſo weit ſie 
ſozialpolitiſcher Natur ſind, ſich freuen. 

Das Privatverſicherungsgeſetz unter 
nimmt zum erſten Male den Verſuch, das geſammte 
private Verſicherungsweſen zunächſt nach der öffentlichen 
Seite hin reichsgeſetzlich zu regeln. In dieſer Be⸗ 
ſchränkung liegt ein Fehler, eine Halbheit. Von der 
Geltung des Geſetzes ſind ausgeſchloſſen alle Anſtalten, 
die vom Staat, von Provinzen, Kreiſen, Gemeinden und 
ſonſtigen öffentlichen Korporationen landesgeſetzlich für 


pagel, Vieh⸗ Feuerverſicherung reſſortiren, ferner diel- 


eichsanſtalten für ſoziale Arbeiterverſicherung, auch die 
gewerbrechtlichen Unterſtützungskaſſen und die bergrecht⸗ 
lichen Knappſchaftstaſſen, endlich die nicht auf Gegen: 
ſeitigkeit gegründeten Unternehmungen zur Verſicherung 
gegen Kursverluſte und gegen Transportſchaden, ſowie 
zur Rückverſicherung. Dagegen find, unter einigen 
nebenſächlichen Erleichterungen, dem Geſetze unterworfen 
die Wittwen⸗, Waiſen⸗, Ausſteuer⸗ und Sterbekaſſen 
jeder Art. Der Betrieb eines Verſicherungsgeſchäftes 
im Sinne des Geſetzes iſt überhaupt gegeben, wenn 
drei Vorausſetzungen zuſammen treſſen, wenn nämli 
zugleich der Anfang zum Großbetrieb möglich ſcheint, 
das abgeſchloſſene Geſchäft einen Rechtsanſpruch ver⸗ 
leiht und das Verſicherungsgeſchäft eine ſelbſtändige 
Bedeutung hat. Dieſe Unternehmungen bedürfen fortan 
zum Geſchäftsbetziebe einer Konzeſſion durch das neu⸗ 
gegründete Reichsverſicherungsamt für die privaten Ber- 
ſicherungen oder, falls der Betrieb ſich innerhalb der 
Grenzen eines Einzelſtaates hält, der Landesbehörde. 
Sehr eingehend, aber durchweg wohlgemeint und viel⸗ 
fach von ſozialpolitiſchen Geſichtspunkten beſtimmt ſind 
die Spezialbeſtimmungen über die Vereine auf Gegen⸗ 
ſeitigkeit, über die ſtaatliche Aufſicht, über die Geſchäfts⸗ 
führung der Unternehmungen, über die Rechte der Ver⸗ 
ſicherten u. ſ. w. 

Die großen Neuerungen des gleichfalls am 1. Januar 
in Kraft trerenden Gewerbegerichtsgeſetzes 
ſind die obligatoriſche Einführung von Gewerbegerichten 
für Orte von mehr als 20 000 Einwohnern und die 
Ausdehnung der Zuſtändigkeit auf die Entſchädigungs⸗ 
anſprüche bei Vorenthaltungen des Arbeitsbuches und 
der Zeugniſſe, ſowie bei geſetzwidrigen Eintragungen 
Dazu treten die Beſtimmungen über die Wahl und das 


unbeträchtlich — in allgemeinen Reichs angelegenheiten Wahlverfahren: es kann namentlich künftighin durch 


BEE‘ 


Sie: Was iſt denn das für ein entſetzliches Gepolter. 

Er: O, das iſt blos die Stadtbahn, die fährt 
jetzt in Zwiſchenräumen von anderthalb Minuten über 
unſern Köpfen her. 

Sie: Das iſt aber doch — 

Er: Nich ganz lyriſch? Nein, aber man gewöhnt 
ſich daran. Unſer Freund Liebmann hatte mal in der 


ich Sommerfriſche ſein Zimmer direkt über der Dünger⸗ 


grube. Er hat ſich auch daran gewöhnt. 

Sie: Aber Alles iſt da. Siehſt Du dort auf der 
erſten Reihe auch Wolzogen? 

Er: Er riecht die Konkurrenz! Aber wo? Ach der 

mit dem kleinen Herrn ſpricht. ; 

Sie: Ja, mit Neumann⸗Hofer, der fo wichtig ausſieht. 

Er: Der fieht immer wichtig aus. 

Sie: Was mögen die Beiden verhandeln. 


che, ſtimmungsloſe Stall „Trianon⸗Th 


dasſelbe. . Was kommt on 
onde.“ 


Sie: Vom Monde. 
Er: Ach, das iſt gut. Die alten Ueberbrettl brachten 


immer nur die Dame aus dem Separée in holder Ab⸗I D 


Neuteich, Ohra, Oliba, Prauſt, Br, Stargard, Schellmühl, 
Stutthof, Tiegenhof. Weidńfelmiiude, Zoppot. 


Henbude, Hohenſtein, Konitz, i 


1901. 


Statut die Verhältnißwahl vorgeſchrieben und die Stimm⸗ 
abgabe auf Vorſchlagsliſten beſchränkt werden. Die 
letzteren Beſtimmungen aber ſchaffen auch den Minoritäten 
die Möglichkeit einer Vertretung im Gewerbegericht. 
Zu allen dieſen Aenderungen geſellt ſich noch die Aus⸗ 
geſtaltung der Gewerbegerichte zu Einigungsämtern. 
Das Gewerbegericht fol als Einigungsamt bei Streitig⸗ 
keiten zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern über die 
Bedingungen der Fortſetzung oder Wiederauſnahme des 
Arbeitsverhältniſſes zuſtändig ſein. Für den Fall nicht 
blos der beiderſeitigen, ſondern ſchon der ein⸗ 
ſeitigen Anrufung iſt der Vorſitzende berechtigt, unter 
Strafandrohung für den Fall des Nichterſcheinens 
die an dem Streit betheiligten Perſonen vorzuladen und 
zu vernehmen. Dieſe Vorſchrift war urſprünglich von 
den geſetzgeberiſchen Faktoren als Verhandlungszwang 
gedacht, ift aber durch die gegebene Wortfaſſung zu einem 
bloßen Erſcheinungszwange geworden: Der Vorſitzende 
wird daher in allen Fällen, in denen der Vertreter des 
Arbeitgebers zwar im Termin erſcheint, ſich aber völlig 
paſſiv verhält, gar nicht zur Leitung einer Verhandlung 
kommen. Hierin liegt der ſchlimmſte Fehler des neuen 
Gewerbegerichtsgeſetzes. Die Erfolge der Einigungs⸗ 
ämter find nicht geſichert, ſie werden häufig ſchon an 
dem paſſiven Widerſtande der Arbeitgeber ſcheitern. 

Trotzdem bilden beide Geſetze Fortſchritte gegen den 
bisherigen Rechtszuſtand. Aber jie zeigen zugleich die 
beſondere Eigenart der modernen Geſetzgebung: Die 
Aufgabe wird nur halb gelöſt und das eben in Kraft 
tretende Geſetz fordert ſchon wieder den baldmöglichſten 
Erlaß einer ferneren Novelle heraus. 


Wir gehen nach Tripolis. 
Von unſerem römiſchenr.⸗Mitarbeiter. 


„Wir gehn nach Tripolis... . Iſt's wirklich jo 
gewiß?“ könnte man mit einer kleinen Variante des 
bekannten Gaſſenhauers von Lindenau ſingen. „Wir 
gehn nach Tripolis,“ klang es in letzter Zeit ans allen 
italieniſchen Zeitungen heraus, aber — o weh, der zu⸗ 
verſichtliche Hymnus beginnt fon einer allmählichen 
Ernüchterung Platz zu machen. 
wiſſe römiſche Organe, die an Prinettis Aeußerung 
über die franzöſiſch⸗italieniſche Tripolis⸗Verhandlung ſehr 
phantaſtiſche Schlüße knüpften und geradezu von einer 
Beſetzung der Provinz fabelten. Die bekanntlich Yow- 


chſoffizibſe „Tribuna“ ſprach fogar von ihrer Freude über die 


„kluge Politik“, die „glücklichſte Intuition des Kabinets“ 
u. ſ. w., und ſelbſt die oppoſitionellen Blätter gwinnen 
es über ſich der Regierung eine afrikaniſche Gebietser⸗ 
werbung im voraus zu verzeihen. Sehr nett war 
namentlich die Leiſtung des „Giornale d'Italia“ (hinter 
der Sonnino ſteht) das in Hinblick auf Tripolis räth: 
„Reden ift Silber, Schweigen ift Gold!“ Es fei thöricht, 
ſo viel Geſchrei zu machen, weil dadurch die Türkei in 
ein bereits beſtehendes Mißtrauen hineingeſteigert und 
die Schwierigkeiten einer etwaigen Aktion erhöht 
würden.“ () Als ob die Türkei erſt durch das „Gior⸗ 
nale d Italia“ über die hübſchen Ausſichten für Tripolis 
aufgeklärt zu werden brauche! So wird jetzt alſo nach 
Kräften abgewiegelt. Es ſcheint nämlich, daß die 
italieniſche Preſſe denn doch einen Haken gefunden hat 
— ähnlich, wie neulich bei der großen Geſchreiaktion 
bezüglich Albanien und der Girolamofrage. 

Es mag ja ſein, daß die Mächte, ſpeziell Frankreich 
und die Dreibund⸗Kabinette, einem tripolitaniſchen 
Abenteuer nichts in den Weg legen würden, aber ij 
der abſolut günſtige Ausgang einer ſolchen Aktion denn 
verbürgt? Schon vor Jahresfriſt brachte die „Gazetta 
di Venezia“ die komiſche Nachricht, daß alles zu einer 


wechslung mit der Dame von der Friedrichſtraße. Die 
Dame vom Mond iſt neu. - 

Sie: Schade, die Künſtlerinnen find ein bischen jung. 

Er: Jung — ſchadet nie. Aber das iſt noch Theater⸗ 
ſchule vorletzter Kurſus. Uebrigens, ohne Aſtronom zu 
ſein, ich hab' mir's immer gedacht — 

Sie: Was? 

Er: Daß es auf dem Monde maßlos langweilig ſein 
muß. Nun beſtätigt mir's der Dichter Ernſt Dowſon. 
Uebrigens Bierbaum ſcheint doch nicht mehr auf den 
Koffern zu figen. Da hinten erſcheint fortgeſetzt ein 
dicker Kopf in der Silhouette. Kein Kopf vom Mond. 
Ein dicker irdiſcher Mäunerkopf. Er hat keinen Lorbeer⸗ 
kranz auf, aber einen Hut. Das wird Bierbaum fein, 
U — ah — ich bin müde. Wede mich bitte, wenn der 


ſchwindet. : 
Sie: Aber nicht ſchnarchen, Oskar, nicht ſchnarchen! 
1 (Nach einer Viertelſtunde) . 
Er: lerwachend) Du Natalie! Sind das da vorn noch 
dieſelben von vorhin? 
Sie: Aber ja. 


5 eiis waren es ge⸗ 


Page da vorn mit der Mondfee ins Boudoir vers 


nachſtehende Einzelheiten: „Major Williams, der in 


zwei Wagen mit getödteten und verwundeten Boeren 


kaum anzunehmen, daß das Geräuſch von Hunderten 


2 | Montag 


Landung in Tripolis in Bereitſchaft geſetzt geweſen ſei, 


der ganzen Sache nichts wurde (2). Seither weiß man, 
daß die Pforte nicht geruht hat und daß das Vilajet, 


leichter als eine Bombardirung der Stadt Tripolis pagnie überwältigt, einer zweiten 
und eine Landung; aber dann? Iſt es ſicher, daß dieſginges faſtebenſo, eine dritte konnte 


hingegen das Reſultat eines lang fih hinziehenden [wohl auch bedeutend erheblicher ſein, als insgeſammt 
Kampfes im Innern unabſehbar. Es bedürfte hierzu 25 Mann. | 
italieniſcherſeits mindeſtens einer Truppenzahl von Ein kleines Pflaſter ſucht Kitchener auf dieſe 
50.000 Mann, die nicht nur regulären Streit⸗ſchweren Wunden zu legen, indem er mittheilt, daß 
kräften, ſondern auch den durch religiöſen Major Berresford noch einem glücklichen Einfall in 
Fanatismus leicht aufzureizenden Eingeborenen Bothaville, wobei er 26 Gefangene gemacht habe, nach 
gegenüberſtehen würden. Das Exempel von] Kronſtadt zurückgekehrt ift. Weiter theilt das Reuter'ſche 
Algier könnte darüber belehren. Und dann erſt die Bureau mit, daß Boerenkommandos im weſtlichen Theile 
Ausgabe eines ſolchen Unternehmens. Der „Corriere bilder Kapkolonie in Stärke von 700 Mann am 22. 
Napoli“ hat alſo ganz Recht, wenn er die Ajpitntion auff und 23. d. Mt8. einen auf dem Wege nach Calvinia 
Tripolis — zur Zeit wenigſtens — als einen kranthaften befindlichen Konvoy angegriffen hätten; es wäre den 
Traum, ein Phantaſiegebilde hinſtellt. Boeren jedoch nicht gelungen, auch nur einen einzigen 
S. Köln a. Rh., 30. Dec. (Privat⸗Tel.) Wagen PR Sie wurden E A sh 
A P „Köln. Zt.“ erfęgy: |f9llen 5 Todte und 20 Verwundete gehabt haben, währen 
Der Sondoner ORDNEN = mak 3t- erfährt der Konvoy ſicher in Calvinig angelangt je. Das 
aus dortigen diplomatiſchen Kreiſen, zwiſchen Italien, glaube, wer mag! 

Frankreich und Spanien ſei eine Vereinbarung getroffen, Wie die Sache in Wirklichkeit in Südafrika 
die mit Bezug auf Tripolis und deſſen Hinterland eine tehty ky 0 am pop 150 ltarken 1 pe: 
s 103 1117 ichs es ermöglichen ſollen, noch vor Ende Januar aus Engla 
gewiſſe 8 wohlwollende Neutralität ev. me ranie über 15000 Mann neue Truppen nach Südafrika zu fenden, 
Unterſtützung zuſichert und andererſeits Frankreich Als Gegenſtück zu den Beſchuldigungen, 
freie Hand in Marokko läßt. Als Urheber nennt diejelbie Lord Kitchener neuerdings in einem amtlichen Tele⸗ 
Mittheilung einen italieniſchen Staatsmann, der in ray 5 ee en Gm, an 
Fragen auswärtiger Politik einen ſehr angeſehenenſermordet gatten, wird et ein Scheiben des dene ren 

77 R N morde c t Schreiben des Boeren: 
Namen hat. In engliſchen politiſchen Kreiſen herrſcht EA ee pa 
große Verſtimmung; man äußert ſich dort ſcharf ab: 
ſprechend über eine Politik, die die Entfremdung 


generals Kemps an Lord Kitchener veröffentlicht, in dem 
darüber Beſchwerde geführt wird, daß der Burgher 
Italiens vom Dreibund, ſowie eine ausgedehnte Ver⸗ 
ſchiebung im Mittelmeer möglich mache. 


van der Walt von engliſchen Truppen abge⸗ 
ſchlachtet wurde. Kitchener hat auf dieſen Brief 
bisher nicht geantwortet. Die ſchweren Beſchuldigungen 
gegen die engliſchen Soldaten, die wieder einmal das 
Völkerrecht auf das Aergſte verletzt haben, find alfo bisher 
unwiderleglich. 

Weiter wird aus Pretoria gemeldet, daß im Norden 
von Transvaal bei Pietersburg eine Abtheilung eines 
engliſchen irregulären Korps den Bezirk beſetzt gehalten 
habe. Um die Mitte dieſes Jahres machten Patrouillen 
dieſer Truppe mehrfach Gefangene, einmal 6, ein 
anderes Mal 3, dann wieder 8 Boeren. Dabei waren 
auch 2 Offiziere dieſer Irregulären betheiligt. Es iſt 
nun bekannt geworden, daß dieſe Offiziere bei jeder 
Gelegenheit die Patrouillen fortſchickten und dann die 
Gefangenen mit ihren Revolvern und 
Karabinern erſchoſſen. Die Unteroffizlere und 
Mannſchaften des Korps ſeien ſelbſt über dieſe Vorfälle 
in höchſtem Maaße aufgebracht geweſen und ſollen 
geäußert haben, ſie würden nicht ruhen, bis die ganze 
Angelegenheit öffentlich unterſucht worden ſei. Das 
engliſche Ober⸗Kommando iſt bemüht, die ganze An⸗ 
gelegenheit im Sande verlaufen zu laſſen. 

Die Zuſtände in den Konzentrationslagern 
werden immer entſetzlicher. 


w. Haag, 30. Dec. (Privat⸗Tel.) 


Der Kampf bei Tweefontein. 

Der Weihnachtsſieg de Wets ſcheint nach dem, was 
bisher darüber bekannt geworden iſt, einer der ſchwerſten 
Schläge zu ſein, die die Engländer ſeit Monaten erhalten 
haben. Die engliſchen Verluſte betrugen 7 Offiziere, 
darunter 1 Major, 2 Hauptleute und 4 Leutnants, ſowie 
52 Mann todt, 9 Offiziere verwundet, 
4 Offiziere vermißt. Die Meldungen über die 
jonftigen Verluſte find noch nicht eingegangen, doch kann 
man von der Zahl der Getödteten wohl darauf ſchließen, 
daß der Verluſt an Verwundeten ca. 150 Mann betragen 
wird. Die von den Boeren gefangen genommenen 
Engländer ſind einer Meldung Kitcheners zufolge wieder 
freigelaſſen und geſtern in Bethlehem eingetroffen. 

Ueber den Kampf giebt ein Telegramm Kitcheners 


Abweſenheit Firmans den Oberbefehl führte, hatte am 
ſüdlichen Abhang eines ziemlich ſteilen Berges ein 
Lager errichtet. Die engliſchen Vorpoſten hielten 
einen Höhenzug beſetzt, eine ſchon von Natur 
-s „ w ga 0 bas 5 5 wie Nach den neueſten Meldungen aus Südafrika hat die 
Boeren den Südabhang des Berges hinaufgeklettert] Sterblichkeit in den Konzentrationslagern eine ſolche 
find und ſich in der Nähe des Gipfels geſammelt haben. Höhe erreicht, daß, wenn keine Beſſerung eintritt, die 
Dann haben fie die oben befindlichen Pickets der Eng- ganze Boerenbevölkerung, ſoweit fie in den Lagern 


länder um 2 Uhr früh plötzlich mit Uebermacht ange⸗ î j ; ; i ; 
ifen. die im © befindli eſtgehalten wird, bis zum Juni ausgeſtorben ſein dürfte. 
VVV „Daily 


aus ihren Zelten herauskommen konnten, ſtürmten die ` 3 F 
d das ie Telegraph“ die Stirn, über „Weihnachten im Felde“ zu 
soy ge eni NA UAE Ba berichten und zu erzählen, dag in den Boeren⸗Konzen⸗ 


Leute nieder, wie jie aus den Zeltenjderi ; A, 
s i a iere[trationslagern Weihnachten gebührend feſtlich begangen 
herausſtürzten. Die engliſchen Offiziere worden fe, wobei Luſtbarkeiten für die 


VV Boerenkinder ſtattfanden. Der Korreſpondent hat 


thun, aber die Boeren waren zu ſtark und hatten, F } ROCA: 

nachdem einmal die Pickets überwältigt waren, alle augenſcheinlich vergejjen hinzuzufügen: für die Boeren: 

Vortheile für fk. Die Zahl der Gefallenen, der Ver⸗ kinder, welche wir bisher noch nicht abgeſchlachtet und 
hingemordet haben. y 

- „ s Wien, 30. Dec. (Privat⸗Tel.) 


wundeten und der jetzt in Elandsriver Bridge in 
Sicherheit befindlichen Engländer beträgt etwa die Hälfte ; 
Geſtern beſchloß eine von zahlreichen Frauen beſuchte 
Verſammlung, einen Appell an die Frauen Englands 


der ganzen Kolonne; die übrigen ſind gefangen. Ein 

britiſcher Offizier, der entkommen iſt, berichtet, er habe 
und eine Adreſſe an die Königin von England zu richten, 
in welchem dieſelben gebeten werden, ihren ganzen Ein⸗ 


fluß für die Beendigung des grauenvollen Krieges in 
Transvaal aufzubieten. 


Politiſche Tagesüberſicht. 


Die Spannung zwiſchen Deutſchland und Vene⸗ 
zuela hat in den letzten Tagen noch bedeutend zuge⸗ 
nommen. Nach einer Depeſche aus Willemſtad hat die 
deutſche Geſandtſchaft in Caracas bei der 
venezolaniſchen Regierung nachdrücklichen Einſpruch 
gegen die Einſtellung des Eiſenbahnverkehrs erhoben. 
Die Eiſenbahngeſellſchaft hatte ſich geweigert, Truppen 
zu befördern, ohne Garantien für ihr etwa erwachſenden 
Schaden zu erhalten. Darin war ſie vollſtändig in 
ihrem Recht. Wenn nun die venezolaniſche Regierung 
daraufhin den Verkehr auf dieſer Strecke inhibirte, jo 


geſehen. Zur Verfolgung der Boeren war leichte 
Kavallerie abgegangen. Es iſt jedoch den Boeren 
gelungen, in durchbrochenes Gelände zu kommen. Und 
nachdem die Boeren einmal den Langberg erreicht hatten, 
waren die Engländer nicht mehr im Stande, in ſolchem 
Gelände und gegen überlegene feindliche Streitkräfte 
irgend etwas auszurichten.“ 

Es iſt ſchwer, ſich aus dieſer Meldung ein richtiges 
Bild der Situation zu machen; jedenfalls kann das 
geſagt werden, daß die Engländer trotz dieſes ſchon 
jahrelang währenden Krieges, was Sicherung anbelangt, 
noch nicht das Geringſte gelernt zu haben ſcheinen. Sie 
halten einen Berg beſetzt und ſtarren wie hypnotiſirt 
nur nach einer Seite in das Gelände hinaus, ohne ſich 
irgendwie darum zu kömmern, was hinter ihrem Rücken 
paſſirt. Wahrſcheinlich wird übrigens die geſammte 
engliſche Poſtenkette geſchlafen haben, denn ſonſt iſt es 


von Boeren, welche den Berg in die Höhe klettern, nicht 
zur Zeit gehört worden iſt. 


Sie: Ich ſollte Dich doch nur wecken, wenn's Freundin, da er älter geworden war, nur inſoweit be⸗ 
intereſſant wird. geiſterte, daß er ihr in Briefen getreulich mittheilt, wie 
Er: Ach jo — ja. Was machen fie denn da vorn ſes um feine — Verdauung ſtände, derſelbe Grillparzer hal 
jetzt? Ein Schornſteinfeger und eine Hirtin — auf in dieſem einem Trauerſpiel eine Apologie heißer, über alle 
dem Dach. A osa 4 Sab Schranken ungeſtüm ſich hinwegſetzender Liebesgluth ge: 
Sie: Er iſt mit ihr ja geflüchtet. Er iſt ein Pflaumen⸗ geben, die uns packt und feſſelt mit wild dämoniſcher 
mann und fie eine Porzellanfigurchen. Es ift ein Sing- Gewalt, mit unendlich zarter Innigkeit. Wohl gehört 
ſpiel von Otto Julius Bierbaum und Franz Blei. Grillparzer zu den Dichtern, deren Zeit, wenn man die 
Er: Ja, es hat ſo was Bleiernes. heutige Geſchmacksrichtung betrachtet, eigentlich vorüber 
Sie: Wir hätten Mathildchen herſchicken folen mit ſiſt, aber wer vermöchte fiH dem ſtimmungsvollen 
Fritzchen und der Gouvernante. Die hätten ſich amüſirt. Zauber, der leuchtenden Lebendigkeit in der Geſtal⸗ 
r: Glaubſt Du? Nun ja, die Kinder haben ſoftung, dem Liebreiz der ſchönen Sprache entziehen, 
Vieles aus Deiner Familie. r allen dieſen Vorzügen, an denen gerade dieſes Werf 
Sie: Dabei fällt mir ein, Du wollteſt mir doch des öſterreichiſchen Poeten ſo unendlich reich iſt. 
ſchon immer mal ein Paar hübſche Meißner Figuren [Die weiche, zum Lyriſch⸗Sentimentalen hinneigende 


enten, für auf das Kamin. Kunſt Grillparzers iſt hier emporgewachſen zu 
i Ex: Natalie, was biſt Du für ne Frau! e Größe. Mag auch die Straffheit der Linien⸗ 
Sie: Wiejo ? ; : . [führung fehlen, die Stimmung, die mit purpurner 
Er: Du biſt die Einzige, der dabei was ein⸗Farbenfattheit über der Leidenſchaft liegt, welche die 


efallen iſt ! 9 Seelen Hero's und Leander's in wilder Gluth in ein- 
p (Eine Stunde ſpäter. Das Ehepaar hat im „Reichshof“ under 1 . läßt, die zwingende Kraft, mit der das 
zu Nacht geſpeiſt und liegt in der Thiergartenſtraße in Verhängniß vor uns hingeſtellt iſt, welches den Liebes⸗ 
feinen franzöſiſchen Betten. Man hat ſich gute Nacht lenz der beiden jungen Menſchenkinder jo furchtbar 
gejagt. Das elektriſche Licht ift feit einer halben Stunde endet, — das ift von Grillparzer mit fo ſicherem Griff 


Danziger Neneſte Nachrichten. 


A f 2 c Während das Reuter'ſche Bureau am Sonnabend 
bis auf die Pontons; diefe feien in Venedig beſtellt[die Verluſte der brittenen Infanterie Reichsangehörige und 
worden, aber jo unbefriedigend ausgefallen, daß aus unter General S pens, welche im Bezirk neuen ſich erlaubt. 
Ermelo von den Boeren überraſcht wurden, auf 10 Todteſ man entſchloſſen zu ſein, 
nich | jet,jund 15 Verwundete angiebt, veröffentlicht die Times 
jo fern es den übrigen Reichstörpern ift auch militäriſch ein Telegramm, welches nähere Einzelheiten über dieſe 
nicht allzu viel zu wünſchen übrig läßt. Nichts iſt Niederlage enthält. Hiernach wurde eine Qom- 


30. December. 
hat fie zu den bisher 


zuführen. 
J. Berlin, 80. Dec. (Privat⸗Tel.) 


en Uebergriffen gegen deutſche 
amit gegen Deutſchland einen 
An leitender Stelle in Berlin ſcheint 
die Sache energiſch durch⸗ 


Dem „Berl. Tagebl.“ wird aus New⸗Nork depeſchirt, 
der deutſche Geſandte in Venezuela fol angeblich 


italieniſchen Schiffskanonen die türkischen Feſtungswerkeſentkommen, und eine vierte hatte nur Caracas nach 
binnen kurzem de Schweigen bringen werden, fo iſſ[wenig Verluſte. Dann werden die Einbußen hier 


wit; 304, 


y Ein Schwindel. 

Nom, 30. Dec. (Privat⸗Tel.) In Florenz wurde ein 
öſterreichiſcher Hotelkellner Namens Brandſtätter verhaftet, 
welcher der Polizei die Enthüllung eines geplanten Attentats 
gegen den Kaifer Franz Joſef angeboten hat. Man vermuthet) 
es handelt fig um einen Schwindel zur Erlangung pekuniärer 
Vortheile. 


Hofrath Dr. Kraus, 


einem heftigen Wortwechſel mit dem Proſeſſor der Theologie in Freiburg g. B., iſt in San Remo 


Präſidenten Caſtro verlaſſen haben. Sollte dieſe ſan einer Magenblutung geſtorben. 


Meldung ſich beſtätigen, ſo dürfte der Bruch der diplo⸗ 
matiſchen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und ſoll nach den am Kopenhagener Hofe eingetroffenen Nachrichten 


Venezuela nur noch eine Frage von Stunden ſein. 


ſtande der Revolte. Die venezolaniſchen Rebellen 
follen vielfach große Erfolge erzielen. Präſident Caſtro 
verhinderte die Landung eines franzöſiſchen Dampf⸗ 
ſchiffes, das den Rebellenchef Matos befördert hatte. 


:R s 

Die große Freundſchaft, die angeblich in den Ve- 
ziehungen zwiſchen Chile und Argentinien wieder 
herrſchen ſollte, hat von Neuem ein Loch bekommen. 
Wie Waſhingtoner diplomatiſchen Kreiſen amtlich 
mitgetheilt worden iſt, hat Argentinien feine 
Weigerung, dem am 25. December unterzeichneten 
Protokoll beizutreten, zwar noch nicht amtlich 
notiſtzirt, jedoch fehe man die in nicht⸗formeller Form 
erhobenen Einwände des argentiniſchen Geſandten 
Portela gegen die Beſtimmungen des Protokolls, welche 
von der Zurückziehung der Polizeitruppe aus Ultima 
Esperanza und dem Schiedsſpruche des Königs von 


der Beilegung der Streitfrage an. 
New Pork, 30. Dec. (W. T.⸗B.) 
Eine Depeſche aus Santiago de Chile beſagt, der 
argentiniſche Geſandte reiſte nach Buenos Aires ab. 
— ZY OCE ACER EEE ZZOZ 
Deutſches Reich. 


— Der Kaiſer hörte am Sonnabend Vormittag 
den Vortrag des Chefs des Militärkabinets; zu der 
Abendtafel waren der Reichskanzler Graf von Bülow 
und der engliſche Botſchafter Lascelles geladen. Nach⸗ 
mittags hörte der Kaiſer den Vortrag des Grafen 
Bülow. 

— Das Gerücht, der Kaijer reife demnächſt nach 
England, entbehrt jeder Begründung. 

— Wie wir hören, iſt der Miniſter der öffentlichen 
Arbeiten Dr. v. Thielen an Influenza erkrankt und 
wird vorausſichtlich einige Zeit das Bett hüten müſſen. 


Heer und Flotte. 


Schiffs bewegungen. S. M. S. „Vineta“ ift am 
27. Decs in La Gugyra eingetroffen. S. M. S. „Thetis“ 
iſt am 27. Dee. in Aden eingetroffen und geht am 1. Jan. 1902 
von dort nach Kolombo in See. Der Ablöſungstransport für 
S. M. S. „Möwe“ iſt am 26. December von Bremerhaven 
in See gegangen. ; 


. d EEE EEE EEE ESTER, . 


Neues vom Tage. 


Kaiſer Franz Joſef 
empfing am Sonnabend den Verlobten der Erzherzogin Maria 


Chriſtine Prinzen Emanuel Salm⸗Salm und deſſen 


Vater in beſonderer Audienz. . 7 
Beim Schlittſchuhlaufen 


brachen im Dorfe Grechwitz bei Grimma 4 Schulmädchen im 


Alter von 7 bis 10 Jahren durch das Eis des Dorfteiches. 

Zwei herbeieilende Studenten brachten ein Kind lebend ans 

Land, die 3 übrigen wurden todt aus dem Waſſer gezogen. 
Hohe Unterſchlagungen. 


Wie die „Hildesheimer Allgemeine Zeitung“ aus Sarſtedt 
meldet, wurde geſtern dort der Stadtkämmerer Tiſch⸗ 
bein verhaftet und in das Amtsgerichtsgefängniß zu Hildes- 
heim eingeliefert wegen erheblicher Unterſchlagungen bei der 
Sarſtedter Provinzial⸗Spar⸗ und Darlehnskaſſe. Man ſpricht 
von Unterſchlagungen in Höhe von über 100000 Mr. 

Der Kieler Meſſerſtecher verhaftet? 

Am 22. December wurde auf telegraphiſche Requiſition 
der Kieler Staatsanwaltſchaft in Euskirchen ein junger Mann 
verhaftet und Tags darauf in das Kieler Unterſuchungs⸗ 
gefängniß eingeliefert, der ſich während ſeines Kieler Auf⸗ 
enthalts Volontär⸗Aſſiſtent Dr. med. Kleinertz nannte, 
aber weder im Sommer- noch im Winter⸗Halbjahr Studirender 
oder Hörer der Kleler Univerſität war. Der Verhaftete hat 
verſchiedene Diebereien eingeſtanden; ob er auch Meſſer⸗ 
ſtechereien verübt hat, ift noch nicht erwieſen; der Verdacht 
ſcheint zu beſtehen. f . 

Stationen für drahtloſe Telegraphie 
beginnt Japan an der koreaniſchen Küſte anzulegen. 
Eine ganze Familie ermordet. 

In Sokal an der galiziſchen Grenze wurde der Gaſtwirth, 
defen Frau und 14-jährige Tochter ermordet und beraubt. 
Die Thäter, drei Bauern, darunter der reichſte des Dorfes, 
find verhaftet worden. i 


Inzwiſchen breitet fih die Revolution im ganzen 
Lande aus. Das ganze Land befindet ſich jetzt im Zu⸗ 


England handeln, als eine ernſte Gefährdun g 


Das Befinden der Königin von England 


weſentlich ſchlimmer fein, als die von London aus verbreiteten 
amtlichen Meldungen bejagen. j r 
Entſetzliches Unglück. 

Tanger, 30. Dec. (Tel.) Eine Waſſerhoſe ging über 
Saft nieder und bedeckte die niedrig gelegene Stadt mit einer 
bis zu drei Meter ſteigenden Waſſermenge. Das Unwetter 
währte 10 Stunden. Sämmtliche Läden in der Hauptſtraße 
find zertrümmert und die Waaren nach dem Meere fortge⸗ 
führt. Mehr als 200 Menſchen find ertrunken, unter ihnen 
jedoch kein Europäer. Das Zollhaus ſowie die Zollſpeicher 
ſind vollſtändig fortgeſchwemmt. Der Schaden iſt ſehr bedeutend. 

Ein Mammuth⸗Fund. 

Die von der Petersburger Akademie der Wiſſenſchaften 
nach Kolymsk entſandte Expedition unter Führung des 
Zoologen Herz ift in Sredne Kolymsk mit den Ueberreſten 
des ausgegrabenen Mammuths angekommen. Das Skelet 
und Fell des Thieres find. fait ganz erhalten. Im Magen 
und an den Zähnen des Thieres, eines Männchens, fand man 
noch Ueberbleibſel nicht verdauter Nahrung. 
Die aufgefundenen Theile des Mammuths werden in ge⸗ 
frovenem Zuſtande nach Petersburg gebracht werden. 

Tſchechiſcher Uebermuth, c 

Das Ober⸗Kriegsgericht in Olmütz verurtheilte den 
Reſerveaſſiſtenzarzt Dr. Oskadal wegen ſeiner Meldung mit 
„ade* ſtatt „hier“ zu ſechs Monaten Kerker mit Faſten und 
Degradirung. 


Ein „Böcklin“ für Wien. \ 

Das öſterreichiſche Unterrichtsminiſterium ift durch eine 
Spende in die Lage verſetzt worden, das Boedliwicje Ge- 
mülde „Meeres ⸗ Idylle“ aus Berliner Privatbeſitz für 
100 000 Mt. für die zu gründende moderne Galerie anzu⸗ 
kaufen. kd | 

Eine Expedition nach dem perſiſchen Golf 

wird von der zoologiſchen Abtheilung der Moskauer Natur⸗ 
forſchergeſellſchaft vorbereitet. a. * i 

Zur Feier des 500jährigen Beſtehens der Lübecker 

Schiffsgeſellſchaft 
vereinigten ſich geſtern in Lübeck die Mitglieder derſelben 
ſowie Vertreter ähnlicher Geſellſchaften in Hamburg, Bremen, 
Bremerhaven und Kiel mit den Mitgliedern des Senats zu 
einem feſtlichen Mahle. Die Handelskammer und zahlreiche 
Vereinigungen überreichten werthvolle Geſchenke und Glück⸗ 
wünſche. Während des Feſtmahles wurde ein Begrüßungs⸗ 
telegramm an den Kaiſer gejandt. - 
Verhafteter Wechſelfälſcher. 

Auf Erſuchen des Budapeſter Gerichtes wurde in Zürich Graf 
Andreas Raday verhaftet und nach Budapeſt gebracht. Derſelbe 
hat auf die Namen Baron Deſider Pronay und Graf Gedeon 
Raday Wechſel gefälſcht. żre 4 


„Lokales. 
* Zum Rücktritt des Herrn Damme vom Vorſitz 
der Kaufmaunſchaft. Bereits am 9. Nov. war der 
niſchluß des Herrn Geh. Kommerzienrath Richard 


[Dam me, auch das letzte feiner Ehrenämter in unſerer 


Stadt, das Präſidium der Korporation der Danziger 
Kaufmannſchaft niederzulegen, bekannt, und wurde 
mit aufrichtigem, lebhaften Bedauern aufgenommen. 
Wir haben ſchon damals Gelegenheit genommen, der 
Verdienſte zu gedenken, welche Herr Damme wie ſelten 
ein Bürger Danzigs vor ihm um unjere Stadt gehabt hat. 
Am Sonnabend präſidirte nun Herr Damme zum vor⸗ 
ausſichtlich letzten Mal der Korporation, welche unter 
ſeiner Leitung anderthalb Jahrzehnte erſprießlichen 
Wirkens zu verzeichnen hat. Möge nun dem Scheidenden 
nach ſo langer, ſegensreicher Wirkſamkeit noch ein recht 
langer, freundlicher, an Freude und Wohlbefinden 
reicher Lebensabend beſchieden ſein! 

* Generalverſammlung der Kaufmannſchaft. In 
der Sonnabend Nachmittag abgehaltenen General⸗Ver⸗ 
ſammlung der Korporation der Kaufmannſchaft wurde 
dem Antrage der Herren Reviſoren gemäß über die 
Rechnungen für 1900 Entlaſtung ertheilt. Der Haupt⸗ 
voranſchlag für 1902 wurde in Einnahme und 
Ausgabe auf 48 645,35 Mk., der Voranſchlag für die 
durchlaufenden Rechnungen auf 296 154,65 Mk., mithin 
der Geſammtvoranſchlag für 1902 in Einnahme und 
Ausgabe auf 344 800 Mk. feſtgeſetzt. — Zu Reviſoren 
der Rechnungen für 1901 und des Etats für 1903 find 
die Herren Konſul Mix, J. C. Bernicke und W. Sieg, 
zu deren Stellvertreter Herr Max Domansky und 
O. Palis beſtellt worden. — In die Finanzkomimiſſion 
wurden die Herren Max Domansky, L. Gieldzinski, 


Cothurn einherzuſchreiten. Sie wußte in feiner Beije| Schwan herbeigog, um Blond⸗Elſe zu ſchützen und ihr 


anzudeuten, daß die innere Gluth des Fühlens und dann wegen einer leichtverzeihlichen, weiblichen Neugier 
Empfindens bei Hero durchaus noch nicht fiń aufgelöſt sans façon wieder Adieu zu ſagen. Es iſt erfreulich, 
hat in die geläuterte, unbewegliche Ruhe der Prieſterin. daß ihnen geſtern wenigſtens der Abſchied ſchwer zu 
Hierdurch wurde ihr der Uebergang zu jenen Augen⸗ allen ſchien, denn Frl. Kleno war nach Erſcheinung 
blicken, in denen das heiße Herz die Schranken ſtarrerſ und Stimme eine Elia, deren Liebreiz faſt einem Joſeph 
Zucht durchbricht und feſſellos hinwegſtürmt über alle hätte gefährlich werden können. Trotzdem kann man 
Bedenken ruhiger Ueberlegung, ſehr erleichtert; nicht ſagen, daß die Künſtlerin allen Anforderungen des 
die ganze Geſtalt wurde uns dadurch menſchlich] Dichter⸗Komponiſten entſprochen hätte. Die viſionäre 


näher gerückt und die Tragik des Verhängniſſes, 
das mit ehernem Griff die jungen, blühenden Leben 
zermalmt, noch wuchtiger und eindringlicher. Das zarte 
Keimen der erwachenden Liebe, die ſchließlich die gott⸗ 
geweihte Prieſterin in all ihren Faſern und Fibern 
durchraſt, war pfychologiſch fein herausgearbeitet, ebenſo 
gelangte der Ausbruch des wilden Schmerzes, als ſie 
zuſammenbricht an der Leiche deſſen, durch den ihr 
höchſtes Erdenglück, tieſſtes Erdenleid geworden, gu 
ſtarker Wirkung. Andererſeits kann ich die Bemerkung 
nicht unterdrücken, daß Klaſſizität an und für ſich durch 
Routine nicht überall erjegt werden kann, und daß 
auch bei accentuirt betonter Realiſtik wohl der 
harmoniſche Fluß der Linien ſich bewahren läßt. Im 
Uebrigen war der ſtarke Beifall, den 1 AA Dietrich 


i * í t i 1 i ini i bietungen 
ausgedreht. Stille.) t und in gleich zarten wie kühnen Formen ent⸗ wohl mit Recht in erſter Linie auf ihre Dar 
7 ) ) 
Sie: eine Wirkung auf uns ausübt, wie nur je eines der it 5 ; „8 
Er: Hör' mal, Natalie! ; En ern aai empflnbenber ans Lt gorme kl ah Bir: 6 125 e E 0 ER 
Sie - Technik affender Menjen, nerbittlich un i $ r men, 
Er: Ich kann nicht einſchlafen, hör' doch mal. grauſam hati das Schickſal, weiß Griliparje: auch im Furioſo der eee a EEE 
Sie: . Wa—n8? Ich bin — jo — müde. fortſchreitend, nachdem die Länge der Expofition] Sprache ſorgſam zu 7 aN e a 51 
Er: Ich auch. Aber ich muß Eins wiſſen, ehe ich überwunden, die ed Fi Eia a gu ae de ne ee 105 duch 
einſchlafe. i entwickeln. Aber nicht das blinde, außerhalb ſtehende Ber N 
Die Was denn? Geſchick regiert 0 AOK Die Handelnden mit Matthias; 9 sale. lać "out R M 165 Ne 
Er: Warum heißt das Ding blos en n⸗ſihrer leidenſchaftdurchglühten Verirrung e an Ange or Ge ae 10 f Ma kak 
ud N 8 0 RADA 7 Ą s : 1 i$ 15 A h 1 
Theater. togene 1 tes 1 herauf. Die eigene ao ift einer anderen erri de umni jouen: ei y 5 „jm 
i : a leider J ig Gotterbarmen aus. Augenſchein ihlte fie fih dur 
6 Stadt-Theater. 9 6 a ee też AE ada 8 ihren merkwürdigen Kopfputz ſelbſt gedrückt. Ihre 
„Des Meeres und der Liebe Wellen“. ſſtrahlt und umſchimmert, wurde ſtellenweiſe durch einen Janthe war es auch. Die Bach te ki Belaug 8 
Trauerſpiel von Grillparzer. grauen Nebel, durch den der Duft des Dichterwerkes geführt wurden, waren . Wie dieſer Ausdru 


erade Grillparzer es geweſen ift, dem wir das nicht unerheblich beeinträchtigt wurde, umhüllt; nicht 
bob ee von 5 glebe, det wild 115 heiß entflammten überall gelang es den Darſtellenden, die ganze Tiefe 
Leidenſchaft verdanken, gehört eigentlich zu den mancher⸗ der Dichtung auszuſchöpfen. Frl. Dietrich hatte ihre 
lei Merkwürdigkeiten, welche uns dichteriſche Schaffens⸗ Hero auf ſicheren, feft umſchriebenen Grundlinien an⸗ 
kraft geboten. Grillparzer, der gute, alte Herr, der ſich gelegt. Sie vermied es —. und ich kann hier ihrer Auf: 
von zwei Schweſtern ruhig anbeten ließ und ein frommer faſſung nur beipflichten — in den erſten beiden Akten, 
Junggeſelle blieb, den die himmliſche Treue derlwie dies jo vielfach geſchieht, gar zu ſehr auf hohem 


zu verſtehen iſt, darüber wird wohl kein Zweifel 
herrſchen. r f 4 


„Lohengrin“ 
Große Oper in 3 Akten von R. Wagner. 
Es iſt ziemlich ſpät geworden, ehe der Gralritter 
in dieſer Saiſon proprio Marte mit feinem wilden 


Verzückung macht ihr ja körperlich augenſcheinlich keine 
Schwierigkeiten, auch die mädchenhafte, zarte 
Anmuth wird in dieſer ſchlanken, ebenmüßigen Geſtalt 
durchaus glücklich dargeſtellt; aber in ziemlich auf⸗ 
fälligem Gegenſatze hierzu faßt Frl. Mieno geſanglich 
die duftigſten Stellen zu derb an. Sowohl in den 
erſten Szenen vor dem Könige wie im Anfange des 
Nachtliedes muß das Piano viel weicher, viel inniger 
anklingen, als dies geſtern geſchah. Die muſikaliſche 
Blaue wird ja unbedingt ſchärfer erkennbar fein, und 
er Ton ſichrer und klarer, wenn der Einſatz feſter 
gepackt wird, aber der Geſammteind ruck wird dadurch 
beeinträchtigt. Im übrigen ſang die Künſtlerin das 
erwähnte Nachtlied und ihr großes Duett im letzten 
Akte hervorragend ſchön; ihre Stimme iſt nicht groß, 
aber immer ſhmpathiſch und auch für leidenſchaftliche 
Kraftaccente vollkommen hinreichend. Herr Buchwald 
war als Lohengrin ausgezeichnet disponirt und führte 
die umfangreiche Partie unter Aufwand feiner Bes 
deutenden Mittel erfolgreich und beifallswürdig durch. 
Effektvoll wußte der Künſtler namentlich die Grals⸗ 
erzählung zu ſteigern um damit auch muſikaliſch den 
Höhepunkt des Stückes zu erreichen, der vielen Helden⸗ 
tenoven verſagt ilt, weil fie fih zu früh ausgeben. | 
Die anderen Rollen find ſchon früher von uns ein- 
gehender gewürdigt worden, Frau Almati⸗Rund⸗ 
berg ſowie die Herren Seim, Jellouſchegg und 
Dahn waren beſtens am Platze. Die Männerchöre 
waren in Bezug auf Intonation meiſtentheils jammer⸗ 
voll. Mon kann gewiß nicht verlangen, daß ein dreifach 
beſetztes Quartett in Bezug auf Klangſtärke Wunder 
thut, aber dieſes konſeguente, mit grauſamer Ausdauer 
geübte Herunterziehen ift direkt ſtrafbar und kann fürder⸗ 
hin nicht mehr geduldet werden. Die im übrigen um 
gute Vorſtelung wurde durch dleſe ſchlechten Chöre in 
unwürdigſter Weiſe disqualifizirt. : n. 
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werden mußten. Zu den notirten Preiſen it daher fo gut 
wie garnichts verkauft worden. Die heutigen Notirungen ſind 
Hof und Genoſſenſchaftsbutter la. Qualität 112 Mk. 
do. IIa. Qualität 104—109 Mk. — Schmalz: Stark abfallende 
Schweinezufuhren und fteigende Schweinepreiſe verurfachten 
eine lebhafte Hauſſebewegung für Schmalz und alle Schweine⸗ 
produkte. Trotz der großen dg in 775 jetzigen un 
ilf 5 ü in: i „ſaiſon zeigte die diesmonatliche Ultimpvegulirung wieder, daß 
Mie N Saami 1295 W walą un“ nur geringe e a kai: 1 eine 3 
Nicht im Marienkrankenhauſe, jondern imLazareth e 1785 Die Godów siara find: Ohoice Western 
Sandgrube ift am 1. Weihnachtsfeiertag Herr Regierungde| Steam 58 Mk., amerifanijcheś Taſelſchmalz Boruſſia 58,54 Mk., 
ſekretär Lange geſtorben. Berliner Stadtſchmalz Krone 59 Mk., Berliner Bratenſchmalz 
* Grundbeſitz⸗Veränderungen. A. Durch Verkauf: Kornblume 60—62 Mk. — Speck: Die Preiſe find weiter 
Vorſtädtiſcher Graben 16 von der Frau Pauline Schulz geb. geſtiegen. 


Rautenberg an den Grundſtücks⸗ und Geſchäftserwerbs⸗ ſowie 
Kreditverein für Wirthſchaftsbeamte, eingetragene Genoſſen⸗ RT 5 


Nördliche Einfahrt in den Bodden bis Stralſund: Eisfrei. 
Warnow dünne Eisdecke, Schifffahrt erſchwert, für Segelſchiffe 
nur mit Schlepperhilfe möglich. Fahrwaſſer nach Wismar: 
Schifffahrt unbehindert. Travemünde bis Lübeck: Eisfrei. 
Kaiſer Wilhelm⸗Kanal bis Brunsbüttel: Eisfrei, Schifffahrt 
unbehindert. Eider von Rendsburg bis Hohner Fähre: Dünne 
Eisdecke, Schifffahrt erſchwert, für Segelſchiffe nur mit Schleper⸗ 


würdig zu beſchließen. Für derartige Leute iſt in 
unſerer Stadt reichlich Sorge getragen. Im Friedrich 
Wilhelm ⸗Schützenhauſe wird am Sylveſter⸗ 
abend ein großes humoriſtiſches Konzert, 
bei welchem der prächtige, elektriſch beleuchtete 
Weihnachtsbaum brennen wird, ſtattfinden, woran 
ſich ein Sylveſterball anſchließen ſoll. Auch 
unſere beſſeren Reſtaurants tragen der Sylveſterſtimmung 
Rechnung und veranſtalten Muſikaufführungen. So 
werden im Rathsweinkeller, im Danziger 
Hofe und in der Traube am Sylveſterabend Konzerte 
veranſtaltet werden. Sylveſterbälle werden außerdem 
in allen Vergnügungsorten in der Stadt und in den 
Vororten abgehalten. 


Lokales. 


* Weihnachtsfeiern. Der letzte Sonnabend ſtand 
unter dem Zeichen des Weihnachtsfeſtes, überall 
hatten die Vereine Weihnachtsfeiern veranſtaltet. 

Der Männer⸗Geſangverein „Sänger⸗ 
Bund“ hatte feine Mitglieder und Freunde nach dem 
Apollo⸗Saale des Hotel du Nord geladen. Nachdem 
nach einem einleitenden Konzert der ſtattliche Sängerchor 
des Vereins unter der bewährten Leitung ſeines 
Dirigenten, Herrn Muſiklehrer Haupt, den Abend mit 
dem herrlichen Liede „Es iſt ein Moj” entſprungen“ er⸗ 
öffnet hatte, begrüßte der Vorſitzende, Herr Provinzial⸗ 
Steuerſekretär Saager, die überaus zahlreich 


i i * Es will fein rechter Winter werden am Schluß ſchaft mit beſchränkter Haftpflicht, für 49000 Mr., wovon New ort, 28. Dec., Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel) 
i i z k . 2 2. 28/12 

1 a a ARIE Far 93 1 8 u des erſten Jahres im zwanzigſten Jahrhundert, kaum 1000 ME. auf beweglichen Beilaß GD find.” Große Can. Paciſte⸗Aetien HABE | US p Ra ffet Riel 
edeutung de eihnachtsfeſtes, de chönſ en aller daß die Temperatur um 0 Grad herum ein wenig Eis Bäckergaſſe 78, Große Gafe 20/21 und Brabant 19 von der North Paciſic⸗Actien — | — per December .| 6.45 | 6.%6 
Belte. Während das Lied „Stille Nacht gemeinſam auf harmloſen Pfützen hervorbringt und der griesgrämig|Wittwe Braun geb. März an die Rentier Heinrichs ſchen Ehe⸗ „ Preferr. 99% | 9934 | per Januar . 6.850 | 6.85 


leute für zuſammen 75000 Mk. Eine Parzelle von Haupt⸗ m refined . 8.30 | 8.30 1 8 März.. 7.00 | 7.05 
ſtraße 49 (Cangfuhr) von dem Rentter Lickfett an die Rentier „| 1.20 | 7.20 ARRAY W AER 
Leßnow'ſchen Eheleute für 17000 Mk. Häkergaſſe 21 von den 116 118 5 2 865% 
Eigenthümer Wermkeiſchen Eheleuten an die verwittwete 3% | 31/a per Juli 863: | 851% 
Sprachlehrerin Hirſon geb. Heinrichs für 17800 Mark. 


p i r 28. Dec., Abends 6 Uhr. rivat⸗Telegr.) 
B. Durch Erbgang: Schüſſeldamm 26 nach dem Tode ee ce eee 


geſungen wurde, trat im Saale großes Schneegeſtöber 
ein, bald Alles in blendendes Weiß kleidend. In langer 
Reihe wechſelten muſikaliſche Darbietungen und Vorträge 
ernſten und heiteren Inhalts miteinander ab. Von 
den Geſangsvorträgen verdient beſonders hervorgehoben 
zu werden die von 4 Damen und 6 Herren vorgetragene 


graue Himmel ein paar wäſſerige Flocken herabſchickt, 
gleichſam um zu zeigen, daß er könnte, wenn er nur 
wollte. Nicht ganz 1 Grad Kälte berichtete geſtern wie 
auch heute früh Neufahrwaſſer, „milderes, meiſt 
regneriſches Wetter“ fügt tröſtlich die Prognoſe der 


k $ Seewarte dazu. Von den Strömen find die morjden|bes Bäckermeiſters Geruſchre auf deffen Wittwe Ida geb. . = í 
„Vesper“ von Beethoven, auch die Solovorträge der Eisreſte in die See abgeſchwommen, auf den Teichen it] Burau für 11250 Mk. und Klein Rammbau 2 nach dem Tode Wen dee 78 775% Ne December 10.07½ 10.05 
Herren Vorhauer (Baß) und Lange und die Eisdecke auch recht brüchig geworden, fie hat ſchon des Zimmermanns Seifert auf deffen Wittwe Wilhelmine geb.“ per Mai ..... 82 31% per Januar . 10.12½ 10.07 ½ 
8 et 5 na ch t (Tenor) und das von den Damen einzelne Opfer unter den Leuten gefordert, welche durch⸗ Rhein für 9000 Mk. übergegangen. ver Juli . 81 81½ | Bo rf ver Sanuar) 16.82½ ] 16.75 


e Leiche in der Weichſel gefunden. Am Sonn: = z 
abend wurde in Neufahrwaſſer in der Nähe der Danziger Schlachtviehmarkt. 
„Börſe Danzig“ beim Peilen nach Melaſſefäſſern in Auftrieb vom 30. December. 


der Weichſel die Leiche eines Negers aufgefunden.“ Ochſen: 8 Stück. 1. Vollſleiſchige ausgemäſteſte Ochſen 
öchſten Schlachtwerths bis zu 7 Jaren — Mk. 2. Junge 
Man vermuthet, daß der Erirunkene der vor etwa ee N e e e eee 


m . D bfen 24—30 Bi 
f 5 - Gering genährte eden Alters — Mk. 
jenes Dampfers unterlaſſen, von dem Verſchwinden des A LÓD Kühe: 32 Stück. 1. Vollfleiſchige aus⸗ 
Stewarts bei der Hafenpolizei Anzeige zu machen. Beil gemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerths — ME. 2 Voll⸗ 
dem Todten wurde eine goldene Uhr und Kette, 16 Mk. fleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu 
in deutſchem Geld und ein Fünfkronenſtück gefunden.]? Jahren 26—28 Mk. 3. Aeltere. Piz ET R 1 ERIE 
Die Leiche wurde in die Leichenhalle zu Neufahrwaſſerſ gut entwickelte 2 1 ren, 23.— 4. 9 
gebracht e 36 Stück a vollfleiſchige ausgemäſtete Bullen 
* Diebſtahl. Der Konditor Eduard Springborn ware; „ l 2 A i} 5 
J Detätit, An ex 7? 29 gi. anahi gendóie Jongert m alre Sulen 
letzten Zeit waren in dem Geſchäft mehrfache ebſtähle 94 ko) b A 45 f 
TA U kun 555 man den Dieb 1 Tonnte, 1 a 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen 
iner 9 ie Gi bis geſtern Springborn dabei ertappt wurde, daß er dem AZ 10 E 1 
Gaben nach einer Anſprache an die Kinder. Den Schluß] den Tag über unter Aſſiſtenz mehrerer Dampfer vor Hausknecht Felix Nowaſchelski ein Packet enthaltend Marzipan Staff) gs Zi ah n e 
des Feſtes bildete ein Ball, der erft lange nach Mitter⸗ Heubude beſchäftigt, mit den großen Heringsnetzen dem und Früchte durch das Fenſter hinaus reichte. Belde kälber und Saugkälber 38—42 Mk. 3. Geringe Saugkälber 
nacht ſein Ende erreichte. > Meere reiche Beute abzugewinnen. Abends lagen auch Komplizen wurden verhaftet und Nowaſchelski geſtand zu, daß und ältere gering genährte Kälber (Freſſer) 28—36 Mk. 
Gleichfalls am Sonnabend Abend feierte derſam Fiſchmarkt ſchon mehrere Fiſcherboote mit gutem dergleichen Manöver mehrmals au geführt WSA Schafe: 307 Stück. 1. Maſtlämmer und junge Mait- 
Danziger Ruderverein im „Hotel Germania” Fang; bei fahlem Laternenſcheine wurden die meih- ge „ i sa) Diebftahls hammel 23—25 Mk. 2. Aeltere Maſthammel20.—22 Pk. 3. Mäßig 
be an, der ta Glunge Jager bunter elektrischer glängenden Gefangenen aus den Netzen herausgenommen.] 1 megen. Betruges, 1 wegen Bedrobung, 2 wegen Mufugó, bene Ferne en Sie J deer ae 
; 2 a die Fangergebniſſe günftige find, hat auch der Ver⸗4 Bettler, 2 wegen Trunkenheit. Obdachlos: 33. Gere ; ne ' 
ee eee ſand nk dem Binnenlande größeren Umfang ange⸗ funden: ieee r Ennet Se De yg oi sj Wahren 4 At e. kar gł a Er 10 5 1 
A nommen. i a i ; iſcherdörfe aus dem Fundburau der Königl. Polizei⸗Direktion u 2 > a A 
Riefenſtahl begrüßte während des gemeinſamen gleichfalls ee e Fiſcherdörfer find 8 8 , Schweine 42—43 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine ſowie 


nebit Taſchentuch, abzuholen von Fraulein Marie Schulz, Sauen (Eber nicht aufgetrieben) 39—41 Mk. 4. Ausländiſche 
f 8 À 7 ) z A > a y : śe 9 . ie 
r )) .. ̃ Breinfgerre und 1 Gut mii| SOIEINE unter Angabe der Pertini — ME, ndgewiót 
auf den Verein ein kräftiges Hip Hip Hurrah ausm one Weſtpreußen⸗Poſen hielten am Donnerstag eine goldener Broche und Ohrringen, 1 gelbes Portemonnaie mit Verlauf und Tendenz des Marktes 8 y 
Nach der Tafel blieben die Ruderer noch lange an Wahlkreis⸗Verſammlung im Hotel „Muſeum“ in Tho rns 50 Pf. und 2 Rückfahrkarten Marienwerder⸗Danzig, 1 goldener Rindergeſchäft: Mittelmäßig, geräumt i 
fröhlicher Kneiptafel beiſammen, eine Berloojung brachte ab in welcher die Reorganiſation des Verbands⸗Bureaus Trauring gez. M. O. 24. 11. 1901, am 16. November er.“ Kälberhandel: Lebhaft, geräumt. 
einem Jeden niedliche Geſchenke und durch mehrere ſowie die Verlegung der Geſchäftsſtelle von Düſſeldorf nah |1 braunes Portemonnai mit 20 Mk, abzugeben im Fund⸗ 

* Berlin eingehend beſprochen wurde; dann wurde zu der zu bureau der Königl. Poltaei-Divektion. 


Schafe: Schleppend, Ueberſtand. 5 g 
amerikaniſche Auktionen wurde der Vereinskaſſe eine Oftern in Deſſau tagenden Delegirten⸗Verſammlung 5 Schweinemarkt: Schleppendes Geſchäft, geräumt. 
ganz erkleckliche Summe zugeführt. Gar manches als Delegirter der Vorſitzende des Danziger Vereins Kirchliche Nachrichten 

für Dienstag den 31. December (Sylveſter). 


Die Preisnotirungs⸗Kommiſſion. 
eee noch, bis eine frühe Stunde zum Herr „Ś ätjens und als Stellvertreter Herr Bien: Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 30. Dezbr. 
Graudenz gewählt. St. Marien. Abends 5 Uhr Jahresſchlußfeier Herr Archi⸗ 


1 aas 4 a.⸗Telear. hr ee 
In das Friedrich Wilhelm - Schügenhaus hatte der ER ͤ AC 


Friemelt geſungene Duett „Weihnachtsabend im 
Walddorfe“ waren ſehr anerkennenswerthe Leiſtungen. 
Viel Heiterkeit erregte eine aus paſſiven Mitgliedern 
zuſammengeſetzte Hauskapelle. Den Schluß des wohl- 
gelungenen Feſtes bildete ein Ball. 


aus ihre neuen Weihnachtsſchlittſchuhe probiren mußten, 
ohne abzuwarten, bis ſchärferer Froſt das Eis wieder 
härter und tragfähiger macht. Dabei giebt es noch 
d von R Frische en f en, EA 
> 5 2 der letzte Falb'ſche kritiſche Tag längſt vorbei iſt. 
1 8 A 5 a l ee e taki „Stürmiidhe en aus 1 a an kündigte 
Räumen des Gewerbehauſes. Nach einem einleitenden ee A rad ARA A a: 8 
Konzert hielt der Vorſitzende Herr Lemke eine kurze warte hier war, heulte der Wind über die Dächer 
e dle tinen [eb | Er Mine oe aa a A a n R 
R jt = 4 ; er der Wind fla g end ab und feu 

, ownytia gab bie Seemaste ieegmpifge Swe, 
mmufitalijdje Vorträge folgten. Den Hauptpunkt des Da der Wind (UB alſo ablandig war, konnte unſere 
Feſtes bildete die Kinderbeſcheerung, für die die Feſt⸗ Fiſcherbevölk nigſtens d des deionders 

Hf . 
Lemke als Knecht Rupprecht verkleidet, vertheilte die von Ruderbooten und Segelkuttern war denn auch geſtern 


i et È SARE 7 5 * Goldene Hochzeit. Das feltene Feſt der goldenen i 
Kaufmänniſche Verein non 1870 feine Mit- Hochzeit fei : AE e. DEE sur diakonus Dr. Weinlig. 8 Wind: 2 
i i i ier ei i zeit feierten in Rüſtigkeit im Kreiſe ihrer Kinder, St. Johann, Nachm 5 Uhr Jahresſchlußfeter Herr Prediger Stationen, AT Wind ene Weiter. Fon 
glieder gu einer Weihnachtsfeier eingeladen. Nach einem Enkel und Freunde Herr Rentier Ferdinand Geri de SA aiz megi „Das alte 9197 Wee fiia | Mill. ſtärke ter. |Geli 


einleitenden Konzert der Kapelle des Fußartillerie⸗ 


Regiments Nr. 2 unter perſönlicher Leitung des Herrn und Gattin in Langſuhr. Nach der Einſegnung über⸗ von L. Meinardus. 


reichte Herr Pfarrer Lutze dem Jubelpaar die vom St. Catbarinen. Abends 5 fr Jahresſchlußfeter Herr Slackſod 7859 SS es | fiett bedeckt 


Königl. Muſikdirigenten C. Theil wechſelten geſang⸗ aaf ; a RA: = ; aſtor Oftermeyer. B 7 
liche und andere Vorträge ernſten und heiteren Inhalts Aal gestiftete Ebejubiläums- Medaille. Der ze. Trinitatis. Abends 5 Uhr Liturgiſcher Gottesdienſt Shields 145,7 S leicht Regen 4,4 
miteinander ab. Unter dem brennenden Weihnachts⸗ yubilar feierte bereits in März d. 8. fein 50 ähriges (große Geſangsaufführung] Herr Prediger Schmidt. A 9 749,6 (SSB ſtürm.] Dunft 11,7 
baum fand eine Beſcheerung für die Kinder ſtatt. Die Kückermeiſter⸗Jubiläum und ift Ehrenmitglied deriet Barbara. (Geheizt) Abends v Uhr Herr Prediger Fugſt. Palle r e = 55 
Gaben waren von den Feſttheilnehmern mitgebracht. F rn en Andacht in der großen Pari = = — = = 
m Anſchluß an die Beſcheerung hielt Herr * Prenßiſcher Lehrerverein, Gauverband Danzig. rge Derr Pfarrer Nauds⸗ Vliſſingen 7558 SSW ſchwach Regen 64 
2 hay des NAWĄ Sie 2 5 ustaje, 11 Ueber die Gauverſammlung von Sonnabend ift noch ee ie A nę A 29 1 5 KRM Helder 759,2 SW ſcchwach wolkig 6,1 
der er der Bedeutung des ſchönen Weihnachtsfeſtes ge⸗ Folgendes gu berichten: Nach der Mittagspauſe hielt e TG, DAE en a on Sa a a piw = > 
dachte und Allen ein fröhliches neues Jahr wünſchte. [Herr Lehrer Meyer“ Bankau einen Vortrag über die St. Bartholomäi. Abends 5 Uhr Jahresſchlußfeler Herr Skagen 752,3 SW ſcchwach bedeckt 5,0 
Der Verein der weiblichen Angeſtelltenſ[ Einrichtung eines Normalſchreibheftes.] Paſtor Stengel. Kopenhagen 756,4 WSW ſchwach Nebel 3,9 
in Handel und Gewerbe feierte geftern Abend. Der Vortragende ging davon aus, daß ein Normal-| Heil. Leichnam. Abends 5 Uhr Yahresihluß-Gotteßdienft| Karlſtad 752,4 SW mäßig bedeckt 2 
fein Weihnachtsfeſt durch einen Theeabend im roßen ſchreibheft von 14 Linien ſich am beſten bewähren würde. Für Herr Superintendent Boie. Stockholm 755,8 S leicht Regen 
Gewerbehausſaale. Letzterer erwies ſich als fit = die unterſte Stufe find punktirte Linien für die Höhe der St. Salvator. Nachmittags 5 Uhr Herr Pfarrer Woth. Wisby 757,0 S mäßig] Schnee 
klein für die große Zahl der Theilnehmerinnen, unter gleichſals ee deen eee e be e e a p LILA 
welchen ſich bald ein reges Leben und Treiben ent⸗ die ſich zwiſchen ganz jteller und ganz ſchräger Schrift zu Bethaus der Brüdergemeinde. Abends 8 Uhr Herr] Borkum 758,9 [SW ſſchiwach bedeckt 
wickelte. Nach einer kurzen Anſprache der Vorfitzenden, halten hätten, einzuzeichnen. Der Vortragende erläuterte] Prediger Grunewald. etun yet 
Irl. Brehmer, erfreute die Geſangsabtheilung des leine Ausführungen durch prattijdje Demonftrationen, welche Heil, Geiſtkirche len Auth Gemeinde). Abends 6 Uhr Predigt Sonnen ände ER 105 888585 14 
Vereins unter Leitung von Frl. Roh leder durch ver⸗ en a ae 1 ‚ließ. lä gottesdienft (Jahres ſchlußfeter) Herr Paftor Wichmann. Nügenwaldermünde 758,5 SSW leicht | bededi 0,6 
ſchiedene Vorträge, an welche ſich eine wohl gelungene e rtrag knüpfte ſich eine längere Debatte,j&n.-Iuth. Kirche, Heil. Geiſtgaſſe 94. 8 Uhr Jahresſchluß Neufahrwaſſer 759,7 SSW leicht halbbedeckt |—0, 


in der ſich mehrere Redner gegen die Einführung eines] Herr Prediger Duncker. 
e 1 Miſſionsſaal, Paradlesgaſſe 33. Abends 8 bis 12 Uhr] Memel 


melodramatiſche Aufführung anſchloß. Verſchiedene Ver⸗ 7600 S ſchwach] wolkig —1,3 


Ioojungen zum Beſten der Unterſtützungskaſſe und eine neuen Normalſchreibheftes ausſprachen. Zu einer Ab- 


i 1 i über di ; Jahresſchluß. Jedermann ift herzlich eingeladen. Münſter Weſtf. 755,8 S j. leicht Regen 

ee e ,, ę/ę/ ꝶ Jk." benós 10 use] gamazer e | buta 
| À ". Pi Zi fi noadıt, Herr Prediger Haupt. 97 

Schluß das Vorſtandsmitglied Herr Fabritbeſitzer G. Domröſe⸗Ziplau über das Stimmrecht der Methodikten-Gemeinde, Jopengaſſe 15. Abends 9, bis 762,5 SSO. leicht wolkig 


Breslau \ 761,5 SW If. Leicht) Nebel 
761,9 SW mäßig] wolkig 6,7 


l ; r 5 Lehrer in den Gemeinden. 5 jeder 
Davidſohn ein Hoch auf die Vorſitzende ausbrachte, Der Vortragende ging davon aus, daß dem Lehrer ſo N. Ramdohr, Prebigess „ 


welches dieſelbe mit warmen Dankesworten erwiderte. ee ; . 1 Metz 7 ä 

f ; ge Rechte eingeräumt feiten, daß fie alle Veranlaſſun M iland che. ; rankfurt (Main) 761,2 SW | mikig| bedeckt 5,5 
gu der Soge Eugenia fand eine berzbewegende|Gitten, die Rechte ble fie beſaßen, aud 11770000 De De RA 762,6 Ses ſſchwach bedeckt | 70 
Weihnachtsbeſcheerung ſtatt, bei we cher 60 Kinderfden Gemeindevorſtänden werden die Beſtimmungen der Land⸗ Laugfuhr. Lutherkirche. Abends 5 Uhr Liturgiſche[ München 764, (WNB | mäßig wolkig 2,8 
vollſtändig neu ei ng ekleidet wurden und außerdem gemeindeordnung meiſt jo ausgelegt, daß fie nur diejenigen] Andacht, Herr Pfarrer Lutze. Holyhead — — — — — 
das übliche Naſchwerk, ſowie Schreibutenſilien für die für ſtimmberechtigt erklären, die Gemeindeabgaben zahlen, Neufahrwaſſer. Himmelfahrts Kirche. Abends Bodö | — — RE M . 
Knaben und Nähzeug für die Mädchen erhielten. und deshalb die Lehrer in die Stimmliſten nicht aufnehmen.] 6 Uhr Jahresſchluß, Herr Pfarrer Kubert. Riga — | - | — — — 


Der Vortragende bewies indeß aus einem ihm zugegangenen Weichſeſmünde. Abends 6 Uhr Herr Prediger Scheffen. 
Schreiben des Landrathsamtes Danzig, daß ein Lehrer in die Pranit. Nachmittags 5 Uhr tycia gu eddie gi Hell 
Stimmliſte aufgenommen werden miifje, ſobald er fih zur Be⸗ erleuchteter Kirche Herr Konſiſtoriakrath Dr. Claaß. 


zahlung der Gemeindeabgaben bereit erklärt. 
In der Debatte wurde von anderen Lehrern mitge⸗ R 
theilt, daß ähnliche Beſcheide auch ihnen zugegangen Schiffs⸗Rapport. 
u - UE A went feien. — Nachdem dann dem Vorſtand Decharge ſer⸗ Neufahrwaſſer, 28. December. 
ihren Familien eine nachträgliche Weihnachtsfeier in denſtheilt worden war, wurde beſchloſſen, die nächſte Gau⸗ Angekommen: „Stella,“ SD., Kapt. Janzen, von 
oberen Räumen des „Cafs Hohenzollern“. Dieſverſammlung wiederum in Danzig abzuhalten. Dann Rotterdam mit Gütern. : 
Arangements lagen in den Händen der Damenſſchloß der Vorſitzende die Verſammlung mit dem Wunſche Geſegelt: „Kreßmann,“ SD. Kapt. Tank, nach Stettin 
Bilfingen um Gdubert, powie munden eines vergnügten Neujahrs. aaa e e e 
e Kinder unter den ngen eine eihnachtsliedes * i 1 A 
in den Saal an einen UR M Weihnachtsbaum der ene al mł e an pł khr b hein, Angekommen: Ae, char ine : a 8 
geführt. Hier hielt der Mterspräjide der Vereinigung in Danzig 1 Uhr 25 Min., ab N 1 Uhr 35 Min, Bangs mit 162 Mann Militär. | 0 
Herr Steuerſekretär Schulz, an die Kleinen eine 2 % Geſegelt: „Florida,“ SD., Kapt. Koch, nach Philadelphia 


j 5 tej; 55 Min. 
erzliche Anſprache. Dann erfolgte die Verlooſung derſin SRP! 1 Uhr 55 3 = i mit Zucker. „ u SD., Kapt. Sur 
Geſchedte, AA 82 Alter der Kinder 0 y waren]. Wichtig für Niederländer ift eine Befannt-|3 Suder, „Gtemona” SD, Kap w, nach Leith mit 


i $ uder. 
Lauter ob als die Kleinen in d machung des Niederländiſchen Konſulats Neufahrwaſſer, 30. December. 
der ſchönen Ton 45. des unvermeidliches inne in vorliegender Nummer. Dieſelbe bezieht ſich auf dief Ankommend: 1 Dampfer. 


; Wehrpflicht der Niederländer nah dem königlich⸗ 
due die Wa 1 % % 1 5 JANE RANSA Erlaß vom 16. in 1901, 88 155 $ 
bieje waren fämm tlich von praktiſcher Bedeutun 8 w T|mit dem 1. Januar 1902 in Kraft tritt. Die Vorſchriften Handel und ; duduftvie. 
i A: m d Ueb 9. Auch über das Freibleiben von der Militärdienſtpflicht wührend i 
hier war die Freude und Ue! erraſchung groß. Später des Aufenthaltes im Ausland haben darnach wichtige Danziger Mehlpreiſe. Weizenmehl pro 50 Kilogr. 
wurden nunmehr Kinderſpiele arrangirt, die von der einschränkende Aenderungen ergeben. Bei der Nied geſKalſermehl 16,00 Mk. Extra fuperfine Nr. 000 15,00 Mk., 
Frau Regierungsſetretär Jakob mit vielem Geſchick ländi Geſand g Berlin und bei all teder- Superfine Nr. 00 14,00 Mk. Fine Nr. 1 1200 Mk., Fine 
geleitet wurden. Gegen 9 Uhr traten die Kleinen ihren[ländiſchen Geſandtſchaft in Bertin und bei allen Nieder- Nr. 2 9,50 Mk., Mehlabfall oder Schwarzmeh 5,40 Mt. 
Heimweg an, während die Mitglieder der Vereini ländiſchen Konſulaten find auf Anfrage Exemplare eines Roggenmehl pro 50 Kilo: Extra ſuperfine Nr. 00 
Ma ci 8 6 ilie i L önſter Harmonie fi gung Auszuges aus dem Militärgeſetz von 1901, welche die Mk. 1350, Superfine Nr. 0 12,50 Mk., Mischung Nr. O und 1 
i ne gro e Fam e in ſch n d T ſich noch hier in Betracht kommenden geſetzlichen Beſtimmungen 11,50 Mk., Fine Nr. 1 10,50 Mk., Fine Nr. 2 9,00 Mk., Schrot⸗ 
geſellig vereinigten und bei Geſang und Tanz noch enthalten, koſtenlos erhältlich. mehl 9,50 Mk., Mehlabfall oder Schwarzmehl 5,80 Mk. 
lange beiſammen blieben. — Da die Vereinigung gleich⸗ 2 leien pro 50 Kilo. Weizenkleie 5,00, Roggenkleie 5,00, 
Gerſtenſchrot 8,50, Maisihrot — Mk. Graupen pro 


zeitig auch ihren Stiftungstag beging, hatte ein Gate anoneubont „Panther, s 
begabtes Mitglied ein entſprechendes Lied gedichtet, 575 1 8 1 tiat 1 en eur Bit ya 
tr. z zen⸗ 
grütze 16,00, Gerſtengrütze Nr. 1 12,00, Nr. 2 12,00, Nr. 3 


welches dem Dichter vielen Beifall eintrug. Das Feſt ; P | 
legte beredtes Zeugniß dar von dauernder Kameradſchaft. e ee A eee, ee 
Königsberg i. Pr., 28. Der. (Saaten⸗ Wochenbericht BB SEEM: „JĄ 


Auch ein Py aż gega ee wohnte auf 
ergangene Einladung dem Feſte bei. von Guſtar Scherwitz, Saatgeſchäft.) Re i i 
Ą i ) otgtiee bleibt esſicher 
unverändert, die ee = AP an liefern dieb ſi R ; er feuerfeſt, 


Wettervorausſage: 

Maxima über 765 mm befinden ſich über Nordoſt⸗ und 

Südoſteuropa, während eine Depreſſion ſich vom Ozean bis 

nach Zentraleuropa hinzieht und ein neues Minimum unter 

785 mm ſich weſtlich von Schottland gebildet hat. In Deutſch⸗ 

land ift das Weiter mild, meiſt trübe, im Nordweſten regneriſch, 
Mildes regneriſches Wetter iſt wahrſcheinlich. 


Holzschieber Sterbe-Kasse. 


Die Jahres ⸗Generalverſammlung findet Sonntag, den 
5. Januar, Nachmittags 5 Uhr im Kaſſenlokal Schüssel- 
damm 42 ſtatt. Tages⸗Ordnung: 1. Be reſp. 
Rechnungslegung. 2. Wahl eines Vorſtehers und eines 
Vertrauensmannes. 3. Geſchäftliches. (34 
Es ladet die Mitglieder zum zahlreichen Erſcheinen ein 


Der Vorſtand. 


Ghambre garnie 


Danzig, Vorſtädtiſcher Graben 44, part., 


gegenüber der Jautzen'ſchen Badeanſtalt. 


28856) Adelheid Boldt. 


10 Geldſchränke 


Außerdem ſchenkte Herr Direktor Sowade vom 
Stadttheater jedem Kind ein Theaterbillet. Natürlich war 
die Freude der beſchenkten Kinder groß und herzlich. 
Die Freie Vereinigung ehemaliger An- 
a er des Feuerwerksperſonals der 
rmee und Marine beging am Sonnabend mit 


Der Verein ehemaliger Fünfer feierte 
fein Weihnachtsfeſt im Kaiſerhof. Der Vorſitzende hielt abwechſelnd einander widerſprechende Berichte und die ſind Umbaues wegen ſofort für jeden annehmbaren Preis 


eine erhebende Rede über das Weihnachtsfeſt. Zwiſchen Situation kann daher zu keiner Klarheit k e e ee ee eee e eee 
zwei Weihnachtsbäumen waren auf einer langen Tafel Grün⸗, Weißklee aid Tinothee  feit. Een auch im Gangen vertkafty und können noch bis Ende Siejeś 
Empfang genommen wurden. Nach dem Feſt für die (Ghwebenflee) 65-78, ff. dariiber, Bockharaklee 35—45, 
den bie e e e bie Ergee . Inkarnatklee 22—28, Luzerne 5563 Mk. Importirte Reygräſer 
Ń . 
Kammgras 130—145, Schafſchwingel 25—40, rother Schwingel $ i 
45—55, Wieſenſuchsſchwanz 60-75, Wieſenrispengras 40—45, i a 25 
weiche Trespe 16, Timothee 20—28 Mk., ff. Ganzer. Alles ssen 0 erie. 
Viertel, halbe und ganze Looſe à Mk. 12, Mk. 24 u. Mk. 45 
verbindung ſuchen viele Leute am letzten Abend des 
i 3 fue I In Folge der Feiertage war das Geſchäft ganz leblos, jo daß = +2 ie⸗Ei 5 
Jahres Vergnügungen auf, um das abgelaufene Jahr Schifffahrt ſehr erſchwert, für Segelſchiſfe geſchloſſen. Barhöft, die ſehr großen Zufuhren faſt ſämmtlich eu Ader genomme C. Schmidt, 1 — Pi Sopengare Nr. 66. 


* Sylveſtervergnügungen. „Ende gut alles gut“ 


nach einem feierlichen Weihnachtslied freudeſtrahlend in polniſch 35—48, Gelbklee 20—24, Weißklee 45—70, Alſtklee Kö ° | p a 
+ Königl. Preussische 
Berlauf Revi b Fioringras 50—60, Wieſenſchwingel 65—75, Honiggras 20—26, 
. evier pa 
eißt es im Sprichwort und in ähnli 
beit im Sprich bnliher Gedanken. Berlin, 21. Dec. (Bericht von Gebr. Gauſe.) Butte k. und ½ Lonje à Mk. 4,80 erci. Porto hat abzugeben [18770 


Ae e e ee, e e den Minde Rotklee, in der Provinz gewachſen, 35.50, ruſſiſch und] Monats fejen bleiben. [44105 
e brächüigen p engl. 20—23, ital. 25—27, franz. 60—75, Knaulgras 38—50, 
per 50 Kilogr. hier erſte Soften. 


* 


d 
| 
|J 
| 


. —— 


6 Montag Danziger Neueſte vrachrichten. 80. Vecember. Nr. 804. 


und zugleich ein Familienblatt erſten Ranges. 
(18621 


Seine Vorzüge ſind: Elegante Einfachheit der Toiletten, Genauigkeit der Schnittmuſter, ſchöne Handarbeiten, künſt⸗ 
leriſche Illuſtrationen und feſſelnde Unterhaltung und Belehrung. 


Alle 8 Tage eine Nummer. — Preis vierteljährlich 2 Mark. 


Man abounirt jederzeit bei allen Poſtanſtalten und Buchhandlungen. i 
tes Ham ner vermy monat 18e, tonge AAAA, Carthängerstr, 103 


Komtoirtische, Stühle 


LJ 
machunge e a, BER 3 Kleines (ll zu cht. S 238. ee Goldstein, (85186 ud Wohnungen von 2 Bis 
S — — — u kaufen geſucht. Offerten m | tban Große Stube, fide u. Zubehör Stuben, Balkon Keller ajy- 
7 Preis unt. 8143 an dieGrp.(84075 mit uur 2 Wohnungen, kostek. i l Möb Í D 7 5 thebes küche, Trockenboden, (Waffer⸗ 
Bekanntmachung. TN de 3 Zimmern n. Zubehör, ung (ię t € REN nk (95086 leitung, Kanaliſation im Haufe) 


s ć : h i Hof u. 8. W., in der Nähe des Bü Berti : | Dambaan mit Küche f 10.47 i ; 
In unfer Handelregiſter Abteilung A ift heute umer Altes (old und Filher eee leete ZIMMER,  |Zadwogną, miewücer 10.423 | au ueumietówi | (05196 


Nr. 833 die Firma Otto Korn in Danzig und als deren In⸗ ) A f h 
haber der Apotheker Gtta Korn ebenda eingetragen n kauft und nimmt zu hüöchſten hel Dur 1500 Mark Ansahlnnp ER ne pik Al 19 15 LA 100 1 ieren r PLBL U Kl. Wohn. z. urm. Rammbau 12. 
Danzig, den 24. December 1901. (16883 J. Ne it er r a ao zn verkaufen durch Gekon bastle i 1 Off. m. Pe. n fy 115 18 yi 67006 Wohn, von 5 Aim nei Zub. Schöne Kellerwohn., paf. zur 
M Z f olbſchmieds⸗ m I AU AOL . . ne BEN oki» 
Königliches Amtsgericht 10. Neufeld, gafe 28. A. Ruibat, gu verfanfen. gu erfr. Komtolr] Wir fudjen in der Nähe des für 200 Mk. gu verm. Näg bart. See . S 
In der Sylveſter Nacht verkehren folgende Perſonen⸗Alſe Sie nder Anter Heilige Geistgasse 84. gennant B6, part. _ (18817 |1. Damms einen geriiumigen,|Herrschaftl.Wohnung| Lauch 2 e (5175 


Äh ſchmiedeg. 22, pt. Schank-Grundstücke Ein birk. Bettgeitell mit See- 9.3 Zimmern, Hinterbalkon, rchl. E 
Sonderzüge 2 BE men 6000.4 Haus mit nieli grasmatratze zu verkauf. Baume trockenen Lagerraum. Zubehör z. 1. April zu verm.] Neufahrwaſſer, Wilhelm⸗ 


ab Zoppot 105, in Danzig 125 fii fl arnitur U. un b 9 gartſchegaſſe 18, 2 Tr. Vorderh. | Offers. mit Preisnug. an (18764 | Yeah. Sleifeh 36, ,L. (348 raße 13d, b. Woh tube 

a! | S f, Ę a 4 19 F Ą h. h g. £ Fleiſchergaſſe 36, 1,1., (34816 | jtrafze 18d, mehr. Wohn. Stube, 

ab Danzig i in Zoppot 155 A p ft 0 f lotka E AA 1 Em Satz gute Betten Dig zu Bernstein & Co., 1. Damm 22/23. Schloßgaſſe 4. Il. Wohnung für Kb. KchNebenr na. zahlungef. 

Die Züge halten in Langfuhr und Oliva. (18820 dlertikow fuhe au kauf, billig zu verk. NAŃ. bei Eduard | verkaufen Nähtlergaſſe 9, 1 Tr. kagerplatz,ca.2-3000Ouadratm, S Mk an ruh ältere Frau gwom, Leute zu vm. Wade ARA 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion zu Danzig. Offerten unt. S 237 an die Exp. |Barwich, Johannisgaſſe 38, 1. Betten ſpoltb. vk, Vrſt. Grab 30/1. groß, a. Waſſer u. Fahrſtr gel, Wohnungen mit Balkon, D PARET! Ei Da 

- Fe i wn E e a - (85286 | V; l. Heärz au mieth gef. Off. mit Garten von Rund 4 Zimmer zu Eine Parterre Wohnung, 

Bekanntmachung. Oberförſterei Oliva. deihier Spazierwagen ; Ba S ZAWARŁ Grab 902 teisang.exb. i m Bur.Srauenz| verm. Jäſchkenthalerweg 26, Pt. 3 Stuben ae 

$ F pu 3 Stomm im Be geſwird an taufen gefucht. Ollert W, aute geſt. b. zu vk Altſt. Grab. 90 2. gaſſe einzuſ. J. J. W pohdi Gr.Aller,Bergftinße??, nimh U Ewe poi, it 10 
es ſchriftlichen Aangebots. Termin am Montag, den 13. a JA) a RE KAD e AAE VE eN CAG j verm. 9.8 arzes Meer 

Jomar 1908, Vorm. 10 Uhr, tm Sorfthaufe zu Oliva | Unter. an bie Exp (18779| Ein angehenden Wich und entrance zer „ſbet Brischke. (85205 


F ADETI MEA ywa Pr j P t „Kl. Laden oder paji. Wohnung & BE ANIOŁ AI ŻA 
: 1 IE A kr NM: a 100 Ein noch gut erhaltenes Grünwaarengeſchäft tt krank⸗ Bettrahmen, Betten, Klei zur Bäckerei⸗Niederlage w. v. Wohnung zu 15 Mk. z. 1. Jan. zu v. Holgg. 1,1, 2 Sk. Kah. Bech. K. 
* * . TFE e 7 > , 


a 5 Ni bk dungsſtücke, gr. Koffer zu 5 h Näh. daf. bei Kohn, Th. 1. (34746 50 
Dijtu 77 b, 100 a, == ca. 120 fm; Nenneberg: Loos 11 Schaufenſter, Ofert tnt 8 203 n die Gzyeb. verk. Langgarten 102, 2, links. L. Januar od.fpät. gu uiieth. gej. Englischer Danm 17, gleich o. ip. 3. v. Pr. 400 (34946 
Ditz 114, 115 b mm ca. 90 fm; 008 12, Diir, 120 b en, 2 mal 24, Meter, mit lig if yer Damm s Z ee 


I Offerten u. S 221 an die Exped. 
- Rz 8 i à Ti 6 0 j CM | Ey AA i aus 2 Bimm., 2 Kab. u. viel Zub. 
11 n „|. Wohnungen. e 
water: 2008 17, Diſtr 128 = ca. 200 fm; Loos 18, Diftr.| Alte Batrisch- n. Limonaden- Kleines Reſtaurant „ß„ en = HID er 1 9 5 kde OCH 
164/165, 171173 == ca. 200 fm. itr den Verkauf gelten die Flaschen w. zu kaufen geſucht ©. 7 mans'20e ift eine Wohn. | iniethen. RAK. 1 Treppe. (347: 
allgemeinen Bedingungen welche auf der Oberförſterei ein⸗ Schidlitz Weinörgſtr. 28 Kolonw.⸗ Veränderungs halber ſogleich mit Pferdeſtall zu vermiethen. Wohnungen Ju Prauft per ſofort 
geſehen oder von der Forſtkaſſe Oliva für 5 Pfg. gekauft. Geſch.u.Bierverlag Paul Fozer. abzugeben. Offerten unt. 8 264 Emaus 20e find Wohnungen von 10—20 Mk. zu vermiethen.] ſehr große Wohnung mit 
werden können. Gebote, welche dem § 2 nicht entſprechen, Alter Pelz und Pelzſtücke werd. an die Expedltion dieſes Blatt, zu 5 Mark zu vermiethen. Näheres Große Bäckergaſſe 7.1 jehr großem Nutzgarten 
werden nicht berückſichtigt. Die Kiefern werden auf 20 em gekauft Breitgaſſe 110, (34850 Merren- und Damen- "TRohlenmarkt 22— Kohlenmarkt⸗Halle 2, am alten (2 Morgen) zu verm. Als 
Zopf abgelängt. Die Entfernung der Schläge bis zu den Patent⸗Blerflaſchen w. gekauft Frisemreeschaft, Die jeit 4 J. von Herrn Reg. Zeugh. kl. Wohnung ſof zu verm. Sommerw. für Herrſchaft. 
Bahnhöfen Oliva und Zoppot beträgt 4—7 km. Innerhalb Petershagen an d. Radaune 18 befte Lage Langſuhrs, ift ſofort Medizinalrath Dr. Bornträger e ſehr geeignet evtl. gutes 
Tagen nach erfolgtem Zuſchlage tft / des Gebotes als Deanna oder ſpäter pretswerth zu bewohnte 3. Etage, beſt aus 6 3, upr] J Spefulationg - Objekt für p 
Sicherheitsgeld bei der Forſtkaſſe zu Oliva zu hinterlegen. Bierapparat, großer Schrank verkaufen. (34976 Badezim. u. reichl. Nebengelaß. , Hochherrſchaftl. Gärtner. Off. Prauſt7k erb. 
Oliva, den 28. December 1901. (18790 | wird gekauft Poggenpfuhl 26,pt. Emil Matthes, tft per 1. April für 1500 Me. zu Wohnung 8 WE 


| 8 
r verm. Beſicht 11,12), Nah. Dominitówa 3, gegenüb. E 
Schreibtiſch, Nischerin oder Plätterin 


2. Etage bei Guttmann. (17385 | jg 1 Mau vie ije b Topu AGH v: 8 

i 5 £ 5 die 2. Etage, beſteheu zu um. Grüner Weg off, 

bietet ſich eine gilnftige ſichere Heil. Geiſtgaſſe, aus 10 Zimmern, Bab, Ticchlergaßſe Dir ame elne 
Kaiserhof, 4 Tr., h., Mädchenzimmer zc., per Wohnung zu vermieth. (85266 
eine Wohnung, 2 Zimmer, viel] 1. April zu vermiethen. Hundeg. 21 Wohnung 18 M. 5. 


ke 8 AMI 3 \ h tUl aut erhalten, zu kaufen geſucht. ft 3 
— — p f 


Zeitungs-Makulatar [Wäſcheret mit feſter Kundſchaft. in grosser b. mtl. 25 Mk. zu v. Be reis 3000 % jährlich. 
aan | COUTE F. Borlowiiz, 2. Damm 8, ak 1 a Ba, 8 Palkowski zn fe ragen. 45885 f s 20 48095 zet 1 GE 
Am 28, Dec., Abends 8¼ Uhr, entſchlief ſanft nach a Srpen. F a e | . ; lichenft. ſogl. z. v. Näh. A 
4 Mr łat, aner aue: Auswahl 4-5 Iimmer-:Wohnung Mn ie GANT a RA. 


aun fi) 
orgſamer Vater und Bruder Scheibenrittergaſſe 6, Bäckerei. it Zub. u. Gart „Näh. u. e. kl. Stübchen ſof, zu verm. Hauſe zu verm. Näher. Peters: 
t je Karl Volkm ann Ein junger Dunn it billig emphehlt 80 25 Meer 4 bete. (14076 Balbe Allee, 1515 20, hagen hinter der K. 34 b, 1, links. 
' 85 $ zu verkaufen Schüſſeldamm 38. a Poggenpfuhl 16, Vordh, Wohnung v. 3 ene ß 
im 37. Lebensjahre, welches tiefbetrübt im Namen der zweithürig, gute Konſtruktion, Selten ſchöner Wolfsſpitz zu Wilhelm Ebner 66tu6, u. Zub. z. 1. April g.v. geth. | Bad u. Zubeh zu verm. Näh. 

= m 8 1901 zu kaufen gewünſcht. Offert. erb. perkaufen. Off. unt. S 217 a. d. E. zu verm. Dr. Scharler. (18098 | b. Seunert, Melzergaſſe 16, 1. ang u v 
E 7 „i 2 A 1 ee ee ERAGONA 2 olżindg.6,4,E1. Wh ea Teegeth. Eine irennil. Wohnung, beſt.aus eine Wohnung, 3 St., Mädchen: 
Wilhelmine perry geb. Podgaski, 0 „ee U Iwer glialn l. Iwerghuln Danzig, Bahn TAM n 499705 e n en Ka mą 1 fm, nb, BRD A 
e A e u. eleg, nußb. Schwebe⸗Vogel⸗ RAE A 1. [bestehen Hanpiktake 92, Li 

Gut erhnfiener eleg. AMICE | Gebauer bil, Drops, Gmau$ 9. Sun AGO T 


5 Die Beerdigung findet am 1. Januar, Nachm. 2 Uhr, 5 x A 
vom Trauerhaufe Kehrwiedergaſſe 4b ftaft. 7 - Kohlenmarkt 32, 4 imm. u. Zub., 450530 Mek. non Traueng. 15 od. Eg Alt Roß prt. Mindeng. 12, part, 1 Ober: 


langem ſchwerem Leiden mein lieber Mann, unſer guter | Nf Hl Echte Tauben billig zu verkauf. 


wagen wird zu kaufen geſuch | N Wohn, 2 Stuben, s ) jeth. 
: er Heilige Geiſtgaſſe 103, 3 Trepp. gl. R. bal. 3 Tr. Truppner- eng N. daf. 3 Zr. Truppner.(33635 Lastadie 90 Ene A von Mech hh 22 płd a A 
riy © i pin kleiner ohr. hellsehrank Er Langenmarkt 42 gleich auch ſpäter. Näh. Gartenh. im Centr. d. Stadt gl. zu verm. 
; = 1 e UUL a 781 Bad. gr A Müncheng. 12, pt. 1 Wohn v. Sgr. 
> zu kaufen geſucht. Offerten u. D el. ý ALAM herrih. Wohn Zimm, Bnd,gr. Langlahr Kastanienweg Í Gtb.id.Franeng.ITr.[.500./4$. 
Statt jeder besonderen Meldung. S288 an bie Exped, d. BI. (18815 . ti e Bub. 3. Apt, od. fr A um. (39816 , ie F 
Sonntag früh, 4 Uhr, entſchlief ſanft nach lungen tel | er . 72 kar Stube, Tab., Küche, Entree u. Bert. Wohnung, beſteh. Freundl. Wohnungv. gl. zu ver⸗ 
im 76, Sebensjahte mein Lieber Mann, unſer guter Bater M| AIONO Jinbenbund Fr care" nr pa. Sing. Nähmaschine aut erhalt, Zub ver fojort. Pr 20 WME eh l Simmern, grob. Salon, miethen Blidojsg. 15 16, 1 Tr. 


Sing.⸗Nähmaſchine, gut erhalt. è £ Veranda, Bade- u. Müdchenſt., Fr manene On ni Alin 
Offerten unter S 248 an d. Exp. Pferd, irge Sute bill. zu vert. Brodbänkeng. 84, pt. Thornſcher eg 12, Laden gol Garten ſof oder fpät. a, ee ie 
leerer we A Ea Meiereintenf u. Ney u. Groß. Wollwebergaſſe 1, 1. ig. Näh. dafelbſt od. Döpfergaſſe 28. Kuche n ur jof. suw. N2Fv h. 
Gterh. mah. Bücherſchrank btg. feft, billig zu verkauf. Emaus 3. Meiereiutenf. n. Rep. u. T. b. zu beſtehend aus 4 Zimmern nebil a Töpferg 3 

Offerten u. S 258 an die Exped. Tkafferbr.ausgehild⸗Jagdhd.um⸗ vt. Ohra, Schw. Weg 2, Wiebe. Zubehörvon ſofort z. vm. Zuerfr. Part.⸗W. 20 u. 13% Fraueng. 25,1. ; 
x M 4 M i T ch! ec Fan deh z ok Goldſchmledeg 132. ne 1 Gr. Wollweberg. 2 im Lad. (16330 1 1 au I 5 
i ie Beerdigung findet am 1. Januar 1902, Nach Geſucht 150—200 Lt. Vollmilch. Borjtädt. Graben 28, 1, ſind verkauft Heil. Geiſtgaſſe b. ee Taa [detim, Nih. Dafelbjt bei Anders. |f 0 (ll I l 
E 1 15 8 Ad; Howe Tequezywuie on aus ftatt. b- |Offerten unter S 241 a. die Exp.|9 beſſere Damenkleider, Herrn, | Billard, Tranz., kompl. Buffet, Wohnung en „ir Bankau ift eine (i 1 
Bi z Ueberzieher, Winterpelz und Automat, 5 A, Schreibſekretär Tagelöhner Wohnung zu Wohnung von7 Zimmern 
alte Kleider zu verkaufen. billig Brodbänkengaſſe 48, Marienſtraße 2 Marten 1902 zu beſetzen. 34930 Kabinet N allem Zu: | 
Händler verbeten. _ (34406 Monogramm F. K z. Meberg. b. zu vermiethen, 2 Zimmer, Stube, tab, Küche, 36. f b. ſpezu behör, elegant deforiut 


Schwiegervater, Großvater, Schwager und Onkel, 


Eduard Fürste. 


Oliva, 29. December 1901. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Nach kurzem, aber ſchwerem Leiden entſchlie ließ find 2 Mühlen, Blauer Rod u Weſte, ſchw. Goje |ð. vk. Breitg. 66, 3, Cg. Bootsing. Entree, Küche und Yubehör. |verm. Näh Brandgaſſe 12, pt L |A elektrisches Licht, Gas 
anft Ane ie Tochter, unſere | 1 Geſchäfts⸗ u. 1 Bündelmühle u. Weſte bau vk Poggenpfuhl 84. | Sefbitgearht IhwarzgeLeder-|üderes Marienſtraße 3, im Wohnung M ift, eventuell mit Pferde: 
tiebe Schweſter mit ca. dc e e ſof. Neue Gerichtsvollz.⸗Uniform RY ge 5000 Reſtaurant. (18698 ER T, en PERO y Potak law öder Elie x 
i . Zanggajje mittl. Figur) billig zu verkauf. Go miedegaſſe 9. M . Damm w. Mieth. aufgeb.] halber ſogleich oder ſpüter 
AE Anna Hasenpusch Heer ane 11, 1 Teppe, ç h ib k Fri Engliſcher Damm 18, 1, ak, Aono 1. Moril ben ESD. u vermiethen. (18604 
im vollendeten 15. Lebensjahre. 4. 4 Gut, Winkerüberz, E. Jack, NGD Chrelbse retär, Wohnung, Zimmer u. Zubehör u. zwar b. 1. Okt für die Hälfte 3 — 
15 Danzig, den 30. December 1901. GNUO: J Mant zu v. Matzkauſcheg. Bierk. sehr oley. Plischyarnitur net |T0Tort zu vermiethen. Nügeres desbis jetzt gezahlt Pretj.(34835 | r 

K b Frdl. Wohnung, 2 Zimmer mit 


bei Herrn Dunkern, anp- 


Die tieftraurigen Eltern 2 Winterjaquets u. 1 Muff billig Tisch u. Tepp., Stühle, Schrank, garter Wall Nr. 10. (54280 Poggenpf. 24-25, 1, Wohn. von 


- - — h Spi 70 , hne Remiſe billig zu ver- 
Gottlieb Hasenpusch nebſt Frau Ein peni. Beamter wünſcht zu verk. Baumgartſcheg. 8/4, 1, Pertie Ante, Spiegel, Plisch- | 8° Ng | Br. Bim, Balk, Verand. u 26. 5 43, Kiewel 
5 in der Umgegend od. Vorſtädt. ST ne |sopla, Speiſet., Betist., Küchſchr. 2. 1. Jannar zu verm. (17762 mieten. Fleiſcherg. 43, Kiewal. 

und SUE [Danzigs 1 55 eine en DB. Jag. b. 5. v. Röperg. 17, 1. Sof WE Milchkanneng. 14. 35000 Petershagen al der had, 90 S IE Tobiasyasge 20, I Treppe, 


mit Garten o. Wohnung mit He s ift eine kleine Wohnung, Wohnung v. 2 Stnben u. Küche 
etwas Land zu miethen oder bil. au verkf. Tobiasgaſſe 18, 1. ir ſeparat gelegen, vom 1. Januar vom 1. Januar zu vermiethen. 
Sionsgesu 


ten. Off. unt. S 204 © Niani x billig zu vermiethen. Näheres y W h IEEE ZE TIA ET 
patien G SE re ianino, fote Bili Su śnił aaa baum WW ONNUNJ Wars nr 


7 w GRA Rah $ 
verk. Jäſchkenthalerweg 26, ptl ABE. WB... T |Altst. Graben 78, kl. Wohnung Part⸗Wohng | 16 1. Jan 
Tatoriab- Geschäft "Reenziait, Stutzflügel, Taft Alte Dame Jir % zn neimieth. (34325 von 4 Zimmern und RER nen 


Für die vielen Bemetje herzlicher Theilnahme bei A 
der Beerdigung meines lieben Mannes und unſeres guten p 


Vaters, des 3 arine⸗Werkführere a. D. fig Zubehör zum 1. April 

A ę neu, prächtiger Ton, billig zu ſucht in feinem Haufe 1. April | St, Kch. pp., 14 , fof.gu verm. 75 BH | Groobdnienaatie II (ił ein gut 
. Eduard Fischer p „kann auch Schank bei fein, zu verkaufen Breitgafie 59, Part. 1909 oder auch früher Penſion Gr. Allee, Lindenhof. itt, (34866 BR vermieten. EE i dt. Sine ah Ay 
agen wir allen Verwandten und F übernehmen geſucht durch Gebrauchte Pianinos mit 2 unmöblirten Zimmern. Zoppol, ehir habe prächt Whn] Langgaſſe 58, 3 Tep. Ehez. eot mitküche zu v. N part 
dem. . ee e u aa 10 A. Mnibat, preisw. zu wert. 0. Heinrichs- |Off- u. 8259 an die Exp. (85086 | Su 4$im. m.vielgub., Berand., Näheres daſelbſt. Kleine Wohnung für 9 Mk. fol. 
Worte am Grabe, ſowie den Herren Kolleg gern Heilige Geiſtgaſſe 84. dorit, Poggenpfuhl 76. (18158 Gart tc. p. 1. Aprilzu v. Näh, Witt, ; 8 3 | zu vermieth. Jakobsneugaſſe 13. 


Ą unjeren tiefgefühlteſten Dank. een immer recicha ICH AAA: 
Danzig, den 30. December 1901. Restaurant epa Dominam 5 gs ns 0 aten au verkaufen imme gesuche eme Nammban 41, ong, Stube, 


H. Fischer und Söhne. YE Lederſopha und Sophallſch ie], Zum 1. April 1902 ſucht eine Brunshöferweg 5, Nicht am Bahnhof \rüse iofoxt zu vermieten. 
cas e w YE 2 j billig zu verkaufen Lange ältere alleinſtehende Dame eine Wohnung, im Gartenhaus, herrschaftliche Wohnung Wohng f. 14 Mk. 1. Yan, zu vm. 
o W | RER Brite 22 am Brodbäntenthor. . Só me 7 nati Zub (AC 4. Etage, 6 Zimmer, auch geth 5500 . 5 f m SL 
— p EPE TTT i tl. Zub, für „ Wohnung gl. od. ſpät. zu verm. 

tatt jeder besonderen Damen zur Anfertigung von 1 Satz bill. Betten u. 1 Frack⸗ ee u verm., desgl. gr. Laden und r 
A * oiar en i! Kostümen, Mänteln u. Kinder- Verkauf. anzug zu vert, Fiſchmarkt 49. | |20 mon, fof. au verm. (18751 Jof. gu verm. (18751 Wohn. und T Vagerkeller. RAD. CT km o b. Prom, 28, 3,1, 
Ar 28 ö. M. entſchlief Kleidern. Emma Droefke, jE | Sopha. 20, Schaukelpferd 7, 0 0 Weidengaſſe 14 Wohnung von] Holzmarkt 27 von 9—10 u. 2—5. GA R arthänjeritr. 45, iſt eine 
ſanft unſere geliebte Drehergaſſe 19, Hinterh.2.(33575 4 nie Dot, denden ję [ZU 4% 3.0. Poggenpfuhl 26. mit Bedienung, ev. mit voller Zimmern und Zubehör an Drehergaſſe 17 warme intere ER a ou LUD, orol Wit, 
f : 18800 5 8 ſchmarkt, zu jedem Handwerk Tanſſies Klelderazind an Ver. ober chellweiſel pension Shen vermieten. Nüh part, (34616 wohnung Bu. 8. l gu vermiethen zu drm. Näh. daſelbſt b. Wirth. 
Tochter Pestdiehlun (ll all Mi pańjend,8'/gverg,bei4000WŁE Ang. 1 antites Kleiderspiud gu ver- 5. 88796 Wohn zu 14 u. 8 MY. zu verm: | on ee Za Jiſchmarkt 29, fl. Wohn, Stb., 
Hertha ? D zu vk. Ag. vb. Off. u. R 682. (31286 | Laufen Breitgaſſe 128-129, 2Tr,v. | mitPr.u. S 106 an bleGzp.(837% | Schidlitz, Oberſtraße 40. (84916 | Peißmönchen⸗Hinkergaſſe 228 ab fof. an kinderl Leute zu vm. 


P r woń Ś i i Veen Frankheſt if ein | Cin altdentie, Tiſch n. 3 Stühle, Kellnerin ſucht ungen. Summer) S pannia BSE PONO f. 12. b. ren mung für 9 M zu 
10 dk Jahren H] im Litterarischen Bureau | epen Strantfeit if ein | mf firme bee 55 fear, Eingang. Of. mit Preis eee verm. Näheres Pfefferſtadt 15. irek UE EZ 


Empfehle mich den werthen 


o ar GU verk. Eliſabethwall 5, Lad. 8 3 Jin l. | l 
im Dec. . en 7, rt ſeurlad. i 


fuhr bei geringer Anzahl. ſof.] verk. Stadtgra 


/ ĩͤ6ĩKi . 


Lotter, Ziehun ſchule in Langſuhr. Sophas, Spiegel, Sophatiſche, 


Die tieſbetrübten Eltern 
Grenzaufſeher M. Helke 
und Fran. : 


E 9 , v.3—4 Zimmern, fowie e. Wohn. zu om. Näh. Stihmarkt 15, Lad, 
Wohnungsgesuche HR 1. Berra möglichſt anfu, 5 -6 Bimm., viel. Nebengelaß Kleine Wohnung an anſtändige 
e e ż R 1 od. Dame bezw. und groß Garten, an der Haupt⸗ Leute per Januar zu ver⸗ 
Ez KERTI, A A 5 a = ſtraße hanytuhr, zum 1. April miethen Brodbänkengaſſe 38, 2. 

i m id. 1. . . Bef. billig zu verm. ſow. Stallung für] Tagnetergaſſe 6 EL Hinterw. an 


am 
9. Januar, habe i Habe in Heiligenbrunn ein Stühle, Vettſtellen mit Matr. zu m.geſ. (Preis 8900 part. ; h 
; ae eu Jette Maned ee ee ven 28M, an fonie gange Aus: 9.1, Plage, Ofert. mit reis: 8. 1 Jan wia erh e eee 
verkäuflich. „ rouan, Kgl. am groß, m nem Garten, ſteuern jetzt bedeuten iger angabe u. 8142 an d. Exp. (84086 raza t 8 0 
g Bei dem cb | | SotteriesGinneh mer, Bopeng 1. [gn eigenes Quellwaſſer, fender ra Möbelfabrit ende: Zöpferg. 21,8, gu erir. bajetólt: Grahengasse 9 
m sz łeb 92 h (1886 ft mit 10 bis 12000 Mk. An⸗ Brodbänkengaſſe 38. gaſſe od, d Rabe zum April zu Stube, Kabinet n. Küche v. gt tft eine Wohnung, beſtehend aus 
; un Śratóć U a | 000049 ſofort zu verkaufen. n der Tiſchlerel Mikter: miethen geſucht. 4—500 / per zu vermtetgen Poggenpfuhl 66.8 Zimmern und Zubehör und 
i Auctionen: n ZK aaf 17 find gut gearbeit birk. Anno. Offerten unter 8 141 einer Bodenſtube, neu dekorirt, 
Wilhelm Liedtke Schwarzes Meer, Salvatore Mi In 1 an die Exp. d. Bl. (84146 per ſofort zu vermiethen. Zu 
! * ': ; gaſſe 10, 2 Tr. Agenten verb. 63 Kinderloſes Ehepaar ſucht erfragen parterre, 
Z ijt uns von allen Ao & — Beränderungsh. beabfichtige ich zu ganz Ausſteuern 15 Proz bill Wohnun a hn Preis] Martenftv Stranssgasse 7a u. b, 
a io ee viel Liebe und jg mein Grundſtück bei 2000 Mart wie 6. Händl. zu verkauf. (8475b 5. 22 M Of. u. S 207 an die Exp. gung Nach⸗ Wohnungen, 3 Stuben u. Zub., 
| bas e er Anzagl au verk. Of. unt 9202. chnſp 2K. Stb Jb. Pfaffg 55. Alleſnſtehende Dame mhi | (18697 neu dekorirt u, begitem, p Top. 
AS Gin gutes Haus, im Mittel- Sofort zu vrk. I eleg.Pli|dgatn. April 1902 Neufahrwasser im P gu vermieih, Miethspreis p. a. 


Stande einem Jeden 
ſpeziell zu danken. Daher 
erlauben wir uns auf 
dieſem Wege Allen unſern 


frdl.ruh. Wohnung, 8 Zimm. mit MED gn|400 425 A Zu erfragen bei 
800 z: 85 enzahrung 42Mt, Aeg, 1 Zimmer mit Nebengelaß od. Zub p. 1. April 10% 860 Mk. Albrecht, Straußgaſſe 70, 2 Tr, 
Dienstag, 31. December or., S 277 ay si e © s» AC 1 gutes braunes Sopha 25 MT. |e. Wohnung v. 2-8 Zimm.m.and. Jährl. zu verm. Gefl. Offert. unt. Wohnungen 
A siejgefiigltejten Dank aus: [Vormittags 11 Uhr werde ich au die Exped. d. Blat. 1 Pleilerſpiegel 18 Mk. 1 lüſch.alkeinſtehend. Dame zu miethen. 1000 Reuſahrwaſſer poſtl erb. Schw Meer 3,1; eine Wohnung a 
zuſprechen. in meiner Pfandkammer im Altrenommirt. flottgehendes f jopa 38 Mk., 6 einfache und Off. unt. S 218 an die Exp.d, Bl. Wohnung 18 DIE. ſofort zu vum, H beht 5 Zimmern von 23. Küche zc. veip. 13 imm. 
Wege der Zwangsvollſtreckung: 6 moderne Stühle, 1 Bertitow, | Kinderloſes ruhiges Ehepaar | Bartholomäi⸗Kirchengaſſe 20. und ſümmt! Zubehör undgaube Küche u rei 
Die Hinterhllekenen. ] 1 Etagere, 1 Nähtiſch,? Ger ofe 1 Meiderfeprant, 1 Gopfatifh, ſucht per 1. Sehrum: Wohnnny| St. u. Kchnanth. g allt Perſ gun err der A du um Rüber 

; mülde, 1 Buffet, 2 Spiegel, majdtotlette, Damen⸗Schrelbe van Stube, Cabinet, Küche u. 1. Jan od. ſp. z. v. Nied. Seig. 12/18. 2 Stuben mit Zubehör gu ver- 

1 Sopha, 1 Bertitow, 1 nußb. „ gu ; tiſch, Nachttiſch, 1 Chatſelongue Boden im Preiſe v. 16—20 Mk. > miethen Vorſtädt. Graben 22. 1. Vorſt Graben t, 1. (37599 
rr Tiſch 1 Schaukelſtuhl, Stühle, in nüchſter Nähe des Zentral⸗ und 1 gewebte Plüſchgarnitur, Offerten unt. S 283 an die Exp Am Spendhaus 5 Wegen Verſetzung ift die Wohn. 
+ . 1 Beiſatztiſch, 5 Blumen: i 3 gelegen, alles gauz neu, ſoll ſofort ver⸗ Bogny., 3-4 Ilm, möglichſt per ie ange s ſiſt eine Wohnun tum Ballplag 18, pt., 4 Stub., Entr., 
2 Selma Lorbitzki 2 ſtünder und 1 Pianino (1882250 fündig neu möblirt, groß. kauft werden Frauengaſſe 38, 1. ing., m, mög p u. Zubehör g 1 191 u. Zubehör fof. oder 3. April zu 
$ i A ich Grundstücks Komplex, über Plüſchgarnſe, l. Plüſchſopha fit Februar zu miethen geſucht, ev. |yegenüher dem Schiitzenpark, u., „April zu verm. Näher. daſelbf. 1 © 
$ Eugen Warnecke e l ow eee 

x FEC ding. 7 9 . (1879918 Bi 6 „ gl. b sp p j 
$ Fugon ; 28 0 MÉ, Slate] ne Gp. UST Bimmer nebi Zub gl. au vm. |Rangiudr Brunsgaferweg 24 it 
erlobte. EA Y 


A tlädt 6 raben 9 4 punkt der Stadt, tft für 8500 Mk. 95 Mk. 1 Trumeguſpleg m. Stufe 


Brodbänkengaſſe SL, 1. 


1 p 7 77 7 eine frudl. Wohn. 2Zim., Entr. u. 
+ EG TW | ME. bei 30000 Mk. mitplüſch n Ripsbez. kl. Plüſch⸗ Kleine Fi amilie Zoppot, Srankinsfiraße, Zubehör Dolar Poller zu om 
2 Danzig Pr. Stargard 2 Ka ufgesuche Anzahlung fofort verkäuflich. ſopha ſpottbilig gu_vertaufen. | ſuchtzzohnung von 2.3 Zimmern ſin der Bückeret, iſt e. Wohnung Näheres dajelóft tr: Gejcjóft. 
Veihnachten 1901. i eines aa kak: 
$ Weihnachten Mittelgr. brauner Reiſekoffer zu Bernn. , Richters Annoneen⸗ Matr., Sopha, Sophat., Stühle Holzmarktes zum Pretje von boden f. 18 MIE, mil, p. fogl, od. u. Küche für 12.4 mon. zu verm. Maine ee een Mi WAŁ 
(83376 


Offerten unter E. B. 875 an] Engl. Damm 6 ſ.2birk. f. Bettg.m. zum 1. April in der Nähe des |v.2 Zimmern, Küche u. Trocken⸗ Eine fröf. 8 von Stube 
© e 
30400040000046003 kaufen geſucht. Off. unter S 289, Expedition Chemnitz erb. (18809 umzugs halber billig zu verkauf. 14-500. Off. u. S268 g. d. Exp. erb. I. Apr. zu v. N. daſ.Rallemacher- 14. Damm 10,3 Treppen. (8422 b miethen. 


ift die erſte tonangebende Damen- und Modenzeitung 


— ne PRI 


Br. 304; 


G. mbl. Zm. a. e. anſt. D., tagüb. n · 
zu zuvm. Hl. Geiſtg. 11,1.(35295 


Heil. Geistgasse 64, 2, 


elegant möblirt. Vorderz. nebſt 
Kabinet billig zu verm. (35256 


„ 
2 gut möblirte Zimmer 
mit fegexatem Eingang z. v. N. 
Breitg. 120, Uhrengeſch. (35306 
Steindamm 8 tę ein jep. möbl. 
Vorderzimmer zu vermiethen. 
Hundegasse 97, ein möbl. 
Zimmer zu vermithen. (35116 
Poggenpfuhl 33, part., if 
möblirtes Zimmer zu verm. 
Altſt. Graben 105, am Holzm., f. 
möbl. Zimm. u. Kab. a. H. zu v. 
Möbl. Zimmer zu vrm. 
Altſtädt. Graben 42. 
2 mbl. Zimmer, ſep. E., 20 u. 12, 
gl. z. v. Johannisg. 41, Jahnke. 
Tohlasyasse 4, 3 Fr., kl. fr. möbl. 
Vorderzimm an anſt.j. M. zu vm. 
Möbl. Zimm. für 7Mk.an Hrn. zu 
um. Trinitatisg. 4, Näheffleiſchg. 
Breitgasse 61, part., 
gut möbl. Zimmer mit ſepar. 
Ging. vom 1. Januar zu verm. 
Frdl. Stübchen an einen jung, 
Mann z. v. Langgarten 27, Th. I. 


Vorstädt. Graben al, 2. Plage, 


CThornſcher Weg Ga, 


möbl.Vorderz.,ſep. Eing. zu vm. 


Möbl. Zimmer, 10 p. Mon., zu 

erm. Nonnenhof 8, 1Tr. (35006 
Ein ſchön. Zimmer mit vorz. 
Peni. zu haben Jopengaſſe 6, 2. 
Böttchergaſſe 15-16pt.lEs., möbl. 
Zimmer mit Penſion zu verm. 


n! elen. 
Brodbänkeng, al. 2 Ur., want, 
Zimmer nebst Galinei zn verm. 

Breitgasse 28, 3, 
gut möbl. Zimmer u. Cabinet 
an 1 oder 2 Herren mit auch ohne 
Penſion von gleich zu verm. 
Gut möbl. Vorderzim. an 1-2 H. 
ſofort zu vermth. 2. Damm 5, 2. 
2 gut möbl. Vorderzi 
ſep. Eg. ſof. b. zu v. Altſt. Grab. 80. 


Montag 


Borft. Graben tta part. freundl. 
möbl. Zimmer zu verm. (30145 
Poggenpfuhl 20, 2 Tr., f. möbl. 
Vorderzimmer zu verm. (35156 
Daminikswall 2, pt., Seiten- 
thür, möbl. Zimmer auch mit 
Penſion billig zu vermiethen. 
Pfeſſerſtadt 48, fep. MÉL Zim. z. v. 
Pfefferſtadt 66, 2 mbl. Zimm. z. v. 
Verstädt. Graben 44B, hochp., 
möbl. Zimm m. Penſ. z. v. (34956 
Langgarten 30, hochp., möblirt. 
Zimmer m. g. o. Penſion zu verm. 
Heil. Geiſtg. 58,1, möbl. Vorderz. 
m. od. ohn. Penſ. an1⸗2H rn. z. vm. 
Schw. Meer 21, ift ein möbl. 
Tart Blum. |. eee 
Hundeg. 24 möbl. Zimmer z. v. 


Poggenpfuhl 73, 1 Kr., 


Zimmer mit ſehr g.Penſ. zu vm. 


„[Freundl. möbl. Zimmer ſofort 


Möbl. Vorderz. u. Cabinet zu 
verm. Schilfgaſſe 6, part. (35016 


möbl. Zimm., vornehm. Penſion, p 


ff. Mittagstiſch, franz. pol. Conv. 


Altſtädt. Graben 50, 1, 


gut möblirtes Zimmer zu verm. 
Hundegasse 88 möbl.Vorder⸗ 
Zimmer f. 18 Mk. zu vm. (34920 
Sehr gut möblirtes Zimmer 
per ſofort zu vermiethen. 
Langenmarkt Nr. 37, 2 Tr. 
Heil. Geistgasse 17, 3, 
ein möblirt. Zimmer zu verm. 
Kl. möbl.Vorderzimm. m. Klav.⸗ 
Ben. für 12 %zu v. Röperg. 7,20. 
Möbl. Zimmer, ſeparater Eing., 
zu verm. Pfefferſtadt 22, part. 
Allmodengaſſe 6, Thüre 2, ein 
Stübchen an d. Straße zu verm. 
1.2200 fund 30, 2, möbl. Zimm. 
u. Kab. zum 1. Januar zu verm. 
Gut möbl. Zimmer an 1-2 Hrn. 
od. anſt. Damen billig zu verm. 
Auf W. Penſion Tobiasgaſſe 5,2. 


Engl. Damm 6, 1. bei Hartmann | Gi 


ift ein möbl. Vorderzimmer mit 
gut. Penfion für 40 Mk. zu vrm. 
Milchkanneng.3i, 3, a. 5. Spar⸗ 
fafje, mbl. Zim. m. Penſ. (18781 
Kl. möbl. Zimmer an e. Herrn 
billig zu vm Poggenpfuhl 7, 3Tr. 


Möbl. Porderzimmer; 
ſep. Eingang, zu vermieth. 
Schießſtange 12. Böttcher. 


Brodbünkengaſſe 20,1, möblirtes 
Zimmer ſofort zu vermiethen. 


Ein mbl. Zimmer ift mit g. ohne 
Ben. zu verm. Breitgaſſe 44, 2. 


' 37, part., fein 
Fandgrube mort. Sinner, 
Eing ſep., ſofort billig zu verm. 
Faulengaſſe 3, kl. möbl. Vorder⸗ 
zimm. m. ſep. Eg. f. 12 Mk. zu um. 


Kl. möbl. Zimmer mit Penſton 
bill. zu verm. Böttchergaſſe 1, pt. 


billig zu verm. 1. Damm 15, 1. 


Ein frdl. Vorderzimm. m. g. o. 
Möbel zu v. Weidengaſſe 45, 2. 


Danziger Neuere drachriegten. 


Für das Komtoir eines hieſigen größeren Fabrik⸗ 
Goeſchäſts wird zum möglichſt baldigen Eintritt ein 8 


mit guten 


Lehrling 


Schulkenntniſſen 


monatliche 3 


gegen 


Remuneration geſucht. Selbſtgeſchriebene Offert. 
unter S 262 an die Exped. dieſes Blattes. (18806 


©8086 06608888 ©$58 


Wegen Aufgabe 


der Filiale von Mohr & Speyer, 
Militär = Effekten ⸗Geſchäft 
u. Schneider⸗Atelier Langen⸗ 
markt 20, 1 Treppe, iſt die 
von denſelben innegehabte 


Saal-Etage 
(8 Schaufenſter) und Schneider⸗ 
fiuben vom 1. April 1902 zu 
verm. Die Ladeneinrichtung 
wird billig verkauft. (18768 


Herm. Kling, Langenmarkt 20. 
JKI. Tröflelgeschäft (Häkerg.) 


zum April zu vm. 35 Mk. monatl. 


[Offerten unt B 219 an die Exp. 


Ein möbl. Zimmer Frauengaſſe 
Nr. 20, 1. Gtage zu vermieth. 


bl, Zimm. in ruh. 
Langfuhreage beten REJ 
Mirch. Promenad.6, Grth.(3507b 


Pfefferſtadt 16 iſt ein möbl. 
Zimmer an 12H rn. z. vm. (35086 


Langgart. 12, 2, freundl. möbl. 
Vorderz. mit fep. Eg. zu verm. 
Frauengaſſe 17, möbl. jep. Zm. 
mit Penſ. bill. zu verm. Näh. 2 Tr. 
Kaninchenberg 14 


„|tt ein möblirtes Zimmer, fep, 


Eingang, ſofort zu vermiethen. 


[Näheres H. Morr. 


Mókl. Zimmer m. guter Penſion 
40—45 Mk. Tobiasgaſſe Nr. 11. 
Möbl. Zimmer m. g. Penſ. zum 
1. Jan. zu v. Heil. Geiſtgaſſe 43, gl. 


Heilige Geiſtgaſſe 10, 1, fein 
möbl. Vorderzimmer, ſeparat 
geleg., an einen Herrn zu verm. 


Leute f. g. Logis Büttelgaſſe 3,1. 
(34275 


Ein ją. Mann findet gut. Logis 
FJohannisgaſſe 10, 8 Tr. rechts. 


Hl. Gelſtgaſſe 120 ift e gut möbl. 
Zimmerzu vm. A. W. Burſcheng. 


Fein möbl. Vorderzimmer zu 


g |vermietf. Hundegaſſe 22, 3 Tr. 


Küpergafle 6, 2, nel 
Dimm. u. Cab. u. Burſchengel. z. v. 


Schelbenrittergaſſe 4, 1 Tre, 
iſt ein gut möbl. Vorderzimmer 
vom 1. Januar 1902 zu verm. 


Poggenpfuhl 29, 2, gut möbl. 


-|Borderzim. bill. zu vrm. (34716 


t. mbl. Zm. u. 
b. bill. zu um. 


DURCH TH SS Er LA 
Vorftädt. Graben 31, 1 Trp., 


ſauberes Zimmer zu vermieth. 


Hundeg. 80, 1, möbl. Zim. zu vm. 
Möbl. Part.-Vorderzimm. m. ſep. 
n bann 23,9% 
Altſtädt. Graben 67,2, l., ein gut 
möhl. Zimmer an e. Herrn zu v. 
2. Damm), 1.Et., Eing. Breitgaſſe, 
gut möbl. Vorderzimmer zu um. 


7 eleg fen. 
Kleiſchergaſſe See 
Zimmer mit od. ohne Penſ.zu v. 
Breitgaſſe 38, 1, einfach möbl, 
Zimmer von gleich zu verm. 


Aa EE ̃ ĩ AW zadac U al ad LĄ 
Möbl. Zimmer billig zu verm. 
Baumgartſchegaſſe 34, 1 Tr. 


„| Bell. Geistgasse 91 ift e. g. mbr. 


Bim. ganz iep. gel., z. vm. (34055 


:0fizior-Wohn,,aröst s goe 


DGL, 3.5 um. Hirſchgaſſe 3, IIks. 


Fein möblirt, freundl. Zimmer 
zu verm. Goldſchmiedeg. 4, 2 Tr. 


Ein möblirtes Zimmer zu ver⸗ 
miethen Kaninchenberg IRE 
Beterfilieng.16, 3, kl. mbl. St. z. v. 
Ein auch zwei gutmöbl. Zimmer 
im feinen Hauſe, nahe d. Hauptbh. 
an 1 Herrn ſof. od. ſpäter abzugb. 
Offerten unter 8 218 an d. Exp. 


1-2 möbl. Porderzimmer 
zu verm. Stadtgraben Nr. 17, 
2 r. am Bahnhof Kling. (84590 
Aunständig móbl. Zimmer ſofort 
zu verm. Vorſt. Graben 7.138586 
Vorſtädt. Graben 16, 2, kl. möbl. 
Stbch.m. Kaff. 15 ſof. z. v. (33836 
Joneng. 29, hochpart., ift e. gut 
möbl. Zimmer zu verm. (33846 
Poggenpfuhl 92, 3, Ecke Vorſt. 
Graben, möbl.Vorderz. m. Klav. 
Kabinet u. ſep.Eg., b. v. Referend. 
bew., ſofort zu vermth. (18620 
Pfeſferſtadt 16, möbl. Zimm. an 
1—2 Hrn. m. Penſ. z. vm. (34456 
Offiz.⸗Wohn mól. 1 Bim., Kab., 
Brſchgel.z.v. Kohlenm.21.(8441b 

Fein möblirtes Zimmer für 
1 oder 2 Herren, auf Wunſch 
Penſion, zu vermieth. Offerten 
unter S 174 an die Exp. (3446b 
Pfefferstadt 75, hochparterre, 
rechts, find 1—2 möbl. Zimmer 
zum 1. Januar zu verm. (34506 
Weideng. 21,1, ein fröl. mbl. Im. 
g. ſep. Gg., 1. Jan. 3. verm. (34346 
Fein möbl. Wohn⸗ und Schlaf⸗ 
zimmer ſofort zu vermiethen 
Ketterhagergaſſe 14, 2. (3413 
Poggenpfuhl 85, I, mbl. Vordrz. 
n. 1-2 j. anit. Leute zu um. (34676 
Gut möbl. Vorderz. 3.1. Jan. a.e. 
H. zu vm. Vorſt. Grab. 10, WE 

(84205 


Möbl. Bim. zu um. Breitg. 35. 
8 - (34196 

$tetterhagerg.14,2, mbl. Zimmer 

mit guter Penſ. zu verm. (34175 


Gut möbl. Zimmer u. Cabin. zu 
verm. Hundegaſſe 122, 3. (34576 


Pfefferſtadt 57, part,, ift ein fein 
möbl. Vorderz. zu verm. (34606 


Altstadt. Graben 50, 1 Treppe 
möbl. Zimmer zu vrm. (38866 


1 eindamm 2, Ir. 5 v5 

Hell. Geiſtg. 36,2, fep. Barderz., 

wbl. m. Penſ. z. v., g. W. kürz. Zeit. 
(84566 


Breitgasse 126h, 3, eleg. möbl. 
fep. Borders.m Plauino ſof zu v. 
Hohe Seigen 30, 3 Tr. e. móbl. 
Vorderzimmer, ſep. Eg. gl. zu v. 
Kab. ſogl.3. vum. Altſt. Grab 90, 
Brodbänkengaſſe 22, 2, freundl. 
möbl. Zimmer, ſep., zu verm. 


FFC 
Brandgaſſe 4,1 fröl möl⸗Iimm, Ig 


ſep., mit Kaffee f. 15, zu v. (84906 


Ein möbl. Zimmer ev. mit Pent. |X 


zu um. Abegggaſſe 12,1, l. (84896 


Gut möblirte Zimmer 


E 
Kuſſub. Markt 23, 3, 
am Bahnh., möbl. Zimmer, gute 
Peni., ev. Familienanſchl. 8 16 
Wallplatz 13, 1 Tr., Stub. u. 
Zub. auf Wunſch a. Pferdeſtall 
und Burſchenkammer zu verm. 
Breitgaſſe 61, pt., von ſofort g. 
möbl. Zimmer, fep. Eing zu vm. 

Móblirtes Zimmer zu 
verm. Heilige Geiſtgaſſe 29, 3. 
Frauengasse 14, 2 Tr. möblrt. 


5.| JMann f Logis Dienerg. 62. 


L. f. gut. Logis Katergaſſe la, 2. 


Anſtändiger 
Logis Töpfergaſſe 10. 
Töpfergaſſe 32 find. junge Leute 


- | gut. Logis im eigenen Zimmer. 


Anſtänd. jung. Mann findet gut. 
Logis Tiſchlergaſſe 44, 1 Treppe. 
Lente f. Log. Burggrafenſtr. 90,2. 
Anſt. Mädchen find. gute Schlafſt. 
im Zimm Poggenpfuhl 73, Hof. 
Ig. Mann find. gute Schlafſtelle 
Burgſtr. 3, am Fiſchmkt b. Kraft. 


2 anſt. j. Leute find. Logis i. möbl. 
Bimm. v. 1. J. Pfefferſtadt 38, 4, r. 
Ein anſtäud. jung. Mann findet 
Logis Tiſchlergaſſe 58, 2 Tr., v. 
Gutes Logis im eig. Zimmer 
zu haben Altſt. Graben 84, 2. 
G. Logis zu haben Pfefferſt. 2,2, 
Schlafſt. z. hab. Pferdetr. 13, H., 1. 
Junge Leute finden ſauberes 
Ein anſtänd. Reute z Mann find. 
Logis Pfefferſtadt 65, 1 Try. r. 
Anftänd. Mädchen find. freund- 
liches Logis, monatlich 5 Mk., 
Cabin. geheizt, Hundegaſſe 75, 8. 
Anſt. junges Mädch. find. g. Logis 
Breitgaſſe 66, 8, Eg. Bootsmg. 
Auſt. jg. Mann findet gut. Logis 
mit Beköſt. Johannisg. 48, 1 Tr. 
Ig. Leute find. Logis mit a. ohne 
Beköſt. Vorſt. Grab. 9, bei Ernst. 
Ein anſt. ig, Mann findet gutes 
Logis Brodbänkeng. 34, Htrh. 2. 
1 jg. Mann find. bill. Logis bet e. 
Wittwe Johannisgaſſe 20, 2 Tr. 
Tagneterg. 10,8, ſb. Logis b. zu h. 
Junger Mann f. Schlafſt. m. K. 
Baumgartſchegaſſe 14, 1, vorne. 
„Mann findet gutes Logis mit 
a. ohne Beköſt. Böttchergaſſe 20. 
unger Mann findet Logis im 
Cabinet Häkergaſſe 60, 1 Tr., v. 
Alleinſth. Mitbewohnerin wird 
geſucht Drehergaſſe 22,2, rechts. 
Anständige Mithewohnerin 
wird gewünſcht Rühm 5, Hof. 
Eine Mitbewohnerin kann ſich 
melden Malergaſſe 1, Thüre 7. 
Mitbew. gej. Töpferg. 17, 1 Tr 
Eine Mitbewohnerin melde 
ſich Hühnerberg 5, Thüre 4. 
Anſtänd. Frau oder Mädchen 
kann ſich als Mitbewohner 
melden Wallgaſſe 24a, 1, rechts. 
Mädch. d. Bett. h. als Mitbew. k. 
ſich meld. Korkenmacherg 6,3Tr. 


Zimmer mit a.ohne Pens. z. vrm. 


Milchkannengaſſe 16,3, möbl. 
Vorderz mit a. ohnepenſion frei. 
Pfefferſt. 1, 1, Nähe Bahnhſein 
mbl. imm. mit . 
Breitg 6,8, fröl. mbl Varder. 
an 1—2 Hrn. von gleich zu verm. 
Fein möbl. Vorderz. a. Hrn. d. 
Dame zu um. Töpfergaſſe 28, 1. 
Kl. möbl.Vorderz. m. ep. Eg. 5.1, 
bill. zu verm. Johannisg. 32, pt. 
Poggenpfuhl 17-18, 3 iſt ein gut 
mühi., jep. Zimm. bil. zu ver 
Gut möbl. Vorderzimmer, jep, 
Eing., fof. billig zu vermiethen 
Langfuhr, Marienſtraße 16, 1. 


Alt. Graben 29, 2 Kr., 


Vorderzimmer zu verm. (34826 
Gut möbl. Wohnzimmer mit a. 
ohneSchlafkab. ſof. 3. v.Langfuhr, 


anuar 

ute Pens, Breitgafje46,3.(34556 
Eine junge 60 8 u ny 
3 et einer alleinſt. 
Pension älteren Dame. 
Offert. unt. S 173 a. d. Exp. (34516 


Ig. anft. Dame find. gute Venf, 


30 A mon. Vorſt. Graben 58,2. 
me” Anerkannt gute Pension 
do e von gleich, 45 und 
50 Mk., auch wochweiſe, Einzel⸗ 
Mittagstiſch à 40 und 50 Pfg., 
für Militär 30 Pfg., Abendbrod 
a 30 und 40 Pfg., auch billiger 
Langen e Bouterrain. 

Billige Penſion, Logis, zu 
haben. Näheres Laſtadie 15. 


Nenflon 


Junge Dame findet z. 1. J 


Hauptſtr. 87, 7% Eſcheg "p 
1 


706 


— — ——ęæ ' — — 
Schießſtange z if ein fein mör: 
Zimmer v. 1. Jan. zu vm. (85270 


Am Holzmarkt 
cleg, möbl. Vorderz., ganz Tep., 
zu verm. Altſt. Graben 7/8, 2. 
Stube m. a. oh. Möh. a. 1-2 Perf. 
zu verm. Altſtädt. Graben 60, 1. 


FFC 
Gut möbl. Vorderzimm) g. Tep.. 
1. Etage, zu vm. Altſt. Graben 35. 


Ein möbl. gr. Parterrezimmer, 
auch f. Bureau od. Komtoir ge⸗ 
eignet, b. zu verm. Töpferg. 23. 
Ein leeres Vorderz. nebſt Zub., 
auch paſſ. 3. Komt, per ſofort zu 
verm. Vorſtädt. Graben Nr. 11. 

Gr. Saal für Vereine, Ver⸗ 


Keller, 


paſſend zur Werkſtatt, z. 1. Jan. 
zu verm. 2. Damm 11, 2. (449g 


— me” Lehrling R 

f. d. hieſige Geſchäftsſtelle (Komt. 
u. Lagerſein. Margarine⸗Fabrtk, 
gegen monatl. Vergütung gef. 
Selbſtgeſchr. Off. unt. S 280 an 
die Exped. d. Blatt. erhet. (34796 
...!... . 


Weiblich. 
Aeltere Perſon 


am liebſten vom Lande, nicht 
unter 40 Jahren für Hausarbeit 
geſucht, Lohn 15 Mk. monatlich 
und freie Station. Näheres 
bei Otto Bolgiano, Altſtädtiſch. 
Graben Nr. 50, im Zigarren⸗ 
geſchäft. (346. 
Jouponsarbeiterinnen 
künnen ſich melden. Offerten 
unter S 285 an die Exp. d. Bl. 
Junge Aufwärterin für Vorm. 
gej Kl. Mühlengaſſe 7 9, pt. links. 
14—16⸗jähriges auſtändiges 


Mädchen kann |. a. Aufwärterin 
melden Petershagen h. d. Kirche 


EEE DEE ALT Ta TE TREND SE 
Verband dentscher Handlungs- 
gehilfen zu Leipzig. (1509 
Stellen⸗Vermittelung 

koſtenfrei f. Prinzipale wie Writ- 
glieder. Regelmäßig jede Woche 
bringt die g. Ausg. d. Verbands⸗ 
blätter 2 Liſten mit je ca. 500 off. 
kaufm. Stellen. Abonn. ½ jährl. 
2.50. Geſchäftsſt. Königsb. i. P. 
Paſſage 2, 2. Telephonruf 1439, 
Wer Vertreter oder Ver⸗ 
tretungen ſucht, verlange ſofort 
geeignete Angebote W. Kirsch- 
Verlag Mannheim. (12086t 


Infflente mit Hofgünger 
ſucht z. 1. Januar 1902 a. ſpät. bei 
ohem Lohn u. freier Wohnung 
ieselfeld hei Henbude. (32376 


bie (łeneral-Agentnr 


eines Mode⸗Journalverlags 
tft für größeren Bezirk ſofort 
zu vergeben gegen ſehr hohe 
Proviſion. Redegew. Herren 
oder Damen, die hierauf reflekt. 
wollen ſofort Offerten einreichen 
an die Deutſche Bekleidungs⸗ 
Akademie Frankfurt a. M. 

uſchneide⸗Lehr⸗Anſtalt und 

ode⸗Journal⸗Verlag. 

18680m) M. G. Martens. 

Verkäufer für ein hief. 
Zigarren⸗Geſchüft, welcher ca. 
200 Mk. Kaution ſtellen kann, 
per ſofort geſucht. Offerten 
mit ngohe der bish. Thätigk. 
unter S 167 an die Exp. (3418 b 


Ein zuverläſſiger 
chweizerdegen 
(nicht zu jung) wird zum baldtig. 
Eintritt geſucht. Meldung. mit 
Angabe der Lohnanſprüche u. 
eugnißabſchriften werden unt. 
182 an dieſExp. d. Ztg. erb. (34545 


Hausknecht k. ſ. e. Johannfsg. 71. 


Wächter geſucht 
L. Kuhl, Ketterhagergaſſe 11/12. 
Haugh. Kutſch.f. Danz. Knechte. 
N. Berl. u. Schlesw. (R.fr.) ſucht 
H.Glatzhófer, Breitg. 37, Geſ.⸗V. 
Schuhmachergeſ. a. Hrn.-Rand- 
arbeit f. d. Beſch. Petri⸗Kirchh. 8. 


2 aber nur tüchtige 
Ofenſetzer 


ſofort geſucht. J. Nogowski, 
Töpfermeiſter, Stolp i. P. (18791 
Tüchtiger Schneider⸗Geſelle 
melde ſich 2. Damm 18, 2. 


tiger felsftfländiger 
onditor 


kann ſich ſofort melden Lang⸗ 
arten 71—72, Deinert’s 
ürterein, Konditorei. (18814 


Talentvoller ehrlicher junger 
Mann von angenehmer Er⸗ 
ſcheinung ſſoſort für Vertrieb, 
leihweiſer Aufſtellung und 
Kaſſiren von Automaten geſucht. 
Stellung dauernd u. angenehm. 
Anfang mtl. 90 Mk. u. Unt erſtzt. 
Es find 1000 Mk. Kaut. erf. welche 
baar bei mir zu ſtell.ſind, andernf. 
entſchied. k. Berückſichtig. Ganz 
ausf. Off. mit $telm.anBenecke 
Autom.⸗Ind. Freienwalde a. O. 

Gesucht 

für ſofortigen Eintritt jüngerer 
Kommis, als Stadtreiſender 
und Expedient thätig geweſen 
und mit Komtotrarbeiten ver- 

Offerten mit näherer 
Angabe unter 8 292 an die 
Exped. dieſes Blattes. (18819 


Taxamoterkufseher gesuet. 


L. Kuhl, Ketterhagergaſſe 11.12. 


Reisender 


gegen Fixum bei hohen Speſen 
für Bäckerkundſchaft von gut 
eingeführter Firma geſucht. 
Offerten unt. S 246 an die Exp. 


Anſt. Faufburſche geſucht 
m Spendhaus 2. 


Für mein Mannfakfür⸗Mode⸗ 
Geſchäft ſuche ich einen 


Lehrling 


Nr. 34 a, unten, links. 

Eine Aufwürt findet daurnd. St. 
für Vorm. Hundegaſſe Nr. 39. 
Ig. anſt. Mädchen f. Vrm. melde 
ſich Ketterhagergſſ. 16. Wenger. 
Ig. Mäd., die d. Wäſchenäh. grdl. 
erl. woll., gef. Am Stein 10, 1 Tr. 
Eine ordentliche u. fleißige Auf⸗ 
wärterin für den Vormitta 
geſucht Heilige Geiſtgaſſe 30, 1. 
Zur Leitung des Hausweſens 
einer geneſenden Hausfrau wird 
nach auswärts eine Dame 
mittleren Alters geſucht. Mel⸗ 
dungen mit Referenzen ſind an 
K. Langfuhr, Kaſtanienweg 5a, 
2 Tr., zu fenden. 

Ein jg. Mädch, als Aufwärterin 
geſucht Brandgaſſe 9 b, 2 Tr. r. 
Aufwartemädchen für d. Vorm. 
finden Beſchäft. Röpergaſſe 19, 
part. Anmeldg. zw. 5—6 Uhr. 


Ordentl, Mädchen oder Fran 


zum Kinde geſucht Breitgaſſe 2. 

Saub. ehrliches Mädchen für 
den Vormittag kann ſich mit 

Eine Aufwärterin 

kann ſich melden Reitergaſſe 12. 
J. Moch. w. d. Glanzpl. erlern. w. 
ge]. Altſt. Grab. 91, p., Mertens. 
Suche zum ſofort. Eintritt eine 
Stütze, welche die feine Küche 
verſteht, fürs Gut ohne Milch⸗ 
wirthſchaft u. kräft. Hausmädch. 
die kochen können. J. Dau, 
Heil. Geiſtgaſſe 9, Stellenverm. 


hewandte jüngere Kassirorin 
pu ein hehrmädchen ſucht 
ür fein Wollwaaren⸗Geſchüäft 
per 1. Januar 1902 (34725 
August Elias, 
Fiſchmarkt 17. 
Ein jg. Mädchen f. Buffet, welch. 
gleichz die Wirthſchaft führ. muß, 
m. ſich ſof. Breitgaſſe 116, part. 
Zum 1. Jan. für eingentierhaus 
ein älteres Mädchen oder Frau 
für Alles, die kochen kann, ge⸗ 
ſucht. Offerten unter Nr. 180 
poſtlagernd Schönbaum. (18794 
Bei höchſt. Lohn u. freier Reiſe 
ſuche Mädch. f. N. Berl., Schlesw., 
f. Danz. Hotelſtubenme u. Hausm. 
Glatzhöfer, Breitg. 37, Geſ.⸗V. 
Laufmädch. gej. Näthlergaſſe 5. 
Mädchen im Nähen geübt melde 
ſich Hohe Seigen 27, 2 Treppen. 
Ordentl. Aufwärterin bitte ſich 
zu melden Beutlergaſſe 14 part. 
Auf. Mädchen für d. Morgenſtd. 
als Aufw. gej. Altſt. Grab. 67,2, 
Köchinnen, Dienſtmädch. all. Art 
ſucht für Danzig, Berlin u. and. 
Städte bei hoh. Lohn u. fr. Reiſe 
zahlr. E. Zekrowski, Ziegeng. l. 
Junges Mädchen für den 
Nachmittag zu einem Kinde 
geſucht Breitgaſſe 53, 4 Tr. 
achtb. Perſönlichkeit, Jod. 
Snehe 40 Jahr., J ſelbſtſt.Führ d. 
Haush., e. p” tücht. Stütze, nicht 
8. jung, beide m. gut Ban, e.gem. 
Hotelzimmermdch., Moch. f. Alles 
F. Marx, Jopeng. 62, Stell.⸗Ver. 
Junges Dienſtmädchen melde 
ſich Pfefferſtadt 30, parterre. 
Aufwärterin fürs Komtoir 
ſofort geſucht (Morgenſtunden). 
eld. Dienstag zwiſchen 12 bis 
1 Uhr Kohlenmarkt 32, 2 Tr. 
Ordl. Frau als Aufwärterin 
f. d. ganz. Tag kann fich beim 
Kaſtelland. Synggogengemeinde 
Danzig, Reitbahn 10-13 melden. 
Ein fauberes Mädchen kann 
ſich melden Jopengaſſe 6, 2 Tr. 
Aufwärterin für Vormittags 
geſucht Altſtädt. Graben 93, 2, r. 
Ordentl.Dienſtmädchen z 2 Jan. 
melde ſich Straußgaſſe 2, part. 
Ein junges anſt. Mädchen wird 
ſof, als Aufwärterin von 12 Uhr 
Mittags gej. Heil. Geiſtgaſſe 77p. 
Eine Aufwärterin f. d. Vorm. . 
ſich melden Frauengaſſe 48, 3. 
Aelteres, in der Wirthſchaft 
erfahrenes (35226 


um 
Mädchen 
mit guten Zeugn. zur Führung 
m. Wirthſchaft p. 2. Jan. geſucht. 
H. Langanke, 
Tiſchlergaſſe 2. 


Zeutral⸗Zurean 


BAL 17, Telephon 515, 


30, December; 


Hoſennäht.geſ.Pfeffrſt. 56, Grth. 
Ig. Mädch., w. d. Damenſchneid. 
in 8Wochen erlern.moll,, können 
ſich melden Gr. Krämergaſſe 1 
2 Trepp., Eingang Jopengaſſe. 
Aufwärt. m. ſ. v.9⸗2Hausthord, 2. 
Junge Auiwarterin mit Buch 
melde ſich Weidengaſſe 47, Ein⸗ 
gang Hirſchgaſſe 1 Tr. (18820 


Stütze der Hausfrau, 
befähigt z. Beaufſichtigung ein. 
7jährig. Mädchens, nur für d. 
Tag gej. Gelernte Kinder⸗ 
gärtnerin bevorzugt. Nur 
ſchriftliche Meldungen, Zeug⸗ 
nißabſchriften u. Gehalts⸗ 
anſprüche a. Fraubornicelius, 


l Langgaſſe 58. 
— ENA KRY ETSEN WEEK TER — TEE" 


Ein alleinſt. Dame ſucht ſofort 
eine junge Dame zu ihrer Ge⸗ 
ſellſchaft. Selbige muß ſämmtl. 
häusl. Arbeiten übernehm. Off. 
mit Gehaltsanſpr. u. S 251 Exp. 
Aufwärt. m. ſ. Jopengaſſe 42, 1. 
Aeltere Perſon w.z. Stütze einer 
alt. Dame gej. N. Jopengaſſe 42,1. 
Altſt. Graben 107, 1, E. Mhlg., |. 
Aufwärt. m. g. Z. f. Morgenſt.geſ. 


Männlich. 
Maſchiniſt i. Stll. ante BB, 


Kantionsfäh. pens, Beamter 


ſucht Nebenverdienſt oder St. 
a. Verwalter eines Grundſtücks 
(gegenſeitiges Uebereink.) Off. 
unter 8 223 an die Exp. d. Bl. 
Anit. Laufburſch. b. Stell. i. tomt. 
od. Geſchäft. Off. u. 8205 a. d. Exp. 


Ein Beamter 


bittet während ſeiner freien 
Zeit um Beſchüäftigung mit 
ſchriftlichen Haus⸗ o. Komtoir⸗ 


8 | arbeiten. Off. u. S 240 an d. Exp. 


Lehrlingsſt. f. Bureau od. Komt. 
Suche für mein Mündel 
(Lehrersſ ohn 16 J. altheine (34880 
Lehrlingsſtelle 
im Eisengeschäft. Off. 
unt. S 234 an die Exped. d. Bl. 
Ein flotter Komtoirift, 
vertraut mit Buchführung u. 
Stenographie ſucht anderweitig 
Stellung Off. u. S 275 a. d. Exp. 
Kräft. j. Menſch dam. Pferd. Be⸗ 
ſcheidw., . Stell. Johannisg. 16,2. 


Reisender, 


der feit Jahren mit der Bäcker- 
kundschaft zu thun hat, wünſcht 
anderweitige Vertretung einer 
leiſtungsfähig. Mühle. Offerten 


unter S 242 an die Exped. d. Bl. N 


Buchhalter, 


26 Jahre alt, ev., verh., mit 
Dopp. Buchführung u. fimmti. jg 
Komtoirarb. vollſt. vertr. ſucht ki 


dauerude Stell. Gefl. Off. unt. 
35326 an die Exp. d. Bl. (85326 


Weiblich. 


Saub. Müdch. b. um Stell. zum 
Flaſchenſpülen. Offert. u. S 206. 
Saub. Frau b. um Stellen zum 
Waſchen Altes Roß 1, 3 Trp. 


3ę. WON. eee 8 
f. d. ganzen T. Johannisg. 16, 2,1% 


Aut Moch. Aufwarteft 5g K. 
Halbe Allee, Bergſtraße 1, 1 Tr. 


Junge Dame 
perf. Stenogr, Schreibm. ſucht 
Stellung. Off. unt. S 215 a. d. G. 
Ordentl. ehrl. Frau bittet um 
e. Aufwft. Bu e, Böttherg.6, p. 
Anständiges Fräulein 
ſucht vom 1. Januar Stellung 
als Wirthſchafterin. Offerten 
unter S 232 an die Exp. d. Bl. 


Cüchtige Verkäuferin 
Manufaktur u. Weißwaaren⸗ 
Geſchäft, der polniſchen Sprache 
müchtig, ud 1. Jan. Stellung. 
Offerten u. S 231 an die Exped. 
Mädch. f. Aufwſt. Beutlerg. 4, 3. 
Nnſt. Frau, die koch. ud. Wirihſch. 
gut verſt., f. Beſch. f. d. gz. Tag, auch 
halben Off. u. S 224 au die Exp. 
Anſtändige Frau empf. ſich zum 
Waſchen od. Aufwartſt. für den 
ganz. Tag Töpferqaſſe 10, 1 Tr. 
unit Dienſtmädchen m. g. Zeugn. 
ſucht Stelle. Off. u. S208 a. d. Exp. 


Hu 


Mamsells für 


kalte Küche, tücht. Mädchen für 
Alles, Sinben u. Kindermädchen 
Hardegen Nchf., Hl. Geiſtg. 100. 
Anſt. jg. Frau b. z. 1. Stellen für 
Vorm. Am Stein 11, parterre. 


Aelteres Mädchen 
aus anſt. Familie ſucht Stell. bei 
ält. Herrſch. od. ält. Herrn, od. 
alt. Dame die Wirthſch. zu führ., 


im Kochen bewand., übern. auch]! 


häusl. Arbeit, 1. Febr. auch ſpäter. 
Off. unt. S 253 an die Exp. d. Bl. 
Frani Stell. Schüſſeldamm43, H. 
Anſt. fg. Mädchen bitt. um Stelle 
f. d. Nachm. Faulgraben 17, 2, r. 

Landmüdchen bittet um Auf- 
warteſtelle Hohe Seigen 10, 2. 

Fräulein ſucht in Bäckerei, 
Konditorei, Material oder 
ähnlichem Geſchäft dauernde 
Stellung. Off. unter 3531b an 
an die Exped. d. Blattes. (35316 
Anſt. Mädchen mit gut. Buch ſucht 
v. 1. Jan. Aufwarteſtelle od. feſten 
Dienſt. Z. erſr. Gr. Nonneng. 20, 1 
Wäſcherin v. außerh. bittet um 


Wäſche. Off u. S 245 a d. Exp. d. Bl. 


def. Mädchen, 


beim Portier des Gener 
Kommandos. 
Ig. Frau w. Stell. zum Waſchen 
u. Reinm.Kehrwiedergaſſe 2, p. l. 
Ordentl. Mädchen bittet umz ein. 
Dienſt Hühnergaſſe Nr. 5, 1 Tr. 
Eine junge Wittwe bittet eine 
Aufwarteſtelle f. d. ganzen Tag 
Häkerg. 4, Ging. Prieſterg., Keller 
geſetzten Alters wünſcht 
Dame Stelle als Verkäuferin, 
Branche gleich. Diefelbe ift auch 
gern bereit, in der Wirthſchaft 
behilflich zu ſein. Offert. unter 
S 267 an die Exped. dieſ. Blatt. 


Klavier- Unterricht 
wird leichtfaßlich und gründlich 
erth. Fiſchmarkt 5, 1 Tr. links. 


Englisch, raien. 


Französisch, Russisch etc. 
Nationale akad. dipl. Lehr- 
kräfte. Prospekte ete, gratis, 

The Mueller Acalemy of 


Languages, Kohlenmarkt 17, 
(82896 


Einige Treigewordene Niunden 


wünseht wieder zu besetzen 
Kath. Brandstäter, 


Geſanglehrerin, (34126 
Hundegaſſe 108, 3 Tr. 


Tanz⸗ 
Unterricht! 


Beginn der neuen Kurſe 
Anfangs Januar 1902. 
Anmeldungen erbeten 

täglich von 11—1 Uhr, 
Hundegaſſe Nr. 104, 
Saal⸗Etage. (18595 


G. Konrad, 


Tanzlehrer, 
Gauvorſtand d. B. d. Tang- 
lehrer f. Oft- u. Weſtpreuß. 


Gr. Klavier⸗Anterricht 
w.ertheilt Altſt. Graben 89,1 Tr. 
Geprüfte Lehrerin 
geſucht von junger Dame für 


Unterricht in deutſch. Litteratur, 
Aufſatz. Off. u. S 274 an d. Exp. 


Primaner ertheilt mit Erfolg 
vom 1. Januar ab Nachhilfe⸗ 
ſtunden in allen Fächern. Off. 
unter S 228 an die Exp. d. Bl. 


Wer lehrt ein jung. Mädchen 
frisieren ? 
Off. u. S 211 a. d. Exp. d. Bl. erb. 


Ig. Mann wünſcht Unterricht in 
Buchführung in den Abendſtund. 
Off. m. Preis n. S 271 an d. Exp. 


Kindergärtnerin 


II. Klasse ſucht für 6 jährigen 
Knaben von ſofort 18802 
Bureau „Mädchenwohl““, 
Heil. Geiſtgaſſe 49, 1. 


Ida Thieme, 


Berlin. 


Wiſſenſchaftliche 
Zuſchneidekunſt. 


Kein Freihandzeichnen 


Unterricht ertheilt Frau Johann 


Schulze, Langfuhr, Hauptſtr. 14. 


Kealkurſe des Jereius „Fraueuwohl“. 


Am 6. Januar beginnt 


trügen von Herrn Dr. Lindner über: 


ein Cyelus von 5—6 Vor⸗ 
18731 


Denische Kunst im 45, And 16. Jahrhundert, 


Näheres und Aumeldunger 


„ 


WY 
4 
N 


lenſtmädchen jeder Art] 


Hausdieuer, Ladenmädchen für 
Schank p. ſofort und für ſpäter. 


Ordentl. Aufwärterin v. 3. Jan. 


egen monatliche Vergütigung.] für Vormittag bis 10 Uhr gef. 


Alexander van der Nee Nachi, 


Kaninchenberg 10 part. rechts. 


Eine ältere Berfon mit gut. 


Gut möbl. Vorderzimmer zu ſammlungen zc. zu vermiethen Em Töpferlehrüng kann 101.| Zeugniſſen für den ganzen Tag 


verm. Fleiſchergaſſe 4, 1 Trp. 


Brodbänkengaſſe 38. 


eintreten Toblasgaſſe 6, 2 Tr. I verlangt Gr. Gerbergaſſe 4, le 


1 im Bureau Ziegengaſſe 5, 1. 


Renommirtestes 


Handels- 


Lehr-Institut 


für einfache u, doppelte 


Buchführung 
Correspondenz, 
Komtoirarbeit, 
e Stenographie, 
„Schreibmaschine 
Garantie f. vollständige 
Ausbildung. (9501 
neee 


G. Wischneck, 


Bücher-Reuisor, 
Breitgasse Na; 60, 
Saal-Etage, 


7 


Suche f. Quartan. ält. Schüler zu 
Nachhilfeſtund. Off. unt. S 270. 
Für Klavier- und 
Zitherunterricht wird 
wiaklich Cute Krait gesucht. 
Gründl. Klaviernnterricht erth. 
Heilige Geiſtgaſſe 11, 1. (85246 


ankeredit, Wechſeldiscont, Be⸗ 

triebs⸗ u. Hypoth.⸗Kapital ꝛc. 

ftreng diseret in jeder Höhe. 

w. Hirsch, Verlag, Mannheim 
(11482 


Hypotheken- 


na c 
Kapitalien 
ofjerirt billigſt (14543 

Hugo Lietzmann, 
Jopengaſſe 47. Telephon 818 


Bank- Hypotheken 


offerirt (11780 


Wilh. Wehl, 


Frauengasse No. 6. 


` v. 100 A auf⸗ 
Darle he lwärts zu coul. 
Beding. ſowie Hypotheken 

u jed. Höhe. Anfragen mit 
Rückporto an H. Bittner 
& Co., Hannover 23. (18436 


5000 Mk. 
zur zweiten Stelle geſucht. 
Off. unt. S 81 an die Exp. (33596 


10000 Mk. 


zur 1. Stelle geſucht. Offerten 
unter S 80 an die Exp. (33536 
5000 Mk. à 5½½ Prozent auf ein 
Grundſtück in Zoppot in bevor⸗ 
zugter Lage 95 6 Offerten 
unter S 200 an die Exped. (34085 
10 000 A, zu 6 vo auf ſichere 
Hypothek, innerh. d. Feuerverſ.ſ. 
auf mein neues ſolides Grundſt. 
Off. unt. 18058 an d. Exp. (18058 


1000 Mark 


zahle ich ſofort demjenigen, der 
mir eine Hypothek von 
50 000 Mk. auf Landwirth⸗ 
ſchaft und neues großes Mieths⸗ 
haus zur 1. Stelle giebt oder 
beſorgt. Gegenw. 100 000 Mk. 
Reinh. Bohn, Järshagen, 
Pommern. 8403 b 
7000 Mk. zurerſten Stelle auf ein 
Grundſtück in eg geſucht 
Offerten unt. S 212 an dieſéxped. 


500 Mk. 


auf Jahr geg. Sicherh. u. Zinſen 


1 geſucht. Off. unt. S 209 a. die Exp. 
150 Mark jucht verheirath. 
Beamter in ſicherer Lebenzitell. 

geg. monatl. Abzahlung u. gute 

Zinſen ſofort v. Privatmann zu 


leihen. Off. u. S 261 an die Exp. 


Wer leiht 70 Mk. gegen Sicher⸗ 
heit? Off. u. S 260 an die Exped. 


[[Suche hinter 16000 «A Bantg. 


8000 ＋ zu gedir. v. Selbſtdarl., 
hint. ſteh. noch 6000 «A, Kaufpr. 
36 000 , Off. unt. S 273 Exped. 
Suche ein Darlehn v. 50 Mk. 
gegen Unterpf. auf 2 Monate. 
Offert. unter S 263 an die Exp. 
Suche zur 1. Stelle auf mein 
Grundſtück in Ofra 
Mark 
zu 5%. Off. unt. S266 an die&ry. 
— 500 Mark — 
anf ein Jahr gegen Lebens- 
verſicherungspol. über 10000 % 
und gute Sicherheit, ſow. hohe 
Zinſen ſofort geſucht. Offert. 
unter S 256 an die Exp. d. Bl. 
7066 Mk. à 5% zur 2. Stelle auf 
ſolides Geſchäftshaus d.Langen⸗ 
markts, innerhalb der 1. Hälfte 
des reell. Werthes v. Eigenthüm. 
geſucht, Hinterh.iteh. 1000 Mark. 
Offerten unt. S 276 an die Exp. 
300. ſogl.g. Wehi. Hohe Zinſ. u. 
Sicherh.geſ. Off. u. S 247 a. d. Exp. 
2. Hypothek 14000 a. Grdſt., Ztr. 
Stadt, goldſ., dp. Sicherh. gew., 
m. kl. Damno zu cediren. Ag. v. 


fahrwaſſer, Kirchenſtraße 9, 3. 

Ev. Geſangbuch 1. Feiertag 
verloren. Geg. Belohnung ah- 
zugeben Hirſchgaſſe 18, 1 Tr. r. 


Schlüſſelbund 


iſt auf dem Wege von der 
Schichaugaſſe nach der Kl. Oel⸗ 
mühlengaſſe verloren. Abzug. 
Kl. Oelmühleng. 1 bei Frau Ay. 
Silbern Löffel am Weihn.⸗Hell.⸗ 
Abd. gefund. w. Abzh.Pferdetr. 14 
Hohe Belohn. erhält Finder der 
Damenuhr 98609, verloren am 
2. Feiert. v. d.Nikolaffirche b. zur 
Weideng. Abzug. im Polizeibur. 

Ein weiß u. braun gefleckter 
Hund hat ſich eingefunden u. 
iſt gegen Erſtatt. der Futterkoſt. 
innerhalb 8 Tage abzuholen. 
Albert Bühreudt, Einlage( 18793 
Sonnt.Krag.v.Kdrmtl.verl.Abz. 
Stadtgb., Schillingsg.3, J. Willm 
Vier Kontrollmarken⸗Bücher d. 
F. Bernstein & Co. geſtern Vorm. 
verl. Abzug. 1. Damm 2228, da 
ſelb. f. d. Finder werthlos ſind. 
Ein Schuh m. 4 Knöpf., ift a. d. 
Wege vom Theat. u. Gr. Ramm- 
bau 14 uvrl., bitte daſ. abzug. part. 


Weiß u. braun geflekt. 
Jagdhund, 


„Tell“, am Sonnabend ent⸗ 
laufen. Nachricht erbittet 
M. Duwensee, Bürgerwieſen. 


100 Mark Helohnung. 


Am 27.d. M. Abends 7 Uhr, ift 
imCoupee 3. Klaſſe eine braune 
Geldtaſche mit einem Geldbrief 
m. voller Adreſſe liegen gelaſſen. 
Der ehrl. Finder wird herzlich 
gebeten, dieſelbe gegen obige 
Belohnung an die Adreſſe 
abzugeben. (38216 


— 
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| Waarschuwing | 


| Dienstplicht in | 
| Nederland. N 


Ingevolge het Koninklyk Besluit N 
van 16. November 1901. (Staatsblad i 
| No. 222) treedt de gewyzigde wet 
| betrekkelyk de Nationale Militie in 
|| werking op 1. Januari 1902. , 
| Krachtens de daarin vervatte Ej 
nieuwe voorschriften zyn Neder- K 
Ń landers, uit hoofde van hun verblyf- § 
| of dat van hunne ouders of voogden- 
n Duitschland, niet meer vrygesteld | 
||| van verplichtingen ten aanzien van A 
de Nationale Militie in Nederland. 
Aan alle Nederlanders, in Duitsch- 
land verblyf houdende, en in het 
B byzonder aan hen die zyn geboren | 
in het jaar 1883, alsmede aan alle | 
„„ MY |in Duitschland gevestigde ouders of 3 
. mz. | voogden van minderjarige Neder- 
Gin 6. Jagdhund hat i etigej. | i Ą landers van dien leeftyd, wordt dus 
Wonneberger Grund 5. Rozin. 85 r P z 
dringend aangeraden zieh vóór I 
January 1902 te vergewissen jj 
| omtrent de verplichtingen,. welke de 
wet hun mocht opleggen: 
Niet naleving dier verplichtingen JĄ 
wordt gestraft en stelt den militie- 
| plichtige aan ` verdere nadeelige 
|| gevolgen bloot. ; 
Aan het Nederlandsche . Gezant- $ 
| schap to Berlyn en aan alle Neder- | 


| 
M landsche consulaten zyn op aanvrage | Neujahrskarten KNNKNRARRKARRARNAA 


Riefenstahl, Zumne & Co, 


Geſchäftsbücher Fabrik, 


BERLIN. ‚Gegründet 1869. 


Dur noch ein Tag! 


Bienstog, den 31. December 1901: 


Billigster Cigarrentag! 
100 Stück von Mk. 2,05 au, 


ſowie jämmtliche beſſere 
Bremer und Hamburger Fabrikate 


im Preise bedeutend haraboeneint, 


J. Technau, 


Langgaſſe 488 neben bem Matbhauſe Langgaſſe 48 


Ladeneinrichtung: Repofitorium, Tombünke, Gas⸗ 
einrichtung, Reflektor, Marquiſe, 3,30 Meter lang, Dekorations⸗ 
ſpiegel 141 mal 1,70 Meter, ſowie zwei Pfeilerſpiegel u. a. m. 
sofort zu verkaufen. (18784 


F. F. 


H Hiermit erlauben wir uns, wiederholt darauf aufmerksam zu 
machen, dass für Danzig und Umgebung der Alleinverkauf unserer 


Geschäfts -Bücher 


Herrn Hoflieferant 


J. H. Jacobsohn, Papier-Grosshandlung, 
Eigene Buchdruckerei mit elektrischem Betriebe, 


General- Vertretung der SMITH PREMIER, TYPEWRITER. Co, 
Syracuse N. Y. U. S. A. 


(Verlag der Danziger Postfeder) w 
Danzig, Heilige Geistgasse 121 
Gegründet 1856 Fernsprecher 159 
mach wie vor iibertragen ist. 


Herr J. H. Jacobsohn nimmt alle Bücher, auch nach be- 
sonderen Angaben, für uns in Auftrag und ist im Stande, dieselben 
zu gleichen Preisen wie wir abzugeben. Es wäre deshalb wünschens- 
werth, um Zeit und Kosten zu sparen, jeden. Auftrag der Firma 
J.H. Jacobsohn einzuschicken, da wir doch jede Bestellung, die 
an uns gelangt, betreffender Firma zuführen. 

Für die Güte unseres Fabrikates sprechen die vielen Abschlüsse, 
welche wir mit grossen Geschäften und Banken haben, und die An- 
erkennungen sämmtlicher von uns beschickter Ausstellungen. 

In der angenehmen Erwartung, dass auch Sie uns bei vor- 
kommendem Bedarf mit Ihren schätzbaren Aufträgen durch die Firma 
J. H. Jaoobsohn beehren werden, zeichnen (18719 


zab 
s 


P. 5 K. Brief wieder von 
unberechtigter Seite „nbgeholt!. 
Zum gemüthlichen 
» Skat Z 
ſucht Ehepaar, Mitte - 30er, 


gleichgeſinnten Verkehr. Offrt. 
unter S 250 an die Exp. d. Bl. 


Sylvester, 
recht vergnügten, wünſcht bef: 
junger Mann zu feiern. Wo? 


in tadelloser Qualität 
Offerten unt. S 257 an die Exp. 4 


offerirt (18776, 
Heiraths- Gesuch. 


(stay Springer dad. 


Handwerker, wünſcht ein wirth⸗ ... ——— — 


i Schlummer⸗Punſch, 
Paz 2g un bie Gzy. b. Matt „ „ a l. Mk. 2,25, fowie EE: 
Sten mosh. Kunden Freunden vorzüglichen Rum, Aral, Cognac etc. 


V empfiehlt in jeder Preislage 


W. Werchan, he . die Weinhandlung 


Langfuhr. À - m 
een | (O. H. Kiesau, 


billig zu verleihen von 


i Hochachtungsvo U 


Riefenstahl, Zumpe & Co. 


A 3 4 | c ernſten u. ſcherzhaften Inhalts 
exemplaren van een uittreksel uit empfehlt zu biligften 9195 


in reichſter Auswahl 
H. Eichmann, 3. 


l reie Dienstag, den 31. Dee, 
Vormittags mit einem Poſten 


Pommerſche 
an Hundegaſſe 126, 3 Treppen. Hundegaſſe Nr. 4-5. (18782 3 À is h Hafen 517 i Er vob te 8 "m fa 
eee, ß 
- Evangel. Kind wird in Pflege Starke Hafen p. Stück Mk. 3, „U A| Jia zu Danzig ein. 1 Fl. A 


EE 


de Militiewet 1901, bevattende de 
| ten deze in aanmerking komende 
| wettelyke voorschriften, gratis ver- 
| krygbaar. ` (48796 


© 
2 
38 
3 
R 
8 
% 
38 
3 


Seydel’s Gewürzöl, werden gut durcheinander 


; te Danzig. Jae t guti 
a 20, a u nn m nn 7) y 4 
Ein ana wan, 7 Woge geſpict Mart 3,50, JI | e e 28 a des Pate du ee dels dea, Wei 28 
an anftändige Serti, Losu A + S iett orm c IKöh "BIE ee AAA ERIK \ einekartollel) Behandlung bekannt. Man verlange nt x 
zuvergeb. Off.unt, a. d. Exp. UGUSE e u Carl Köhn 1 on | N | | N 5 
Bon, p a prei = Bont orten a5, czesne || Vollständige Renovirung (l 196 Carl Seydels Fermentpulver 3. 
ge gen. Pferdetr. 10, TĄ. 3. > Se aeg = z ; f (magnum bonum) | p 
Ein wird Be: EJ, — 5 von F ahrrädern T CJA poler A ngeben, In den beiten Geſchäften zu haben. (18609 % 
Leuten in Pflege gegeben. Offrt. ; roben: Zur Hoffnung. | | 
e . | are 
Maskengarderob.f. Dam. u. Hrn. ca U 6 nimm g 4 A = 
uote a aing sory" | en 16 150 tt Herm. Kling, faugermackt Ar. 20. Pfannkuchen 
I har i € ipe’ B | a Dugend 25 und 50 A 
beſohlt u. reparirt m op! umimi=uOSCNAGLT; Dr. Kneipe s 2 er 
À tzkausch 10. (18771 . 5 pfiehlt i 
a en EEE Arnika⸗Franzbrauntwein, | |otto v- Dühren [AR sora 997 Gnkneniel iure 
Rapoon, Alltſt. Graben 81. "m" * , | Breitgafie 94. : | Spec.-Filial. ode 7 bänken- 
T BOI PSE — || bedeutend besser in der Wirkung als | ente eingetroffen Danzig, der Oed binary, gasse 9. 
fund a eb Für Feins chmecker! „gewöhnlicher Franzbranntwein, H frische Karpfen emyfiett fein wohlassortites Lager ix 
— —— • Zmñĩ— , R 7 5 A ią M i hr „A c ; a SER żigiw 2 
ith g 3 Muskeln u. Glieder für Kinder u. Erwachſene, pro ee Pfg., i Rhein-, Mosel-, Bordeaux-, 
0 | M | 10 ; Fasel figure | anertannt befier arte | Mais Präieroativ gegen Rhenmatiomns; zur Bo] kette Werdergänse oihan. ote Wenne 
ſtimmt und reparirt (33225 1 uud J. U Peters t lo. Nachfolger tj w Schuppen GL 15% Vor an c g 5 Set a das a 
en ehiemann, suite . Punſch-Eſſeuzen Köln a. Rh. bid nennen. Nur echt mit Schunmazte,M | Will. hoeriz, Prauengasse H. Pa SS GAAP 
Tiſchlergaſſe 68. empfehlen in 1h und 1½ Flaschen zu Originatpveifen É Plomben und dem Namenszug Dr. Kneine. | Geſchmadvolle ER RE ine e pęd 
Mittagstiſch Richard Utz. Herm. Müller & Co., Kohlen: # e eee a Speiſekartoffeln, ee 3 A 


Droguerie von G. Kuntze, Paradiesgaſſe 5 Daver u, magunum bonum, r. | 
(12550 B u. Ed. Kunize, Milchkannengaſſe 8. babe. ominiitzatot Sani, A 
kę i Weißhof per Oliva. (18726 BR 


Sylvester-Porzeln] Grog dium 


von 1 Mk. an per Flaſche, Noth- A ö - 
8 ; und Weißweine von 1 Mk. an mid | 
per Flaſche, Punſch „ und U d 0 iqueure, 


½ Slaai empf. E. F. Sontowski, | 
5 (84106 || 


markt 22, Filiale Stadtgraben 5. Paul Machwitz, g 
3, Damm 7. Alfred Post, Jopengaſſe 14. 


(Privat) ſucht junger Mann in], 
der Nähe von ZG Off. . 
mit Preis unter S 225 Exped. In Langfuhr: Emil Leitreiter. 
Herr, Neufahrw., 1. Privatmitt.⸗ o ; ME 
tiſch. Off. u. K. H. poſtl.Neufahrw. ; 8 POTC n 


dg a oa B. Breussinehe Renten- Versicherungs-Anstal 
Beſſerer Mittagstiich (Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit 
in und außer dem Haufe & 60 Gogründet1838.in Berlin, Kaiserhofstr.2. Gegründet 1888. A Hausthor 5. 


chat OKT ET Renten- und Kapitalversicherung Acz zajawka Minder: 5 extrafeinen 
i f den Lebensfall, 18810 A wurſt empfiehlt K. F.Sontowski. | pg 
Wer in diskreter Frauen- besonders . "Für Erhöhung des Ein- I Senfgurken, Dillgurken und Arac-, Ananas-, Burgunder-, 


Sauerkohl, hieſigen u. Magde⸗ 


benen ur oo nei Royal- und Kaiser - Punsch 


angelegenheit. Offerten unter kommens, zur Altersversorgung und zur Sicherstellung 
S 401 an die Exped. dieſes Bl.] der Mittel für Aussteuer, Studinu un! Militärdienst. 


M Vertreter: P. Pape, in Danzi hmiedegasse 6. 15 j E j 5 
eee eee erathen vorzüglich mit Hausthor 5. (34096 |] © WE HE $ 
"fir — Carl el Fermentpulver. tms "me oss | 
` BIL n N 2 ai offerir (48425 
Frack-Anzüge | | i 


; D. R. G. M. 17067, 
Bestes Backpulver. 


Zu jeder Art von Kuchen, Klössen u. Weissbrod verwendbar, 


Seifen, Parfümerien, Zahn- 
und Mundwasser 


werden ſtets verliehen 


Breitgaſſe 36. 


hiamimeing.) Julius v. Götzen, 


=—mandmarzipan, in allen Preislagen von 25 Pfg. bis 10 Mark Nur echt mit meinem Namen und meiner Leichenwa en undenn z | 
tam Stücke, fridgchaden M Spezialität: Marineveilchen. bekannten Sohutzmarke. 416 — 05 | Hundeg fe Ar. 105 f 
rhoskontekć Wag | Abbaziaweilchen ' jNiederlag (vterfpiinnig), (18675 :: NE PPE EEE a 
4 „ Bthor, à Fl. 1,50 und 3,00 Mk., Wo kei iederl 10 Pul franko fiir 1 Rm. s an, 
2 10, am Hausthor Trè fle, o keino Niederlage ulver franko für m Trauerkutschen H. Hopi, Gummig es chäft, 


Erste Danziger Backpulver - Fabrik! 3 en | 
von Apotheker Carl Seydel, uke e 


* 2 + mm i e 
nee _wsi| Bötzmeyen | Gummischuhe 
l t P l Altſtädtiſcher Graben 63. e I a E TE 
T Wiebervertänfer y VES er 5 orze n Krankheiten Taugjährigenäiute 2 8 ee 
Damenkleider Hauſirer empfiehlt noch ſchmecken am ſchönſten mit jegl. Art, wie Haut⸗u. Geſchlechts⸗ Sa ende IE eee e 5 
leiden, Bleichſucht, nervöſenſ für Gummiſchuhe, Luftkiſſen, Fahrräder und Ausführun 


> 
Ih N 0 N | werden nach neueſter Mode Neujahrs⸗Poſtkarten 9 9 BR 
billi d t an rtigt b bekannt billigen Preiſen Kopfſchmerz., beralt. Wunden, 
i N (l af 0 b M g 8 ch wa sa k. alzcher, gun 10. l U N If INT Magenleld⸗Athenmat zee. eilt Alter ALTE) = en | (14 
Pfeffertadt 12. . Ein Herr ben Gu IU | gien SIR Eden raie | Irin ae 


vornehmſtes und ſehr beliebtes Taſchentuchparſüm 
empfiehlt (18828 


Waldemar Gassner, Schmanen-Drogerie, 
Altstadt. Graben 19/20. 


h Breitgaſſe 71, 3. on Geſchäfts⸗ Privat⸗Mi i 
Grósste Auswahl. Möbelumzüge werden fet büchern wird ſoſort gelacht gebacken. "A Packet 10 Pfg. Privat Mittagstisch 
Billigste Preise. billig ausgef. Altſt. Graben W. Sffert⸗ unter S 244 an die Exp. suma Ueberali erhältlich. dit zu haben Jopengaſſe 6, 2 


Nr. 304, Montag Danziger Neneſte Nachrichten. 30. December. , ® . 
—— —— — TE ſ — ——) — — — — 
h. Kleemann, Kommerzienr tto Wanfried und Gewerbehauſe ſtatt. Der Etat für das neue Geſchäfts⸗ gefallen. Es beſtand in einem Tauſendmarkſchein, anderem T. — Zummergeſelle Ferdinand Krieger, T. — Eifendreger 
Re Simſon een. ART i jahr murde in Ausgabe und Einnahme mit 4600 ME. 2o 80 in Silbergeld; auch waren für zwei Ernſt Weiſe, S. — Arbeiter Franz Hoffmann, ©. — 

Zum Schluß gab Herr Philipp Simſon dem Dank genehmigt. Sodann wurde beſchloſſen, das Gehalt des Mark Briefmarken vorhanden. Arbeiter Friedrich Weißbrod, S. — O: 
zer Korporation für Alles, was Herr Damme während Nen dannen. auf 1800 MŁ zu erhöhen und 300 Mk. zur] Elbing, 28. Dec Die Wittwe Stolze in B. Gteger = AT N t ee ee 
der 38 Jahre, in denen er dem Vorſteheramt angehört] Stellung einer Hilfskraft zu gewähren, Die Beſoldungſhatte ihre Erſparniſſe in Höhe von 870 Mk., davon des 17. Armeekorps Georg Lindenau, S. — Arbeiter 
dat, im Intereſſe der Kaufmannſchaft geleiſtet hat, in des Vereinsdieners wurde auf 360 Mk. erhöht. 600 Mk. in Papiergeld, im Ofen verwaßtrt. Sie Ferdinand Schoen nagel, T. — Arbeiter Julius 

ewegten Worten Ausdruck und ließ dieſen Dank in Weiter wurde die vom Vorſtande vorgeſchlagene wurde krank und von ihrer Enkelin gepflegt. Dieſe[ Wahl, S. — Praktiſcher Arzt Doktor der Medizin Franz 
ein dreifaches Hoch auf Herrn Damme ausklingen. — Aenderung der Geſchäftsordnung für das Konſumgeſchäft zündete Feuer im Ofen an und das Papiergeldltubarz, 16. T — Samied Carl Goran, end 
Als Bücherreviſor iſt in der öffentlichen Sitzung genehmigt. Zum Vertrauens mann der Beamten verbrannte, von den 270 Mk. in Münzen waren Arbeiter Johannes Janca, 2 S. — Lithograph Ferdinan 
des Vorſteheramtes der Kaufmannſchaft am 28. d. M. der königlichen Eiſenbahn⸗Direktion wurde an Stelle nur noch 80 Mk. brauchbar. A AA” = ae: Carl Schwarz, S. — 
Herr Friedrich Wilhelms iebnitz vereidigt worden. [des Herrn Eiſenbahnſekretär Hemmer Herr Eiſenbahn = Pelplin, 28. Dec. Geſtern Abend gegen 8 Uhr Wenge ee Seeſteuermann Bruno Albert Entz und 

* Hegräbuiß. Eine recht ſtattliche Trauerverſammlungſſekretär Spreudel gewählt. Eine längere Debatte ſiſt der Sohn des Poſtagenten Reykowski aus Randenſ Gertrude Agnes Palins ki, beide bier. — Arbeiter Auguft 
hatte fih geſtern Mittag auf dem St. Johanniskirchhoſe entſpann fih über die Frage der Einrichtung einer |gej Pelplin mit zwei Briefbeuteln, welche mehr als[ Sawatzki zu Altweichſel und Franziska Mankowski gu 
eingefunden, um dem ſo jäh aus dem Leben geſchiedenen Filiale des Konſumgeſchäfts in Langfuhr. Es 2000 Mark enthielten, durchgegangen. Er hatte von Dirſchan. — Arbeiter Cornelius Albert Wendt zu Paſewark 
Heern Regierungsſekretür A. Lange die letzte Ehre wurde vorläufig eine vorbereitende Kommiſſion, be⸗ ſeinem Vater den Auftrag erhalten, einen Briefbeutelf und Elifabeth Wedhorn, bier, — Arbeiter Eduard 
zu erweiſen. In der Leichenhalle war der Sarg auf⸗ ſtehend aus den Herren Intendanturſekretär Brix, nach dem vor dem Hauſe wartenden Poſtwagen zu Wedhorn zu Holm und Emilie Juſtine Bans mer, bier. — 

ebahrt, unter der Fülle der prächtigen Kranz.] Springer und Schulz, fowie Lehrer Ueberhöfer gewählt. bringen. Er ſchloß den Wagen auf, legte aber den Maner e e e e Johanne 0 74 
penden verſchwindend. Nach einem Präludium auff Den ünterhaltenßen Theil des Abends leitete Herr Beutel nicht hinein, ſondern nahm einen fon darin ee ZEP i R 0 8 RZY 

i i tt Di caufe-[ Prof. Dr. Schömann vom ſtädtiſchen Gymnajlum |gefindli erung nn thre banit das lee und Saen, eee AEE an PR 
dem Harmonium hielt Herr Diakonus Brauje Prof 8 0 i befindlichen noch h ſuch t Arbeiter Caſimir Slewinski zu Kl. Radowisk und Julianna 
wetter die Gedächtnißrede. Am Grabe empfingjmit einem Vortrag über „Ein 2000 Jahre altes Werk Noch ſpät Abends wurden die Behörden und Sicherheits Tarkows fi zu Heinrichsberg. — Arbeiter Jofeph Noga u. 
der Männer⸗Geſangverein „Sängerbund“ den Sarg mit über Aeſthetik der Muſik“ ein. Die ſehr interejjanten|organe telegraphiſch von dem Diebſtahl benachrichtigt. Barbara Schwonek beide zu Neukirch, — Arbeiter Friedrich 
dem Choral „Wenn liebe Augen brechen“. Nach kurzem] Ausführungen ernteten wohlverdienten Beifall. Heute früh gelang es, den Ausreißer, der infolge eines Wilhelm Ballewekr zu Grandeng und Bertha Außuſte 
Gebet am Grabe fand die eruſte Feier mit dem Choral Der Geſangverein „Sängerhort“ unter Herrn Lehrer Fehlers am Auge leicht zu erkennen war, auf dem Bahn⸗Zelins ki zu Marienburg. Arbeiter Wladislaus piajedi 
„Wie fie fo janft ruhn“ ihr Ende. Brandſtäter's bewährter Leitung trug einige an⸗ hof in Dirſchau abzufaſſen und zu verhaften. Er befand ſich ee MEE PE T 1 1 Be 1 e e 

* Zuckerraffinerie Neufahrwaſſer. Die Auf- ſprechende Lieder vor, und die Herren Möller bereits im Beſitze einer Fahrkarte 4. Klaſſe nach Berlin. 0 4 belde hier e z ga Renate 
rüumungsarbeiten find nunmehr ſoweit gefördert, daß Westen und Brandſtäter erfreuten die An⸗[Reykowski, der zirka 17 Jahre alt ift, räumte] Todesfälle: T des Grenzauſſehers Hermann Oelke, 
demnächſt der Neubau auf dem bisherigen weſenden durch die Wiedergabe einer ſtimmungsvollen ehr bald fein Vergehen ein und gab an, erja g., 9 M. — Wittwe Marla Olf geb. Migowstt 64 J. 
Grundſtück in Angriff genommen werdens Paraphraſe über das Weihnachtslied: „Stille Nacht, hätre über über Berlin uach Hamburg und vonja M. — Arbeiter Karl Benjamin Volkmann, 36 Fuy M. 
mird. Für den Neubau des Etabſiſſements heilige Nacht.“ Die Herren beherrſchten ihre Inſtru⸗ da nach Südafrika reifen wollen, um dort mit — T. des Schmiedegeſellen Gottlieb Haſenbuſch, 15 J. 
find inzwiſchen bereits die Pläne für den Roh ba uf mente, Violine Cello und Klavier meiſtorlich und wurden den Boeren gegen die Engländer zu kämpfen. Das 
und den Maſchinenbau eingeholt worden. mit reichem Beifall bedacht. Der Vorſitzende HerrſGeld iſt anſcheinend vollſtändig vorhanden. Die Briefe 

* Der Untergang der „Agnes“. Vor dem See⸗v. Roy ſchioß ſodann den Abend mit einem Neujahrs⸗ enthielten 2310,86 Mk., ferner zwei goldene Damen- 

wunſch an alle Mitglieder. 


2 M. — S. des Zimmergeſellen Auguſt Böttcher, 2% — 
S. des Arbeiters Albert Wrange, todtgeb. Unehelich: 
amte fand heute Vormittag Termin ſtatt zur Ver⸗ * De x er . |ugrfetten und einen goldenen Ring. Der leichtſinnige 
; : Dentfcher und ófłerecihiicher Alpenverein. junge Mann wurde in das Dirſchauer Amtsgerichts: 
tlarung des bedauerlichen Unfalls des Sektion Danzig. Dienstag, den 7. Januar, Abends, lung ch gerich 


1 S. todtgeb. 
. 8 $ ; efängniß eingeliefert, wo ihm die Luft zur Reiſe na 

Danziger Dampfers „Agnes“ in der Nordfeejwird Herr Oberlehrer Dr. Terletzki im großen SKA 9957 e R: ka % 
am 13. November. Der Führer des Schiffes Kapitän 5 9 SRA een oo ika Ar jet kasi IF 2 s N Im eee nahm 
Er Salati i i u 9m i mer ein erdeknecht, der wegen Körperverletzung zu 
Ernſt R 05 alsti, giebt von Tem 1 0 0 +. um und auf den Watzmann“. Die Lichtbilder ſind eigene 2 Fahren Gefängniß ehrt war, dadurch das 
welchem bekanntlich auch 3 Menſchen ertranten, folgende Aufnahme des Vortragenden und ſeiner Gattin. eben, daß er ſich einen Scheuerlappen in den 
Darſtellung: à EN, * Der Weſtpreußiſche Provinzial - Fechtverein Mund ſteckte und daran er fti dte. 

Die „Agnes“ war ein vollſtändig aus Eiſen gebauter hatte wie alljährlich geſtern ſeine Freunde und Gönner Königsberg, 28. Dec. Der Kaiſer hat den 
Dampfer von 887 Reg.⸗Tons brutto, 60,68 Mir. lang, zu einer Weihnachts beſchee rung für ar me Damen des Königlichen St. Marienſtifts zu Weihnachten 
8,78 Mtr. breit und mit 5,18 Mtr. Tiefgang. Die erſt Waiſenkin der nach dem Bildungsvereinshauſe ein⸗ſeinen Stiftsorden zum Geſchenk gemacht. Die Ans 
1897 umgebaute Maſchine indicirte 478 Pierdekräfte.] geladen. Der Verein hat es ſich zur Aufgabe gemacht, zeichnung hat die Geſtalt eines Ordenskreuzes, ähnlich 
Das Schiff ſelbſt war 1870 in England erbaut. Die durch freiwillige Beiträge und milde Gaben für die dem Eiſernen Kreuze, ſchwarz mit weißen Rändern, 
„Agnes“ war von Danzig nach London gefahren und hatte Provinz Weſtpreußen ein Waiſenhaus ohne nicht aber von Eiſen, ſondern in Emaille mit reicher 
in Neweaſtle eine volle Ladung Kohlen eingenommen, Unterschied der Konfeſſion zu errichten, Die Kinder werden Vergoldung; an dem Schnittpunkte der beiden Kreuzes⸗ 
um nach Königsberg zurückzugehen. Am 12. November von den Schulen dem Verein in Vorſchlag gebracht. balken find auf beiden Seiten Goldplatten; die auf der 
früh Morgens begann bei febr ruhigem Wetter In dieſem Jahre waren es wieder gegen 100 Kinder, Vorderſeite zeigt ein W mit der Krone darüber, die auf 
die Reise. Dieſelbe ſollte nicht durch den Kaiſer die an drei langen Tafeln im großen Saale Platz der Hinterſeite trägt einfach die gel 1901. Zu tragen 
Wilhelm e Kanal, ſondern um Jütland W bee 1 2 | watek ee Mak E ift das Kreuz an einer großen ſchwarz⸗weißen Schleife. 
Bald nach der Abfahrt friſchte der Wind indeſſen auf, R j h inei 0. L el.) Das i 
fteigerte ſich raſch und wurde mit Anbruch der Nacht gearbeitete vollſtändige Kleidung, Schuhe, Naſchwerk 3 Pn (T . 4: a zł 
zum Orkan. Trotzdem Maſchine und Pumpenſund auch Spielſachen. Beſonders gebührt den Damen ? mann gehörige Dampfſch 
tadellos funktionirten, auch das Dampfruder in Ord⸗ Un u und Wieſenberg Dank dafür, daß fie ſich[„Boruſſia“, das am 10. Dec. von Bilbao nach hier 
M mar, Ma BE Seegang und ne 22 daß Gesche e ane de Sachen ige fe en abgegangen ift, ift noch nicht eingetroffen. Man Bee 

8 iff den Kurs halten konnte, es fiel vielmehr na 3 e e u ; 

25 a 4, 5, y und. ſchließlic 8 Strich Pe ſuchen. — Der Vorſitzende des Vereins, Herr Kaufmann u. 5 en eine end 20 
Anfänglich fam die „Agnes“ noch etwas wieder auf, E. Unruh hielt an die Kinder eine Feftanſprache und Mann Hatte, während eines Sturmes im olfe von 
fel aber bald — es war Mitternacht geworden — betonte darin, daß dieje Beſcheerung für fie ein Erſatz Biscana untergegangen iſt. ; 

gänzlich ab, ſodaß es ſchließlich quer gegen See lag. 


ſein ſolle für die im Hauſe ausgebliebene Beſcheerung. — 
Handel und Auduſtrie. 


Kapitän befahl n das Aushängen der Nachdem die Kinder mit Kaffee und Kuchen bewirthet 7 
eee as za Rd: der Befehl 1 waren, ſagten verſchiedene von ihnen Weihnachtsgedichte > 

4 Rohzucker⸗Bericht. Tokio, 30. December. (W. TB.) In einer 

von Paul Schröder. Verſammlung der nationalen Unioniſten wurde 


war, kam eine ſo rieſige Sturzſee über, daß auf. Dann daukte Herr Rektor Paſchke namens der 

ſämmtliche ER e chlagen und die Lehrer und Kinder dem Verein für die großartige 

i 5 : Danzig. 30. December. ei ; F z 2 ii 
Rohzucker. Tendenz: ſtill, Erſtorodukt Basis 38 einſtimmig eine Reſolution gefaßt, in welcher 


4 , kylights Steuerbords  einge-|Beideerung und brachte mit den Kindern ein Hoch auf 
. Ferner wurden ſofort 991 den Verein aus. Nunmehr packten die Kinder die 4 , ma 
Pumpen unklar und ſchließlich die Feuer Gaben ein und traten den Heimweg an. Die Mit. Rendement Mk. 6,30. Nachprodukt Baſis 75° Rendemant eine dauernde Beſetzung der Mandſchurei durch 
im Steuerbordkeſſel ausgelöſcht. Das war gegen glieder des Vereins und feine Gäſte blieben noch gejellig | Mk. ES ure 4 SAW Br es r et z Rußland für unerträglich mit der Wiederherſtellung 
bei Berloojung und Tanz beiſammen. Mr. 640 gadar ME GB, Februar ME 666, April der Ruhe im fernen Often bezeichnet und die Ueber: 
zeugung ausgeſprochen wird, daß der Augenblick ge⸗ 


3 Uhr Morgens. Durch den kolloſſalen Seegang o enami > 
4 1 7 , i i Einen unglaublich leichtſinnigen Strei aben Mn: 75 5 h 
ſchöpfte das Schi Ji durch „Die offen eni e Morgen Eiche junge SRA daw Schulden ne ae 5 77 15 5,75, Auguſt Mk. 77% Gemahlener Melis 1 
Seat kommen fei, um eine völlige Räumung der Mandſchurei 
zu verlangen; dieſe Politik werde von dem japaniſchen 


Skylights beim Ueberholen dermaßen Waſſer, S ; 
daß es ſchließlich eine Schlagſeite von 309 en Rachswemnkeller verlleßen, fühlten fie (ae Be. 71770 BALL 
5 TE: * A , Mk. 6,50, Januar Mk. 6,55, Februar Mk. 6,671, Mär: 
bekam, d. h. fo ſtark nach Steuerbord im Waſſerſdürfniß in der Beleuchtung der Langgaſſe und Pes Langen⸗ ae 671 I di 67: |gę $ 
Me mika ać E jaki AS a a A A a | odokaa 
, re „ e a A A 
ing. j eberhole l [Straßenlaternen auslöſchten und di Bericht von H. v Morſtein. 30 December. PELE: 
> in dels en ee arobe Male brennenden AZ 4 Dieſes ee Wetter trübe. Temperatur: 41° R., Wind: S. i Der chinefij che Hof. CASA 
6 i ih — Vergnügen wurde durch einige Schutzleute geſtört Weizen unverändert. Gehandelt iſt ruſſiſcher zum Tranſit N Peki e ec. (Privat⸗ Prinz Tfu | 
fortwährend über, Todak jólieklidh — 146 Uhr — auch Sede einen der Herren penaa  Gingtente ERSTE wej 756 Gr. MY. 188, roth 761 Gr. ME 188, 766 Gr. RE. 184, Peking, 30. Dec. (Privat Tel.) Prinz Tiu und 
die Se . ane, i n Lohengrinfrage an ihn ſtellten. Hätte der junge 135, a beſetzt 734 Gr. Mr. 128 per Tomie. die erwachſenen Mitglieder des kaiſerlichen Hofes fina 
e n 
Sale „Intrepid“ in Sicht und Feine das iati chen FTT Gerſte unverändert. Gehandelt ift inländiſche große] gereiſt, um dort den Hof zu begrüßen. D 
Nothſignal der „Agnes“. Vorher war bereits der daß der Schugmann mißtraniſch wurde und ihn vergaftete. 671 pij R Si m 9 1 Peking, 30. Dec. (W. T.B.) 2000 Mann chineſiſcher 
Kochjunge Andres über Bord geriffen worden. Es Auf der Wache konnte aus Bifitenfarten und anderen Schrift: \ z ee It indische: PLEASE, Mer 140, Truppen find am letzten Freitag in Peking eingetroffen; 
alle Schutzwachen für die Geſandtſchaften, mit Ausnahme 
der amerikaniſchen, haben jetzt Artillerie. Das Pro⸗ 
gramm des Eintreffens des kaiſerlichen Hofes 
beſtimmt, daß der Kaiſer mittels Sonderzuges von 
Paptingiu ankommen wird, ein zweiter Zug bringt die 
Kaiſerin⸗Wittwe nach Peking, welche vom Kaiſer mit 
großen Ehren am Bahnhöfe empfangen werden wird. 


Spezialdienſt 
für Yrahtnachrichten. 

Crispi's Papiere. jt 
= Mom, 30. Dec. (Privat⸗Tel.) Am 9. Januar 
jolen die Papiere Crispi's geöffnet werden. Da die 
Mitglieder der Familie Crispi gegen den Willen der 
Regierung der Entfiegelung der Dokumente beiwohnen 
wollen, dürften ſich erhebliche Schwierigkeiten ergeben. 


Ferri⸗Demonſtrationen. 

= Rom, 30. Dec. (Privat⸗Tel.) Die offiziöſe 
Depeſchen⸗Agentur meldet, daß bei der Ankunft des 
ſozialiſtiſchen Abgeordneten Ferri in Neapel ſchwere 
Unruhen ſtattgefunden haben. Die wild erregte Menge 
wollte Ferri lynchen. Nach detaillirten Meldungen der 
Abendblätter hatten dagegen die Neapeler Kund⸗ 
gebungen einen ganz anderen Charakter, nämlich für, 
nicht gegen Ferri. Ferri wurden großartige Ovationen 
bereitet, ſodaß das Militär einſchreiten mußte. Seine 
Gegner beſchränkten ſich darauf, aus den Fenſtern zu 
pfeifen. 


Japan droht. 


: Ta Mieten feſtgeſtellt ` Ber ir v. P. weiß Mk. 147, extra fein Mk. 149 per To. 
wurde nun e e a da feine, verhaftet — — Dich e 435 Pierdebohnen inländiſche Mk. 141 per Tonne gehandelt, 
Rettung der po war, as chiff loszureißen und benahm ſich dabei gleichfalls to Lupinen ruſſiſche zum Tranſit blaue Mk. 86 per Tonne 
verlaſſen. er „Intrepid kam heran; ungeſchickt, daß auch er verhaftet wurde. Als er nach ſeinem bezahl 
Namen gefragt wurde, gab er an, er heiße C. F. Jüncke. Rothklee Mk. 46 und 47 per 50 Kilo gehandelt. 
5 Dor A den Schutzleuten denn doch zu arg und fie. nahmen, q5 map be 1 wit o cod 85905 Pas 

ren Seegan ſtändi i iel auch ihn mit auf die Wache. Heut ; b er , Ed feine DIE, per D beza 
des ungeheu egangs volftändig unmüglich. Die WI BRET ANY bnd 6 Mk. 4,25, 42 ½ und 4,45 per 50 Kilo ge- 
b den r * eiden Herren räumten ihre Uebertretungen ein und gaben * $ | 
anien goń aleś umie "lager aktu | neun, AK ea ana gr mie m m 
1 À $ , ding n nglaubwür erſcheint. . . . a 
eine Verbindung mit dem „Intrepid“ herzuſtellen * Waſſerſtand der Weichſel vom 305 Dec. Thorn] Weizen per Dez.] —.—173.— Hafer per Dezbr.[154, —[154.25 
ſprang der erſte Steuermann Stegmann mit einer. 2,90, Fordon + 2,80, Culm -|- 2,84, Graudenz -+ 3,20 „ „ Mal 172.— 171.50 „ m Mat .|156.-1156 25 
Leine über Bord, lag aber über eine halbes Kurzebrack + 3,58, Pieckel -F 3,44, Dir y 3 „ „ dali |172,—|171.60 | Mais per Dezbr. |137,—|137,25 
Sind n e madat er O gele, 108, Jecke 4% „Dirſchau A. 8,72, moggen per Dez. —.— 1144.25 Tai 124.50 —.— 
r „+ 280, „Gdiewentorit + 288, MRarienówtgj „ "y P Mai |147.20]147.50 | mikor per Dego: | 57.30) 57- 
hatte fahr en, und konnte erſt voll 2,78, Wolfsdorf + 2,82, Warſchau 2,35. ee kod da, AI .| Shea 
Eis b Spirit. 70er foto | 30.50] 30 
a 28. 30. 


poda ras" : 
Kriegeriſche Stimmungen? 
New Pork, 30. Dec. (Private Tel.) Der 
Waſhingtoner Korreſpondent der „New York Times“ 
meldet: Die oberſten Marine⸗ und Militärbeamten 
28. 30. betrachten den Krieg zwiſchen den Vereinigten Staaten 
dg dic 1905|100,70)100,80 | Defter. -Ung Stb,- und Deutſchland als über kurz oder lang unvermeidlich. 
3½% „ 100.70 100.80 Akt. ultimo . 140.75140.00(Zu glauben braucht man natürlich ſolchen Unſinn nicht. 
3% F 90.50] 90.40 | Dftpr. Sidb,AEt.| 77,--| 77.— D. Red.) i 9 
8120 Pr. En. 1905 100.7500. 75 Anat. I Obl. Er⸗ p wege 
3½% „ „ 100.7510075 gänzungsnetz 97.25 97.25 


3% 90 30 90.25 Brl. Hndlög.-Ant.131.101189.10 i ifani 
310l Bon Pröbr.| 97.75, 97.90 Dne Ban 125.40 125.90 Die mittelamerikaniſche Kanalfrage. 
3% Bpr. Pföbr. 97.30] 97.— | Dna. Prv.-Banka, i 9) New⸗ Pork, 30. Dec. (Privat⸗Tel.) Die von 


Die vorletzte Nummer pila e. s Deutſch. Bank⸗ Ak. 25190 auf 140 Millionen Dollars ermäßigte Offerte der 
i lo Wpr. Pfa . 
i dor 


96.78 96.60 Disc. Com.⸗Anth. 1 
Litterſchaftl. I. 87.70 87.601 Nrd. Erd. Anft.⸗A. —— —.— 


ſtändig erſchöpft von dem Engländer aufgenommen sbericht. Die Nogat iſt eisfrei bis auf die 
werden. Drei rż Mannſchaft wollten an einer Mündungsarme, Fuchs rinne und Landgraben, in len 
großen Beiter in See geben, um fih befjeriaas Eis noch ſteht. Der Rodenacker'ſche Ueberfall zieht 
halten zu können. Eine Sturzſee nahm aber alle 20 em Waſſer. 

drei hinüber und einer von ihnen, Lappnau, | 

welcher fih bereits angebunden hatte, wurde verſchlagen. ; 
Einer nach dem andern der Mannſchaft, zuletzt der 
Kapitän, ſprang nun über Bord und hielt ſich 
über Waſſer bis der „Intrepid“ herangetrieben war 
und fie aufgenommen hatte. Einen der Matroſen 
Barting, verließ die Kraft, als er ſchon faſt an Bord 
war und er ertrank. Die Rettung der übrigen 
war um 3 Uhr Nachmittags vollendet. Abends 
10 Uhr war die „Agnes“ noch zu ſehen, lag aber bereits 
SF Maſten waagerecht auf bem Waſſer. 


Dresd. Bank⸗Akt. 1 Panama⸗Geſellſchaft dürfte beim Kongreß erfolglos 
ee ner ee bleiben. Die öffentliche Meinung verlangt einmüthig 
in. A. .— 87.8 ef. Crd⸗Auſt. u 201. s i i t 
2 r ki 0 Ital. 6 Se 0 000 Siem Cr a 150 880 den Bau der direkten Nicaragua⸗Route. 
; i t.g.Gii6.-0b.| 63.75 68.80 | U Elek.⸗Geſ. |179,70|178, R) ik 
„Danziger Neueste Nachrichten“ ene 9] 2 Sa] angen Senate 38, aste, 30, Dec. 8.28) Die vorgeftern ftattgehabte 
4% Defter. Goldr.|101.20|101.—| St.⸗Akt. Berathung von Vertretern größerer Rhederfirmen 


4% Rum. Goldr. t. .] 68. . 5 3 A 
Pon 1886 b 7 40 79.60] ać. Verl Pſerdeb. 190.75 190.50 und Kohlengroßhändler aus Mainz, Mannheim 


4% Rſſ. 1880er Ankf100.—100.— Harpener . . 160.— 157.80 und Frankfurt a. M., welche mit dem Kohlenſyndikat 


4% Ruſſ. inn. Anl. Laurahütte ,. . 186.1018550; „ich z ftlicher ; or 10 di 3 
don 894. . 96,10 | Bars. Papierfabr. 200.25 201.— in geſchäftlicher Verbindung ſtehen, führte, wie die „Köln. 


für das zu Ende gehende Quartal gelangt heute in die 


denjelben klammern, dann verließ ihn das Bewußtſein.] Hände unserer Abonnenten. 
5% Trk.Adm.⸗Aui] 98.90! 98.90 | Wechf.a. Lond. kurz 20.37 0.87 Volksztg.“ meldet, zur erſtrebten Bildung einer B ers 


Die Bestellung bei der Post 4% Ungar. Goldr. 100. 10100.— „ „ „ lang.20.225 20.225 [ein i gung. 


3 U 
nach Neweaſtle zurück, da auch er halbwrack war. Diel bitten wir, falls noch nicht geschehen, sofort zu machen, or e eee eee Die Vereinigung der rheiniſch⸗weſtfäliſchen Band- 


i K. P ; Dorim. = Gronau- rurz 
und fügen zu diesem Zwecke einen Bestellzettel bei. Eiſenb.⸗Akt. . 155.4155 60 ai m_n» langſ213.35 213. 30[eiſen⸗Walzwerke beſchloß geſtern, wie die „Köln. 
ef, 


nichts gerettet werden. P entat Ar, | 62.60] 6360 Seturi Noten 8.25, S720 818.“ meldet, die Breie bei größeren Abſchtüſſen um 
Der Spruch des Seeamtes ging dahin: „Der - Marienb.⸗Mlwk.⸗ Ruffiſche Noten .|216.— 216052 ½, bei kleineren um 5 Mk. pro Tonne zu erhöhen. 
Untergang der „Agnes“ ift lediglich dem ſtarken Sturm 1 een Privatdiskont .. 318% 8% | "= Rom, 30. Dec. (Private Tel). Die Tribuna” 
und dem hohen Seegange zuzuſchreiben. Weder die i dementirt das Gerücht, daß der Bruder des Fürſten 
Rhederei noch die Mannſchaft, deren Bere von Montenegro in Petersburg eine Reiſe des 
halten tadelfrei iſt, trifft irgend welche Schuld. italieniſchen Königspaares nach Rußland 
Das brave, unerſchrockene Verhalten des : ; R vorbereiten ſolle. Die bezüglichen Verhandlungen werden 
Reſtaurant tbahn“ eine nachtsb run k ; : 4 ; og dż: 
Mafdiniften Stegmann, ſowie das Verhalten UMA Flle (A duń rect Saßlreihen Delage rere zwisa hó KA een BR ge. 
der Mannſchaft des „Intrepid“ verdient in|zu erfreuen hatte. Der Hausvater des Johannisſtiſts, führt werden. . 
bohem Grade Lob und Unertennuną, Zere Bienner, Botte, ed bie Hen 
* Berfonalberi en. Der jerungs⸗Aſſeſ en e e en 
Maud e Kada: t lenden beigen S Felde und den Beſuch der drei Weiſen darſtellte und 
amtes ernannt worden. Der Regierungs⸗Zivil⸗Supernumerarſſehr gut zur Aufführung gelangte. Darauf hielt der 
Sielmann iſt 2 Kreis⸗Sekretär bei dem Königlichen Vorſitzende, Herr Pfarrer Kleefeld, die Feſtanſprache, n 
Landrathsamte in 0 9 ernannt worden. Der Reglerungs⸗auf die dann die Beſcheerung der Kinder der Mitglieder 
eee BA abae 2 ban Kreisſekretär bei| folgte. 
em nig andrat inte trimau t worden, 4 2 DE 
Der Konſiſtoriatrath koni An Danzig “RL in glerder hi e Hanz 29. Dec, Eine Dame kam 9800 > z 
Eigentchaft an das Königliche, Konſiſtorlum in Magdeburg mit dem Danziger Zuge hier an mit ca. 1300 Mk. in 
und der Konſiſtorlatrach Neumüller in Magdeburg in einem Handtäſchchen, um dieſes Geld auf einer hieſigen 
gleicher Eigenſchaft an das Königliche Konſtſtorium in Danzig Bank zu deponiren. Beim Ausſteigen ließ fie das 
verſetzt worden. L Täſchchen verſehentlich im Koupee liegen. Die nachge⸗ 
* Die Generalverſammlung des Beamtenvereins ſandten Depeſchen und die in Folge deſſen im Zuge 
fand unter ſehr ſtarker Betheiligung und dem Vorſitze vorgenommenen Reviſionen waren erfolglos. Das Ge 
dee Herrn Poſtkafſirers v. Ron Sonnabend Abend im liſt offenbar einem unehrlichen Finder in die Hände 


+ 


——| —.— 


Pronin. 
k. Ohra, 28. Dec. Der ev. Männerverein 
des Kirchſpiels Ohra hatte geftern Abend im 


Chef⸗Redakteur Guſtav Fuchs. 

Verantwortlich für Poliie und Feuilleton: Kurd Hertel; 
für den lokalen Theil, ſowie den Gerichtſaal: Alfred Kopp; 
für Brovinzienes: Walter Kranki, für den Inſeratentheil; 
Albin Michael. — Drud und Verlag „Danziger Neucke 


Nachrichten“ Nu chs u. © 


9. 
ie 


hoth’s Gtablifement Seiligeubeunn 
Großer Jylveſter⸗Bal. 


— Masken gerne geſehen. — à 
Es ladet ein J. Loth, 


Standesamt vom 30. December. 

Geburten: Monteur Robert Wurm, T. — Maurer- 
geſelle Emil Pawlowski, T. — Kaſernenwärter Hermann 
Grahl, T. — Malergehilfe Johannes Schly a, S. — Schiff⸗ 
bauer Adolph Richter, T. — Arbeiter Paul Jantzen, 


... . .. 


4 Monrag Danziger Neueſte Nach. echten. 30. Dezember. | Nr. 3944 
Yin Danziger Hotel zur Hollnune 


| Jerkmeister Bezirin-Terein, 
Rathsweinkeller, $ 


fieglt feinen vorzüglichen 
$| Schlachthof |"; 
ran 0 gstiſch. Zu einer gemüthlichen 
endeſſen dosen Preisen. > 
Grosses Konzert kia Sylvester - Feier 
Ą mit nachfolgendem o ſtpreußiſche 
Morgen Dienstag, am Sylveſterabend: 
Anfang 8 gr. Entree 50, 4. Arendt. (ladet freundlichſt ein Der Vorſtaud. 
i Reſtaurant O — . . © 


— — — 


Verynigungs Anzeiger 


Stadt⸗ Theater 


Montag, 30. December 1901, Abends 7½ Uhr: 
Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout E. 
Novität. Zum letzten Male. Novität. 


Der wilde Reutlingen. 


ü ch e. 


Am 31. d. Mts.: 
Befannt 99 271 
Tanzkränzchen. en Abends 7 Uhr, im Gewerbehaus, kleiner Saal, 


Luftſpiel in vier Aufzügen von Gujtav von Ag und Thilo Gr [I fe 6 2 Mauſegaſſe 12 
von Trotha. 8 
ede Sagen iwan kumorififg i | Greils Hotel | s; el Konditorei Oliva. 
nn T Majo eh reinen, 1 008 Jora humor! l Je ý ie E Eingang Langebrücke. geen taniec allen ih g 
f ite g heodor Dietrich Nur noch heute und morgen natürlicher Stärke wieder. Zur Dem geehrten Publikum von von 


Jobſt von Reutlingen, Rittmeiſter im 


| 
: 
i 
$ 


Drag.⸗Regiment Bayreuth 5 Bü ausgeführt von der ganzen Kapelle des 1. Leib⸗ gal igen Anh ladet ergebenſt 
Heinz, ſein Bruder, © Leutnant fer weißen e Huſaren⸗Regiments Nr. 1 unter perjönlicher Konzert der F empfehle „ Aeg 
n [A Se DS Siniafióm Duft. Dilenen Gl Damen-Kupellel „Restaurant 
mon derer S2 J mnie ga Seren Krüger. (875 Pirtaria“ e Konditorei, 
Eu lan | Sentenauts 8 8 a N 8 BE” 5 "EM ee 91 7 ee st dech. Liefere Baumkuchen, Torten, ſowie Kuchen 
Yon O 5 | * Hale Da 1 ee Jake ee e fir 50 Pfg. jeglicher Art, in nur beſter Ausführung und wird jede 
von Oertzen Z ané chef A 
"ORW Fühnrich 2a a Ear $ A & Wintergarten, eee — diesbezügliche Beſtellung reel und beſtens ausgeführt. 

achtmeiſteer 123 tang Sajje - Olinaerthor Nr. 10 N Am Sylvester empfehle 

Ferdinand, Dragoner ermann Mer e eueſte eee zur 
Benno von Trautwitz, Leutenant im > $ Gd Qa 041040048 Sylvester: ral — 5 „(84806 1185 geh ene er e, Miz r 


K. K. Deſöffy⸗Huſaren⸗Regiment . Erich Weingärtner lA Großes Konzert, 


b 
i 


See, nee meter m tnie deg GEM MMG NOWELE a Bah aiat i 4 1 dem aegne. Wohlwollen beftens empfehlend 
45 É eber- | BA í 4 

A ‚Scmetian 2 e Gatttano k Mittwoch, den 8. Jannar 1902, 8 tojinigca in den oberen ud General: immmm umi 

dr “Non he Me e » e QUIET S Z Abends 7½ Uhr, 1 unteren M des, 0 
JZ SUK Friedrit Wilhelm⸗ Gi iigeng mi es Eak der Schiffszieher⸗Sterbe⸗ Richard Uth, 
is NE Ne a 2 aoc Bruno Galleiste 1 a 6 l M t i ö 
Ag von ate an senros des adligen $ J ) ) | 10 p ft i 5 L „p nie zu a AJJ Oliwa, Köllnerſtraße 16. 

rauenſtif augen rode Filom. Staudinger Eh 2 
neee . nn ne 
. Johanna Proft Friedr. Koch, Sltoagrſtraſße 87. 1 l N | i | Il N 
BI Sul. | stan er ge tte Sans i von Hector Berlioz, $! Dienaiag (Sylveſter): Tagesordnung: n aja TSKarieh mit (IGM dl 
Sunette, Jungfer Marianne Sonia komponirt für Tenorſolo, gemiſchten Chor, ein Haupt⸗ Grosser 1. 1 bis zu den ele ae in e Jertige 
Lore, Haushälterin . M. Schäfer ⸗Kruſeorcheſter und 4 Nebenorcheſter, Hiervon je eines im Sylvejter - Ball. 3 W von 2 Vorſteheru und ach PA u 50 und ; 1 an. ae 
dów SER N OE RZECE Elife e Osten, Süden, Weſten, Norden des Saales aufgeſtellt. (Masken gerne gejefen.) 2 Vertrauensmännern. 10 Pfg. an. Eitel eleganter Neujahrskarten oe 


Zeit: 1768. — Ort der Handlung: 1. und 2, Aufzu 
Langenrode, 3 Aufzug Steinhövel, 4. Aufzug Schloß zu Freiburg. 
Größere Pauſe nach dem 2. Aufzug. | 


Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schulttbillets für] 
Stehparterre à 50 J. — Ende nach 10 Uhr. 


Dienstag, 31. December 1901, Nachmittags 3½ Uhr: 
Bei ermäßigten Preiſen. 


Das Prinzeßchen non den Silberbergen 
oder Allerleirauh. 


. in ſechs Bildern nach dem CA . 
Märchen, frei bearbeitet von Max Möller 


Dirigent: Königl. Muſikdtrektor Indwig Heidingszeld. El 
Chor: a capella⸗Chor des Konſervatoriums, 


A A 3. Etwaige A 
helm Schu, 4115) ne Verben. Kaver's dudju. Steindruckerei ae 


Danziger Lehrergeſangverein, Kein Laden. Das Komtoir befind. fi parterre, rechts. — — 


Damen u. Herren der Danziger Birgeria bi 


in gunma 112 Damen Dene | dylrestar. Sylvester. 


Orcheſter: ca. 100 Muſiker, kombinirt aus M Kapellen 
. 1 Zur fröhlichen 


des Fup-Artillerie-Negiments von Hinderſin, Dan 
VTIFENIOFÜBIOF | Apart 5 Ir Kl 


des Feld⸗Artillerie⸗Regimeuts Nr. 36, 05 
des Grenadier⸗Regiments a „golebie 1, 

10 nebi Sar lade meine . Suhr -ag 
Freunde und Bekannte er⸗ Abend Uhr: 


des Infanterie⸗Regiments Nr. 
des Leib⸗ Huſaren⸗ Regiments Nr. 1 


Ernst Pn 


: Herr Kammerſänger Paul Kalisch vom . Bankgeschäft, 


Hoftheater in Wiesbaden. IIgebenſt ein. e” 2 2 r 
Rumertrte Plage à 5, 4 3 % Stehpläbe à 2M 9 M. Bendikowski Ww., Berfammfung || Srodbinkengafe 37.  Brodbünkengafle 37. 


5 . un Jka vo Werthpayioren, f 


u ni 
m jSaaaaaanlaasanaaa 
Beleihung 


von Effecten und Hypotheken⸗Dokumenten, 


| Intpesomahme von. Baareinlagen I 


unter beſtmöglichſter Verzinſung. 


=r Spielplan, == 
penatan Abends 7½ Lir. Abonnements = Boritelfung 
P. A. Die schöne Galathee. Operette. Hierauf: 


Chariey*s Tante. Schwank. 
Mittwoch Nachmittags 3 „hr. Bei ermüßigten Preiſen. 
Allerloirauh. fee e a . 1 i i Dinine Ninaka denie, 
Mittwoch Abends 7½ Uhr. Außer Abonnement. P. P. B. Mi Hótel Dani er Hof 80 
Enine: Romantiſche BE È Montag, 6. Januar 1902: 
Ir AI m Zhao aton Sytvefter-Abend 8 Uhr: 20 1. Klawierprobe 


WPG 


K TA. E, Jzur Matthäus-Passion J. S. Bach. D|} Conto-Current u. Check-Verkehr | 
á © Der 9 Damen 7 Uhr. Herren 8 Uhr. Diebes⸗ und feuerſicherer (18780 a 
und BSsitzer: Anmeldungen neuer Mitglieder, aktiver und paſſiver, Stahlpanzerschrank. 


werden in der Buchhandlung von Homann & Weker, 
Langenmarkt 10, entgegengenommen. 


18808) ; Der Vorstand. 
WWWWYWWWOWIWIWYWWOYOWYÓWWO 
r docenic A dz rz dz] 


DieHlaleuarheiter Danzi 
Kaviar pp. asos $ „ai Dira Hugo aa 


* Generalagentur der . A 
i Für Soupers zu 2 %, jowie Zimmer und S | vester ea Ball ` Q eipziger Feuer⸗Verſicherun 8⸗Anſtalt Al 
Diverſe ſcherzhafte Ueberraſchungen. reſervierte Tiſche, bitte rechtzeitige Beſtellung. im e hen Saale ru Herrn 3. Biepenn, 1 pz N K est N 
Mittwoch: Nach beendeter Vorſtellung: Neujahrs-Ball. pagan en a ar en gerne gejehen, mE Uhr Zopengafie 47. ieee Nr 13. a 
ter Art. Schneegeſtöb d vieles o e DDD 

Sonnabend, den 4. Januar: I. Elite-Maskenball S AD D © <> © <> © <> O andere 10 Anfang 7 7 Uhr. Gintin enuie find vorher = en a 
verbunden mit Künſtler⸗Koſtum⸗Ball⸗Feſt. rei Haben bei den Herren Schikorr, Schatz, Schmidt und Eu l tskarten 

üluke. Sur regen Betheiligung der Mitglieder ladet } j 

15 den einfachſten bis su den 


FriedrichWilhelm-Śchiitzenhaus| Etabliffement Jäſchkenthal. a... RN MA: Se sf sj a 


in allen Parterre⸗Lokalitäten 7 9 


Einzelne in demſelben befindliche Fächer, welche unter K 
ausgeführt von der Kapelle des Feldartillerie⸗ & e ich 


i eigenem Verſchluß des Miethers ſtehen, gebe ich pro Jahr zu 
110 iż 85 8 Seit zu in rn ej ab. 


Vorletztes Auftreten |? 
des brillanten Elite⸗Enſembles. 


Nach heenieter Vorstellung: Frei- Konzert. 
Dienstag: Nach beendeter Vorstellung: 


Sylvester - Ball. 


Regts. Nr. 36 unter perſönlicher Leitung des 
Herrn Kapellmeiſter Schierhorn. 


Auftern — Hummer 


Der 


Überraschungen etc. = Von 12 Uhr ab: 


Grosser Sylvester-Ball. zda 
Stabstrompeter Herrn G. Gaeriner, 
Anfang 7 Uhr. Entree einſchlteßlich Ball 75 Pf, Bogen 1 Mr. i od Ut. s eie 25 . 
Sonnabend, den 2. Jannar 1902: 3510b) Wiman. 


Fritz 
ters Zur Oſthahn, Obra. 


Dienstag, den 31. December 1901 (Sylveſter): Mittwoch, | den 1. Januar 1902, S 
Großes humoriſtiſches Konzert. Neujahtstag : 1 s 
Prachtvoller Weihnachtsbaum. 8 ke Grosses Mälikar-Konzert iger eniner- || RE UA A REAT, n 

größter ah 


ausgeführt von der Kapelle des 2. Leibhuſaren⸗ Regiments 


Königin Viktoria von Preußen Nr. 2 unter perſönlicher ee bei D empfiehlt die Papierhandlung 


Clara Bernthal, 
Hl. Geiſt⸗ u. Goldſchmiedeg.⸗Ecke. 
D 


Neujahrskarten 
in ease das Dutzend von 


cr 
feiert am nge -Abend von 6 Uhr ab im Lokale des Danzig; 
Herrn Seeger, „Café Sanssouci", fein A MODE eupftehlt ihre 


Winter vergnügen , 


e e ee eee Am 31, December 1901; beitehend aus humoriſtiſchen leberraſchungen, Ab- Grüßer⸗Bier, au, 
brennen des Weihnachtsbaumes und nachträglichem i Doppelmalz⸗ Bier Neujahrspostkarten ł 
$ Grosser Syivester-Ball. PAC 4 Susiger-Bier 1 oai ab 
W r a 2 b Masken gerne gelesen, EPEN N Anfang 6 Uhr, 1 Add e a, A Vorſitzenden zu haben. d Porter⸗Bier b E Bähre dt 
asken ſind gerne geſehen 
W open⸗Bier (10094 „ Bohren 
p” Qs it Grossos Konzert "WR e -5 re ee 4; 3 Seinen und ange 20, Papterhanbig. 
Hundegaſſe 123. c 2 110 4 ód e lu: 11 05 Himbeerfüllung, empf. Damen- Prigi- Salon d ' Sin ſchen. l D 


Franz ię E. Reimann, Goldſchmiedeg. 7. (18775 


empfiehlt ſich in[ Kohlenmarkt 24. (84706 Telephon No. 1024. 


alder ô dem Pikanten Tilſtter a Pfd. 40 3 
«b 1 1 02 Hauſe Melzergaſſe 14, 3 Tr. empf. Scheibenrittergaſſe 13. S re ene tem & el, 
9 s ; 2 empfiehlt ia Lager in 


Kohlen, Holz, Coke, 
brikeis, ATR 


u den iniaften des 
Garautirt reines 


Schweineſchmalz 


a Prd. 58 Pfg., 


Palmin Pfd. 65 Pfg. 


empfiehlt (34846 


"PAIR ener Æ MD 


— vester - Nacht 
1. Etage fep. 3 Weinſtuben 2 Neu! Am {i Ahr: ‘Grof. Raketen- Fenermerk, Non! 
Zimmer für es PRA Pg AGE Biertel Ctiinóden tm Winter, 


Aus tern Caviar 2 t TF Parquet; one Ab. sd 
ANI 8 e: 2 ari len- en 
Festes Frühstück A Couv. 1 Mk. He = ü 
Konzert und Prolog. 
(18792 2 Warmer. angel, und Pfannkuchen. "Bi 
ee eee 
Cafe | A. Neubeyser’s Etablissement 
Affe Behrs R. Neu er. Weg 3 
Am Olivaerthor No. 7. Dienstag, den 81. December: 


eee 


1902 D2er Neuheiten 


Mor en: Grosser 8 Ivester-Ball, Grosser Sylvester-Ball. 
wozu e einladet y H. H. Behrs. „ Albert Meck, 
Be Am Nenjahrötage: Anfang 7 Apr, Masken Be Hei s (i 8 
Anfang 54, Uhr. Entree 25 Pig. Gross ło s Tanz”Kranzchen. in grossartiger Auswahl, 


billig u. gut Kosi 7 1 5 
PR werden Glückwunschkarten, auch Hätergaſſe 125 parterre links. 


mit jedem beliebigen Namen oder sonstigem M 
tasten: 


Text, in meiner eigenen Buchdruckerei mit 
Coſtüme 


elektrischem Betriebe in e 
für Herren u. Damen, elegant 


Ivester Weise gedruckt. 
von früh bis 12 nej Nachts, in ftiinólih friiher Waare. 3. H. 3 a cob s ohn, os gerren u, Samen, een 
Altſtädt. Graben 72, 181 


(pends: r ssahres = = Wende - Feier ö Hoflieferant Sr. Königlichen Hoheit e 
0 und ee eee. Grossherzogs von Baden. SIE 3. Damm. 3 
Jim 5 lün | 


derung des Neliachtsbaunes Papier - Grosshandlung. uses 


Militär Mufit, — Anfang 4 Uhr. 


Berliner Zutter⸗Pfaunkuchen 


mit feinſten Punſchfüllungen, am 


Bürger-Shühenhans (albe Ale 


Otto Stöckmann). 


1 den 31. December: 


Militär- Konzert, 


ausgeführt von bar-a der * des 881 uf. 
i Regts. Nr. 128 60520 
Entree frei. — Anfang 4 Uhr. = Eare fret. 


Kresin’s &tabliffement, Schidlit. 


Dienstag, den 31. Dec., nnd Mittwoch, 1. Januar: 
Grosses Tanzkränzchen, 


verbunden mit humoriſtiſchen Ueberraſchungen. 
Zum Sylveſterball werden Masken gerne geſehen. 
nw” Militä musik. 18807 
Gia Ander ernebenſt ein J. Kresin. 


Hübsche Gegenstände für Damen u. Herren, 
Beſtellungen auf Pfannkuchen erbittet rechtzeitig 


Conditorei und Café 


u 5 
Hans Zimdars 
Gogr. 1840. Breitgasse 9. Telephon 1176. 


Zurückgekehrt 
Dr. Szpitter, 


Augenarzt, (18801 
Danzig, Langgaſſe 14. 


ſah er forſchend in das liebreizende Geſicht feines 


Nr. 304. 2. Beilage d 


Lokales. 


OSrdenusbverleihungen. Dem erſten Geſangenen⸗ 
Aufſeher Müller bei dem Amtsgericht in Culm ift bei 
ſeinem Uebertritt in den Ruheſtand das Allgemeine Ehren⸗ 
zeichen und dem Werkführer Adolf Gebauer zu Neuendorf 


Guſtav Wilm und der Beſitzer Konrad Beyersdorf aus 
Kl. Trampken find von der weſtpreußiſchen Landwirth⸗ 
ſchaftskammer für rationellen und intenſiven Wirth⸗ 
ſchaftsbetrieb prämiirt worden, der erſtere mit 100 Mk., 
der letztere mit einem Quantum künſtlichen Düngemittels. 

* Der Vereinstag des deutſch⸗nautiſchen Vereins 


im Kreiſe Lauenburg die Rettungsmedaille am Bande verliehen. findet nach dem 5. Rundſchreiben des Vereins Anfangs 


y. Perſonalien bei der Eiſenbahn. Ernannt: 
Die Civilſupernumerare Belger in Laugfuhr zum Eiſenbahn⸗ 
Praktikanten, Beyer in Danzig und Kadlubowski in Marienu⸗ 
werder zu Stations⸗Diätaren, die Bremſer Basner, Burandt, 
Gehrau, Loch, Nowak, Roſengarth, Tolke, Troeder und 
Wyſotzki in Danzig, Balowski, Fiſcher, Grüttner, Kowski, 
Kuß, Mucha, Nierzwitzki, Patz, Perſchon und Semrau in 
Dirſchau, Kalke in Schwetz, Roſenkranz in Strasburg Wpr., 
Pawlak in Freyſtadt Wpr., Loß in Rügenwalde, Boſchatz und 
Splett in Schneidemühl, Manthei und Turau in Bromberg, 
Griesmann in Bütow, Behring, Born, Buſch, Jablonski, Mielke 
Paul und Stuebner in Stolp, Woller in Konitz, Boesler 
(Herrmann), Boesler (Ludwig), Darg, Dennin, Gehrmann, 
Gieje, Gutzmer, Krauſe, Lange, Marohn, Scheffler, Schütt und 
Thonke in Graudenz und Knuth in Neuſtettin zu Schaffnern. 
Verſetzt: Regieruugs⸗ und Baurath Werren von Danzig 
nach Halle a. ©. unter Verleihung der Stelle eines bauz 
techniſchen Mitgliedes der dortigen GEiſenbahndirektion, Eiſen⸗ 
bahn⸗Bau⸗Inſpektor Gadow von Danzig nach Meiningen, 
Regierungsbezirk Erfurt, unter Verleihung der Stelle des 
Vorſtandes der dort neu errichteten Hauptwerkſtatt, die 
Eiſenbahn = Bane und Betriebs ⸗Juſpektoren Eſtkowski von 
Neuſtettin nach Sorau unter Verleihung der Stelle 
des Vorſtandes der dortigen Betriebs ⸗Inſpektion, 
Genz von Danzig nach Frankfurt a. O. unter Verleihung der 
Stelle des Vorſtandes der Betriebs⸗Inſpektion 2 daſelbſt und 
Struck von Berlin nach Danzig unter Verleihung der Stelle 
eines bautechniſchen Mitgliedes bei der hieſigen Eiſenbahn⸗ 
direktion, Telegraphenmeiſter⸗Dlätar Dreyer von Danzig nach 
Dt. Eylau zur Verwaltung der dortigen Telegraphenmeiſterei, die 
Packmeiſter Schmidt von Stolp nach Neuſtettin und Tietz von 
Neuſtettin nach Bromberg, die Schaffner Jekert von Danzig 
nach Bütow, Krüger von Danzig nach Stolp, Porſch und 
Scherret von Danzig nach Carthaus. — Dem Eiſenbahn⸗ 
kanzliſten 1. Klaſſe Netzel in Danzig ift der Titel als Kanzlei⸗ 
Sekretär verliehen worden. 2 i 

* Perjonalveränderungen bei der Juſtizverwaltung. 
Der Aktuar Bordt bei dem Amtsgericht in Danzig iſt zum 
ſtändigen dlätariſchen Gerichtsſchreibergehilſen bei dem Land: 
gericht daſelbſt ernannt worden. — Dem Gefängnißinſpektor 
Luecke in Konitz iſt der Titel als Oberinſpektor beigelegt. 

* Perſonalien. Der Regierungs⸗ Bauführer Thaddäus 
v. Czarnowski aus Lebuo, Reg.⸗Bez. Danzig, it zum 
Regierungs⸗Baumeiſter (Maſchtuenbaufach) ernannt. 

* Batante Stellen für Militäranwärter im Bezirk 
des 17. Armeecorps. 1. Januar 1902, Moger, Gemeinde- 
Vorſtand, Nachtwächter, nüchtern, körperlich geſund und rüſtig, 
auf Kündigung von ¼ Jahr, 360 Mk., ſteigend mit jährlichen 
Zulagen von 36 bis 432 Mk., die Stelle ift nicht penſionsbe⸗ 
rechtigt; Geſuche find umgehend einzureichen. 
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.... 
Sei nicht ein Wind- und Wetterhahn 
Und fang nicht immer Neues an. ; 
Was Du Dir wohl hast vorgesetzt, 
Dabei beharre bis zuletzt. 
Reiniok, 


orp m © ali Ba © „ai 0 al” 


Ich will es führen, 


Roman von Freifrau G. von Schlipppenbach. 
3) (Nachdruck verboten.) 
Gortſetzung.) 

Die Finger des Gelehrten ſchloſſen ſich beinahe 
mit ſchmerzhaſtem Druck über die kleine, warme 
Mädchenhand, er ſchob die große, blaue Brille haſtig 
auf die ſchon kahl werdende, hohe Stirn zurück, dann 


jungen Gaſtes. Zwei ſehr ſanfte, tief liegende Augen 
von hellem Grau begegneten den fröhlich lachenden des 
ſchönen Mädchens, das wie eine Frühlingsblüthe von 
draußen hineingeweht ſchien und hier in dem düſteren 
Zimmer vor ihm ſtand. Während er die holde Grz 
ſcheinung muſterte, hatte auch ſie das 
Mannes in ſich aufzunehmen, der mit einem faſt 
ängſtlichen Ausdruck auf fie niederſchaute. 

Hermann, Freiherr von Felskow, mochte ungefähr 
fünfzig bis fünfundfünfzig Jahre zählen, ſah aber 
älter aus; denn feine Geſichtsfarbe war nicht friſch, 
frühzeitige Runzeln umgaben die Augen, Haar und 
Bart waren bereits ſtark ergraut. Es war kein häß⸗ 
liches Geſicht, die Züge waren ſein und edel, die Ge⸗ 
ftalt ſchlank und vornehm, aber fein Aeußeres hatte 
etwas Unbeholfenes, Unfertiges. Er glich einem Baum, 
dem die Krone fehlt, der ſeine ſtärkſten Aeſte in einem 
böſen Unwetter verloren hat. N 

Tante Stina hatte, nachdem fie noch einige lebhaft 
en Worte der Vorſtellung hervorgeſprudelt, 

as Zimmer verlaſſen, um die nöthigen Anordnungen 
zu Erika's Aufnahme zu treffen, ein beklommenes 
Schweigen lag über den beiden Zurückgebliebenen. 


\ 


Unterhaltungs 


nächſten Jahres ſtatt. Auf die Tages⸗Ordnung find 
bisher geſetzt: Höhenunterſchied zwiſchen Top⸗ und 
Seitenlaternen, Ausrüſtung der Kauffahrteiſchiffe mit 
Hülfsmitteln zur Krankenpflege, Entwicklung des Leucht⸗ 
feuerweſens, Lichterführung der Fiſcherfahrzeuge, Leucht⸗ 
feuerabgaben in England, Abänderung des Nuder- 
kommandos, Zufluchtshafen an der Oſtküſte Bornholms, 
Sturinwarnungswejen, Geſetz betreffend die Unterſuchung 
von Seeunfällen, Prüfungsſtelle für Anker und Ketten, 
Feuerſchiff bei Sodra Udden. Bei der Lichterführung 
der Fiſchereifahrzeuge ſoll auch auf Vorſchrift des 
Staatsſekretärs des Reichsmarineamts über die wichtigſten 
deutſchen Fiſchfanggeräthe referirt werden. 

* Weſtpreußiſche Handwerkskammer. In der 
letzten Vorſtandsſitzung der Handelskammer wurde nach 
Erledigung der Tagesordnung vom Vorſitzenden darauf 
hingewieſen, daß im Jahre 1904 in Danzig die deutſche 
landwirthſchaftliche Ausſtellung ſtattfindet. 
Es wurde die Frage nahe gelegt, ob es ſich empfehle, 
ſeitens der Handwerkskammer mit der Land⸗ 
wirthſchaftskammer, welche letztere die hieſige Vertreterin 
für die Ausſtellung iſt, wegen Betheiligung des Weſt⸗ 


preußiſchen Handwerks an jener Ausſtellung in Ver⸗Namen: 
Es wurde zunächſt der Kammer⸗preu 


handlung zu treten. 
Vorſitzende, Herr Obermeiſter Herzog, ermächtigt, 


dieferhalb mit dem Vorſitzenden und dem General- Danzig gegründet. 


Sekretär der Landwirthſchaftskammer in eine Vor⸗ 
verhandlung einzutreten und über das Ergebniß der⸗ 
jelben in der nüchſten Vorſtandsſitzung zu berichten. 

* Nachweis der Bevölkerungsvorgänge von Sonntag, 
den 15. December bis Sonnabend, den 21. December 1901. 
Lebendgeborene der (der Berichtswoche) vorangegangenen 
Woche 44 männliche, 35 weibliche, 79 insgeſammt. Todt- 
geborene der (der Berichtswoche) vorangegangenen Woche 
3 männliche, 1 weibliche, 4 insgeſammt. Geſtorbene laus⸗ 
ſchließlich Todtgebovene) 29 männliche, 30 weibliche, 59 ins 
geſammt, darunter Kinder im Alter von 0 bis 1 Jahr 
11 ehelich, 2 außerehelich geborene. Todesurſachen: Pocken —. 
Maſern und Rötheln —. Scharlachs. Diphtherie und Crony 1. 
Unterleibstyphus inkl. gaſtriſches und Nervenfleber —, 
Flecktyphus —, Cholera asiatica —. Akute Darmkrankheiten 
einſchl. Brechdurchfall 2, darunter Brechdurchfall a) aller 
Alterskl. 1, b) Brechdurchfall von Kindern bis zu 1 Jahr 1. 
Kindbett⸗ (Puerperal⸗) Fieber —. Lungenſchwindſucht 5. 
Akute Erkrankungen der Athmungsorgaue 5. Alle übrigen 
Kranheiten 40, darunter Krebs 2. Gewaltſamer Tod: a) Ver⸗ 


Berliner Börſe vom 


Endlich erwachtr Baron Felskow aus ſeinem Sinnen, 
er ſchob die Brille wieder an ihren Platz und ſagte 
ſehr leiſe: i 

„Vergeben Sie mir, daß ich es verſäumt habe, den 
Wagen zur Station zu ſchicken, ich hatte die Tage ver⸗ 
wechjelt und erwartete Sie und meine Schweſter erſt 
Mittwoch.“ ; ł 

Er ſah fo verlegen bei dieſen Worten aus, daß 
Erika ſchnell und freundlich erwiderte: 

„O, das thut nichts! Die Fahrt mit Poſtmichels 
Wagen war köſtlich, und am Meer bin ich zu Fuß 
gegangen.“ 6 

„Wird es Ihnen hier nicht zu einſam fein?“ 
fragte er, fajt mit denſelben Worten wie feine 
Schweſter. „Sie ſind gewiß an Jugend⸗ und Alters⸗ 
genofjen gewöhnt, und hier ift Niemand, der Ihnen 
darin gleich ſteht.“ 


Rechte. 

„Bitte, ſagen Sie nicht ſo förmlich Sie zu mir. 
Obgleich ich Sie heute zum erſten Male ſehe, ſind 
Sie mir nicht fremd; denn Sie ſind der Bruder 


Erziehung, dem ich alles verdanke. 
wie oft ich mich danach geſehnt, Sie kennen zu lernen, 
wie warm 
früh verwaiſt und ſtehe allein; 8 
Ihnen zu zeigen, daß Sie Ihre Güte keiner Un⸗ 
würdigen geſchenkt.“ 


geneigt und ihre friſchen 
gedrückt, die ſie noch immer hielt. i 

„Nicht doch, Bertha!“ wehrte er erſchreckt, „das 
darſſt Du nicht, das paßt ſich nicht.“ 

Dann, plötzlich abbrechend, fügte er hinzu: 


North. Paciſie Vorz. 


„Ich Bereitſchaft ſetzen la 


* Prämiirung. Der Gemeindevorſteher und Beſitzer unglückung oder nicht näher feſtgeſtellte gewaltſame Ein⸗ 


wirkung 2, b) Selbſtmord 1, e) Todſchlag —. 
Proviuzialverband der Vereine zur Fürſorge 
für eutlaſſene Strafgefangene. Man ſchreibt uns: 

In der Erkenntniß, daß im Kampfe gegen das Ver⸗ 

Urejen neben der Strafrechtspflege die Fürſorge, welche 

dem entlaſſenen Gefangenen die Rückkehr zu einem 

geordneten Leben bahnt und ihn dadurch vor dem 

Rückfalle in das Verbrechen bewahrt, von beſonderer 

Bedeutung iſt, haben ſich vor längerer Zeit auch in ver⸗ 

ſchiedenen Städten der Provinz Weſtpreußen Vereine zu 

einer ſolchen Fürſorge gebildet, deren Bemühungen es 
gelungen ift, eine Anzahl entlaſſener Gefangener in 
eine geordnete ſittliche Lebensbahn zurückzuführen. 

Aber auch mancher Mißerfolg konnte nicht ausbleiben, 

zumal es an einer zweckmäßigen Organiſation der 

Fürſorgevereine und an einem ſeſten Zuſammenhange 

derſelben mangelte und es nicht immer möglich war, 

den entlaſſenen Gefangenen in der geeigneten Weiſe zu 
überwachen und ihm durch Rath und That zur Seite 
zu ſtehen. Dem Wunſche des Herrn Oberpräſidenten 
der Provinz Weſtpreußen entſprechend, hat Herr Land⸗ 
gerichtspräſident Schrötter es unternommen, für die 

Gründung einer Centralſtelle für das Fürſorgeweſen 

thätig zu ſein und ſeine Bemühungen ſind von 

Erfolg gekrönt worden. In einer am 23. November 

berufenen Konferenz der Weſtpreußiſchen Fürſorgevereine 

ift, Dank dem bereitwilligen Entgegenkommen ſämmtlicher 

Vertreter derſelbeu, eine ſolche Zentralſtelle unter dem 

„Provinzialverband der Weſt⸗ 

ßiſchen Vereine zur Fürſorge für 

entlaſſene Gefangene“ mit dem Sitze in 

Der Verband bezweckt: 

a. das Fürſorgeweſen zu fördern und auf das Zuſammen⸗ 
wirken zwiſchen kirchlichen Fürſorgeorganen und Fürſorge⸗ 
vereinen hinzuwirken, 

b. Anregung zur Bildung von Vereinen und Arbeits⸗ 
nachweiſeſtellen, 

e. Verſtändigung über die Grunójńge, nach welchen die 
Gefaͤngenenfürſorge im allgemeinen gehandhabt werden 


fo 
d. die Pflege der Statiſtik durch Fertigung von Jahres: 
berichten und durch andere Auskünſtsertheilung, 
e. die Vermittelung des Verkehrs mit Vereinen, welche 
ähnliche Ziele verfolgen, T f 
f. A Vertretung des Verbandes gegenüber den Staats⸗ 
ehörden, 
g. die Unterſtützung der Vereine durch Erthellung von Rath 
und Gewährung von Geldmitteln. 
Wenngleich die Staatsvegierung dieſen Beſtrebungen 
volles Wohlwollen und materielle Uuterſtützung ange- 


er, Danziger Neueſte Nachrichten“. Montag, 30. December 1901 


perſonen uns nach Kräften — ſei es durch Ein⸗ 
tritt in die Fürſorge⸗Vereine ſei es durch 
Uebernahme des Amtes eines Fürſorgers oder durch 
Thätigkeit bei Errichtung von Arbeitsnachweiſeſtellen — 
unterſtützen. 


Handel und Induſtrie. 


Bremen, 28. Dee. Baumwolle: Ruhig. Upplaud 
middl. loco 43 Pfg. 

Hamburg, 28. Dee Petroleum ſtill, Standard white 
loco 6,70. 

Varig, 28. Dec. Getreidemarkt (Schluß). Welzen 
ruhig, per December 21,90, per Januar 21,90, per Januar⸗ 
April 22,30, ver März = Juni 22,75. Roggen ruhig, ver 
December 1575, ver März⸗Junt 16,75, Mehl ruhig, ver 
December 27,70, ver Januar 27,65, per Januar- April 28,15, 
ver März- -Juni 28,75. Rüböl feft, ver December 61 ½, 
ner Januar 61¼, per Fannars April 61%, per Mal⸗ 
Auguſt 61%. Spiritus matt, per December 28½, per 
Januar 28, per Januar⸗April 28, per Mal⸗Auguſt 29 ½. — 
Wetter: Schön. i 

Paris, 28.Dec. Rohzucker ruhig, 88% nene Konditionen 
18 à 181, Weißer Zuder ruhig, Nr. 8, für 100 Kilgax., 


per December 21¾ per Januar April 217,5, per März⸗Juni 22% 


er Mai⸗Auguſt 2318. 
k een 26 Dre. Petroleum NMaffinivtes Type 
weiß loco 17½ bez., Br., do, ver December 17½ Br. do. per 
Januar 17%, Br., do. ver Januar⸗März 18 Br. Ruhig. — 
Schmalz per December 121,50. 
Pejt, 28. Dec. Getreidemarkt. Weizen Tofo 
höher, do. ver April 8,85 Gd, 8,86 Br. Roggen per 
April 7,38 Gd, 740 Br. Hafer ver April 746 Gd. 
7,47 Br. Mais ver Mai a 3 S Kohlraps 
er Auguſt 11,85 Gd., 11,86 Br. eiter: Froſt. 
4 — 9 5 28. Dec. Kaffee in New» York ſchloß ſtetig 
5 Points Baiſſe. 
für geſtern. 
Hure, 28 Dee. Kaffee good 
ver December 46, per Mürz 469%, per 
September 48¾. Behauptet. 7 
New⸗Pork, 28 Dec. Weizen eröffnete auf ‚günftige 
europüfſche Marktberichte und Deckungen der Baiſſiers fejt 
und etwas höher, gab aber im weiteren Verlauf durchweg 
nach auf flottes Angebot, Verkäufe für auswärtige Rechnung, 
ungenügende Exportnachfrage und Liquidation. Schluß ſchwach. 
— Mais ging im Verlauf auf ungünſtige europäiſche Martı- 
berichte, Mattigkeſt in Chicago und Liquidation im Preiſe 
zurück und ſchloß ſchwach. . f 
Chicago, 28 Dec. Weizen eröffnete in Folge geringen 


arerage Bautor 
Mai 47½, per 


Angebots etwas höher; daun trat ein Rückgang ein auf Gerüchte 


daß die Preisſteigerung in England in Chicagoer Börjen: 
manövern ihren Urſprung hätte; ausgedehnte Realiſirungen 
unterſtützten den Rückgang. Schluß ſchwach. — Mais anfangs 
feſter auf unbedeutendes Angebot und unbedeutende Ankünfte 


deihen läßt, jo können die obigen Zwecke nur dann ſin den weſtlichen Zentren. Später aber fallend aus denſelber 
erreicht werden, wenn auch recht viele Privat lUrſachen wie in New⸗York. Schluß ſchwach. 


„Das freut mich! Das freut mich wahrhaftig! Ja, 
die Wiſſenſchaft iſt der einzige, lautere Born, aus dem 
das Glück quillt. Sie giebt Befriedigung, Ruhe, Troſt 
und — Vergeſſen,“ ſchloß er leiſe, daß ſelbſt die 
ſcharfen Ohren des jungen Mädchens kaum das letzte 
Wort verſtanden. ' 


Dann, mit einem Mal lebhaft werdend, ſagte er: 

„Kommen Sie in mein Arbeitszimmer, ich werde 
Ihuen meine Sammlungen und Bücher zeigen.“ 

„Nun nennen Sie mich wieder Sie,“ ſchmollte 
Erika vorwurfsvoll. 

„Ich werde es nicht mehr thun, oder es wenigſtens 
verſuchen,“ entgegnete er, „ich vergeſſe nur leicht alles. 
Sie — Du mußt mich erinnern und nicht ungeduldig 
werden,“ fügte er bittend hinzu. 

Er ſchritt ihr voran, durch mehrere große Zimmer, 
die dem eben verlajjenen ähnlich ſahen, und als Tante 


Mitſeiner warmen Regung faßte das junge Mädchen] Stina nach einer guten halben Stunde ſuchend durch 
mit ihren beiden Händen feine ſchlaff herabhängende] die hohen Räume ging, fand fie beide über alte Folianten 
und Pergamente gebeugt. Ihres Bruders Stimme 


gab eintönige, gelehrte Erläuterungen über römiſche 
lusgrabungen. 


„Na, mache mir die Kleine nicht auch noch zum 
Zeit, das Bild des Tante Stina's und mein Wohlthäter, dem ich meine) Bücherwurm, Hermann,“ ſagte fie ziemlich ſcharf; „das 
O, wüßten Sie, fehlte nur noch!“ i 

Er blickte wie abweſend auf, und die dicke Zigarette, 
Ihnen mein Herz entgegenklopft. Ich bin die er eben anſtecken wollte, zwiſchen den Fingern 
da treibt es mich, haltend, verſetzte er zerſtreut: 

„Die römiſchen Ausgrabungen aus der Zeit König 


Hadrian's gehören zu den merkwürdigſten ihres —,“ 
8 4 


Ehe er es verhindern kounte, hatte fie ſich tief herabeſer vollendete den Satz nicht und blätterte eifrig in 
Lippen innig auf feine Handl dem dicken Buch, das vor ihm lag. | 
zuckte verächtlich die Schultern, und den Arm um Die 


denke, wir werden gute Freunde werden, mein Kind?“ ergreifen, ich denke, es wird Dir gefallen.“ — 


„O, und ich möchte viel lernen, ich habe einen 
Wiſſensdurſt, der nicht zu ſtillen iſt.“ 170 

Seine Augen leuchteten hinter den Brillengläſern, 
und er rief lebhafter, als es ſonſt ſeine Art war: 


Ehe das junge Mädchen ging, beugte ſie ſich an⸗ 


muthig lächelnd über den Tiſch und ſagte: 


„Ich hoſſe, Sie geſtatten mir, Sie hier oft zu be⸗ 


ſuchen, Herr von Felskow.“ 


Tante Stina 


Neneſte Nachrichten“. 


daß er ihr, als ſie hinausging, noch lange nachblickte, 
dann qualmte er mächtige Rauchwolken aus ſeiner 


brauch war. 
„Wie ſie ihr 


Heere murmelte er vor ſich hin, 
„es ſind dieſelben 


Bertha vor mir, und mit ihr meine ferne, lange be⸗ 
grabene Jugend.“ 


hohen Bogenſenſters auf, ihm war ſeltſam ſchwül 


2. Kapitel. 9 
Erika's Tagebuchblätter. 
' Felskow, 7. Juni, 


Es iſt Hochſommer; geſtern waren es zwei Monate, 
ſeit ich in Schloß Felskow ankam. Das liebe, alte 


ich darin geboren und groß geworden. Es iſt unbe⸗ 
ſchreiblich wohlig, endlich dieſes Gefühl zu haben, zu 
wiſſen, daß man Wurzel faſſen darf, ſich zu ſagen: 


wo du hingehörſt!“ 
Seit meiner früheſten Kindheit habe ich ſtetes 
Wanderleben geführt; denn mein Vater war Marine⸗ 


bis zu den Füßen der Düne brandet, auf der Schlo 
Felskow liegt. Ą 
Als ich, ſehr jung noch, beide Eltern verlor, nahm 


Mio 9000, Santos 25000 Sack, Recettes 


Die ſchelmiſchen Augen lächelten ſonnig zu ihm 
nieder, und das roſige Geſicht ſah ſo lieblich aus, 


Meerſchaumſpitze, die faſt ſchwarz vom ſtarken Ge⸗ 


ärchenaugen, daſſelbe ſilberhelle 
Lachen, das wie ein Sonnenſtrahl das Herz erwärmt, 


dieſelbe weiche, melodiſche Stimme, es iſt, als ſtehe 


Haus iſt mir jetzt ſo bekannt und vertraut, als wäre 
„dies ift hinſort Dein Heim, die feſte, ſichere Stätte, 


offizier, und die Mutter und ich folgten ihm von Ort 
zu Ort. Ich bin am Meer erwachſen, es hat mich als 
ſeine Geſtalt Erika's ſchlingend, ſagte fie freundlich: kleines Kind gewiegt, wir begleiteten den Vater auf 

„Folge mir, Liebling, ich habe Dein Zimmer inſſeinen Reifen in ferne Länder. So erklärt fiğ meine 
ſſen, Du ſollſt gleich davon Beſitzl Vorliebe für das Meer, und ich fühle mich hier ſehr 
glücklich, wo es in feiner großartigen Schönheit BH 


ſich Fräulein von Felskow meiner an; denn ihr Bruder, 
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Er ſtand auf und fie haſtig beide Flügel des 


und beengt zu Muthe, er mußte Luft und Licht in 
ſeine ſtille Klauſe hineinſtrömen laſſen, und doch hatte wie 
er bisher kaum je das Bedürfniß nach beiden gefühlt 
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G. Leistikow, 
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wegen Aufgabe des f 


J. Berember! 
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ne 
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Beleihung, An- und Verkauf von Werthpapieren. 
Einlösung von Coupons und verloosten Effecten. 
Conto-Corrent-Verkehr. 
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren. (8176 
Vermiethung von Schrankfiichern (Safes) in feuer- und diebessicheren 
Tresors unter eigenem Verschluss des Miethers. 


Westpreussische Landschaftliche Darlehnskasse, 


feine Schrift- und Scherzkarten. (18729 


Cotillon-Orden u. „Schleifen, 


| Scherzartikel, 
Kopfbedeckungen, Knallbonbon, Schneebälle etc. 


Masken, Dominos, 


Gold- und Silber-Besätze, Münzen, Spangen, Ketten, Tarlatans, 
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B. Sprockhoff & Co, 
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Von folgenden Marken laſſen 
Sie ſich ſchnellſtens Proben 

18 Burgunderpunſch 2/25 , Cognac und f. Liqueure 

ſehr billig. (18701 
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R. Schroth, 
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och 
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Ar A, Aal see wo ech am | Max Blauer, wennenäiung 
Alleinige Niederlage der Firmen: ; 
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] ; Pfann u hen! A. H. Franke, Hof⸗Pianofabrik, Zeipzig. F WWY ALCU a (WLCZUĆ | j 
Echt Petersburger Gummiſchuhe!! 


BR jade JA KOT I. i J. 6. Jrmler, Hof⸗Pianofabrik, Leipzig. 

e Papier, und Pfannkuchen! . Naas sinne, Aal. Hof ianoab iT, Koblenz 

eee jofozt (1012| 36 ee A Punsch! |X sier Hutt Sen ee Ent an e 
Orthoform⸗Jahuwatte, 3 C. A. Focke empfehl: (12 gee Paar e e Aa A, 


ki ty u. & 125 ieee de CE 
eſetzl. geſch. (ca. 50 Orthuf. 97 t, Seeſtraße 27. Ufa v Pod i e Alle Sorten Filzschuhe und Stiefel 3 
a Auf jeder Wiebe f Adara ez Neufagtwajjer. in bekannt guter Qualität offerirt (1859 


> Th. Mannburg, Harmoniumfabrik, Leipzig. (17825 e 
Din. RAR Sm Prima Schmalz 5 
Tien Chem Mie E In Säure, Caten | KETTE EEE TEE Bruno Willdorff, 


y 
A Köni grätzerſtr. 82, ſtehen. 


13461 


# Jahuſcher 


. 


i Dieng rühfriſch zu Schuhwaaren-Spezial- Geschäft 
Nur in Apotheken, in Danzig f Gobr- Masto i gaben a 1 Punschessenz Langebrücke 5—6, Laugfuhr, Haupfſtr. 104 und Schidlik 
Fr. Hendewerk's Apotheke. Wisenneiohen gang Mauergang, 2 Tr. (33476 i ję lität übepoſt. u wii | Neuheit 
7 ; i í Brod Raffinate. elis- un 
Śrudjniar ipan, ee eee onogramme einſter Qua Würtelzneker ab Danzig und n ger 1 SA 
Pfd. 60 3A. ae J mn. ee Raine — g empfiehlt (484790 Bahnhof Weichſelufer billig in Neujahrskaxten 3 St. 10 Pf. 


rg 4. Graben 96/97, Gg. 10 0 patentamt eingetr. Patentanwalt.) 
, i 118751 
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Montage gedacht haben mag. Dieſen Eid konnte Schultze 
mit gutem Gewiſſen leiſten. 2) Der Zeuge 
Jugenieur Schmidt wird aufgerufen und von dem 
Vorſitzenden, wie folgt, abgehört: „Ihnen ſoll der 
Schlüſſel zu Ihrem Obſtgarten weggekommen fein?” 


abzugeben. Offerten erbitte unt. Tobiasgaſſe 29. 
84046 an die Exped. b, BL. (31040 RTE 


r : 5 d | Präſident, ich habe gar keinen Obſtgarten“. 
Eg 1 9 Tante Stina hat es in des Wortes ſchönſter „p FR zu Sbrer Aupfangung be „Herr 
[Bedeutung gethan und in wahrhaft verwandtſchaftlicher R Eh Präſident, ich habe gar keine Anpflanzung“, „Na, aljo, 
2 wenn wir ohne die verwünſchten Fremdwörter nicht 
i 


ihrem Bruder Hermann, von dem es hieß, daß er ein 
Sonderling und alter Junggeſell ſei, der nur ſeinen 
Studien lebe. 
Als ich die Prüfung in dem vortrefflichen Penſionat 
in Genf beſtanden, fragte ich mich bange, was nun 
werden ſollte? Ich war völlig mittellos und wußte, 
daß ich mir mein Brod ſelbſt verdienen mußte, um 
zu leben. Da kam eines ſchönen Tages Tante Stina 
u mir und las mir einen gütigen Brief ihres 
Bruders vor. l ji 
Er bat ſie, ganz zu ihm zu ziehen und mich, wenn gar bald verloren“. — 
ſie das alte Neſt in Ordnung gebracht, von Alſens rſchütternden Schrei, der aus der Wo 
dorthin abzuholen. J drang, anfgejdredt wurde. M In ilienti 
mit einer Stichwunde in der u ſch. 
nach Felskow abteifte, erwartete ich den Zeitpunkt 
ihrer Rückkehr voll Ungeduld und begleitete ſie freudig . 
Das Erite ift von irdſcher Art, 
Drum muß es einſt zerfallen. 


. Das Zweit und Dritte offenbart 


Dieſe 
in 5 ch g ift unfer Gott“, ſtimmten 
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S Das Recht in eruſten Hallen. 
habe. Er hat als junger Mann ein großes Leid er⸗ p Das Ganze wird gar ſehr begehrt 
jahren, fein ganzes Leben ift dadurch zerſtört und ver⸗ i Und mit Behagen wirds verzehrt. 
nichtet worden, es hat ihn zu dem ſtillen Gelehrten ze: 1) Der Auflöſung folge in Nr. 2. 
R 5 5 der bei ſeinen Büchern Troſt und Geſell⸗ pier o 5 it ` Auflöſung des Magiſchen Dreicds aus Nr. 207: 
4 ſchaſt ſucht. N- 
j (Fortſetzung folgt.) 4 a 5 
i 125 p zahlt. Dieſes Exemplar kam in Folge des Hinſcheidens KURT 
NR Kleine Chronit. ſeines urſprünglichen Beſitzers in den Beſitz des Natur⸗ E L 1 8 DB 
p wiſſenſchaftlichen Muſeums. Dentip zp 0 
2 40 000 ME. für einen Schmetterli ' ende en mi 
fand giebt es 22 die jn ganzes 8 ar EE Aa das böle wort, 
| Schmetterlingen anlegen. Reiche Sammler ſind immer|jiger Eine Haug GA tort ana nat ; 
bereit, ſabelhafte Summen gu bezahlen, wenn fie ihrer Angehöriger des Wredeſchen 8 Ein Berg wird's vor des Nachbars Halls IT 
j Sammlung dadurch ein neues oder jelteneś Exemplarlgebor mit einem Frs i Wilhelm. 
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